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Schwere Verluste der Merten Landungsflotte
Sie AM Wögt zu - Mehrere Kriegsschiffe schwer getroffen, mehrere Transporter versenkt - Französische Mittelmeerküste erreicht

* Aus dem Führerhauptquartier ,
12. November . Das Oberkommaudo der Wehr -
macht gibt bekannt :

Im Kaukasus fanden bei Alagir Kämpfe
gröbere « Ausmaßes statt . Im Abschnitt von
Tnapse wurden verschiedene wichtige Berg -
kuppen erstürmt . Kampsflngzenge griffen feind -
liche Stellungen , Bahnanlagen und Küsteuflug -
Plätze an .

In Stalingrad warfen Stoßgruppe » iu
erbitterte » Angriffsgefechte » deu Feind aus
weitereu Hänserblocks »»d Stützpunkte « . Ar -
tillerie des Heeres ««d Flakartillerie der L«ft-
wafse versenkte « aus der Wolga fünf größere
Uebersetzboote und Frachtkähne . Artillerieftel -
luuge « und Nachfchubvcrbindungcn ostwärts
des Flusses wurde « durch Luftangriffe schwer
getroffen .

An der Do « - Fro « t kam es im Abschnitt
rumänischer Truppe « zu örtlichen Abwehrkämp -
fen. An ihrem Verlans »vnrde der Feind zum
Teil im Nahkamps zurückgeschlagen.

Au der gesamten übrigen Ostfront keine
Kampftätigkeit , außer starke« Angriffe « der
Luftwaffe a« f Transporte , Truppenqmartiere
« u6 Nachfchublager des Feindes . Nachhaltige
Wirkung wnrde erzielt . Ein Nachtangriff aus
den wichtigen Verkehrsknotenpunkt T o r s h o k
rief große Brände hervor . Iu der K r o u -
stadt - Bucht vcruichtctc eine Küsteubatterie
der Kriegsmarine ein Sowjet -Unterfeeboot
durch mehrere Volltreffer .

I » Nordafrika stehe » die deutfch- italie -
nischen Truppe » an der libysch -ägyptische»
Grenze in schwerem Kamps mit starke« feind -
liche » Pattzerkräfte « . Deutsche Jagdflieger
schofle« fünf britische Flugzeuge ab.

Bei Tag - u« d Nachtangrisse « der Luftwaffe
gegeu amerikanisch - britische Schisfseinheiteu
vor Algier wnrden ein Flngzengträ -
ger , ein Krenzer und ein großes Handels -
schiff mit Bomben schwere» Kalibers getroffeu .
Der Hafe « vo« Algier sowie ei« mit feind-
liche » Flugzeuge « stark belegter Flugplatz iu
der Nähe der Stadt waren das Ziel weiterer
Bombenangriffe . In der Bucht vo» Bougie
wnrde » iu rollendem Einsatz zwei Trans -
p o r t e r mit zusammen 16 000 BRT . ver -
seukt und zwölf große Handels - nnd Fahr «
gaftschiffe zum Teil schwer beschädigt. I » dem-
selbe» Gebiet wurde eiu Flugzeugträger , ein
fKwerer Kreuzer uud zwei Zerstörer getroffen .
Sämtliche Flugzeuge kehrte» vo» diese« A«-
griffe « zu ihre « Stützpunkte « zurück.

Deutsche Unterseeboote versenkten im Angriff
ans amerikanifch -britische Transporte im west-
lichen Mittelmeer einen Trnppentrans -
Porter v o » 19 600 BRT ., einen Trans¬
porter der Bl » e - F « « nel - Li » ie vo »
12000 BRT . und eine » Frachter von
4000 BRT . Aus eiuem Kriegsfchisfverbaud , der
aus eiuem Flugzeugträger uud Sicheruugs -
streitkräfteu bestand , wurden zwei Kriegsschiffe ,
darunter eiu Tribal -Zerstörer , durch Torpedo -
treffer beschädigt. Bor Algier wurde ei» Siche-
ru »gsfahrze »g torpediert . Im Seegebiet von
Cafablaaca erzielte » Unterseeboote Tor -
pedotresfer gegen ei »e» Frachter uud zwei wei -
tere Einheiten eines Geleites .

Das im Nordatlantik von einem Untersee -
boot im Wehrmachtbericht vom 11 . November
1942 als beschädigt gemeldete feindliche Schiff
war , wie ritte ergänzende Meldung übet die
Einzelheiten des Angriffs ergibt , nicht ei»
Schlachtschiff der O »een Elizabethklafle , sonder »
der Passagierdampfer „Queen Eli¬
zabeth " mit 85 000 BRT .

Deutsche Pauzer uud motorisierte Truppen
erreichten in den frühen Morgenstnuden die
französische Mittelmeerküste . Die
Marschbewegungen in Süd - Fraukreich verlie -
fe» reibungslos .

35 000 BRT . durch Ll-Boote versenkt
* Berlin , 12. Nov . Zu den Unterseeboots -

erfolgen an der norbafrikanischen Küste teilt
das Oberkommando der Wehrmacht mit :

Eines unserer Unterseeboote sichtete vor Ta -
gesanbruch im Seegebiet von Oran einen u n-
gewöhnlich großen feindlichen
Truppentransporter . Das Schiff
zeigte in mehreren langen Decks übereinan¬
der die Aufbauten eines der großen Paffagier -
dampser von 19 000 BRT ., wie sie von den
Engländern in Friedenszeiten zum Schnell -
verkehr nach Indien eingesetzt werden . Das
Schiff hatte zwei verhältnismäßig hohe Schorn -
steine . Die beiden Masten standen sehr weit
voneinander entfernt bei der vorderen und
achteren Ladeluke . Mehrere Strähne zeichneten
sich deutlich von der Silhouette ab . Trotz der
hohen Fahrt , die das Schiff machte, erzielte
das Unterseeboot zwei Treffer und beobachtete
im Achterschiff eine starke Detonation . In der
Dunkelheit machte das Schiff kehrt und ver -
suchte in der Nähe der Küste mit verminderter
Fahrt nach Westen zurückzulaufen . Mehrere
Stunden später wurde es im Seegebiet von
Malilla von einem anderen Unterseeboot er-
iaht uud versenkt .

Auch der 12 000 BRT . große Transporter der
„Blue - Funuel -Linie "

, der Liverpooler Reede -
rei A . Holt & Co., wurde im Seegebiet von
Oran angegriffen . Nach zwei Detonationen
erfolgte eine Kesselexplosion , die Schotten bra -
chen und das Schiff ging unter . Ein Frachter
von 4000 BRT . hatte bald daraus das gleiche
Schicksal, während ein Sicherungsfahrzeug
durch Torpedotreffer beschädigt wurde .

Andere Unterseeboote stießen auf einen bri -
tischen Kriegsschiffverband . Ein Flugzeug -

träger befand sich in Begleitung von Zerstö -
rern und anderen Sicherungsfahrzeugen auf
dem Marsch . Zunächst wurde ein Zerstörer
der Tribal -Klasse angegriffen und durch Tor -
pedotresfer in Höhe der Brücke beschädigt. Bei
weiteren Angriffen konnte eine starke Deto -
nation beobachtet werden . Ob der Flugzeug -
träger selbst oder ein anderes Sicherungssahr -
zeug getroffen war , konnte nicht festgestellt
werden .

Auch im Seegebiet vor Casablanea
kamen Unterseeboote zum Angriff . Ein Frach -
ter und zwei weitere feindliche Einheiten er-
hielten Torpedotreffer .

Unsere Unterseeboote habe» also über die
bereits gemeldeten Erfolge hinaus in der Be -
kämpfung der britisch -amerikanischen Operativ -
nen erneut vor Französisch -Asrika drei Trans -
porter mit 35 000 BRT . versenkt und sechs
Schiffe , darunter mindestens drei Kriegsschiffe ,
durch Torpedotreffer beschädigt.

Der Gegenstob kam den Gangstern unerwartet
Das Triumphgeschrei schon merklich gedämpft — Nordafrika für Stalin keine Entlastung

H .W . Stockholm . 12. Nov . Der blitzschnelle
deutsch - italienische Gegenstoß hat die Gangster -
mächte unerwartet getroffen , auch wenn sie es
so hinstellen möchten , als hätten sie alles vor -
hergesehen , fttt das vorwitzige Triumphae -
schrei über die eigene Unternehmungslust mi -
schen sich bereits die ersten warnenden Stim -
men . Soaar Roosevelt hat es für richtig ae -
halten , vor allzu großem Optimismus zu
warnen . Der englische Minister Lyttelton
nahm zwar in der Nacht zum Donnerstaa in
Neuyork für die Plutokratieu in Anspruch , sie
hätten „durch die größte amphibische Aktion der
Geschichte die Initiative an sich gerissen "

, aber
er ließ die Mahnung folgen , sie müßten . .sea-
lichen Nerv anspannen , um sie zu behalten " .

Daß die Plutokratien alles darauf angelegt
haben . Frankreich zum Kampsschauvlad zu
machen — der Grund für die Vorbeuaunas -
aktion der Achsenmächte, die Frankreich vor
dem Schicksal völliger Zerschmetterung be -
wahren soll — bestätigt der Oberlandesver -
räter de Gaulle . Der Churchill - Aaent für eud-
ailtiae Vernichtung Frankreichs erklärte in
London . Frankreich sei dazn berufen , in der
sogenannten neuen Phase des Krieges zum
Mittelpunkt der Aktionen zu werden . D »e
Nachricht über die Durchführung der deutschen
Besetzunasaktion wird daher in London recht
kleinlaut verzeichnet .
Roosevelt hat ausnahmsweise recht

Die großartige Aktion der Achsenmächte bat
die leitenden Schwätzer der Gegenseite . zu
fieberhafter Tätigkeit auaespornt . mit der sie
den Eindruck dieser entschlossenen deutschen
Initiative , die den aanzen Kämpfen in Europa
einen neuen Charakter aibt . zu vertuschen
suchen . Roosevelt erklärte in der Nacht zum
Donnerstag , die Kräfte der ..Be -
freiung " seienimBormarsch — womit
er zweifellos ungewollt die Wahrheit sagte . Sein
Auftreten und zahlreiche andere Demonstratio -
nen sind offenkundig vor allem dazu bestimmt ,
so viele schwankende Gestalten wie möglich
aus den Reihen der zweifelhaften Politiker des
alten Frankreichs ' herüberzuziehen .

Die Erkenntnis , daß die obendrein vroble -
matischen Ersolae in Nordasrika mit schwer -
sten Opfern bezahlt werden mußten ,
dämpft die Stimmung beträchtlich . Selbst der
britische Nachrichtendienst spricht beute von
aroßen Verlusten , die trotz aller Ersolae lei -
der fühlbar bleibenden Charakter hätten . Wei -
tere aroße Opfer seien zu erwartest .
Um das Moskauer Echo

Die Hauptfrage für Roosevelt und Churchill
liegt , nachdem die militärischen Wirkungen
ihres feigen Vorgehens durch die ' entschlossenen
deutsch- italienischen Gegenaktionen schon weit -
gehend in Zweifel gesetzt worden sind , auf poli -
tischem Gebiet und lautet : Sind die Sowjets
geneigt , den Uebersall auf Französisch -Nord -
asrika als Ersatz für die zweite Front zu neh -

wen ? Churchill scheint schon Bedenken zu he -
gen , denn er hielt es für ratsam , im Unteraus
weitere Unternehmen direkt geilen Europa an -
zukündigen .

Ueber das Moskauer Echo aus die englische
amerikanische Aktion besagt eine UP .-Meldung
aus der Sowjethauptstadt . zuerst sei die Aktion
in Nordasrika bei den Bvlschewisteu als z i e m -
lich bedeutungslos betrachtet worden .
Seit der deutschen Gegenaktion in Frankreich
sei „die Stimmung im Schwanken " in welchem
Sinne , wird vorsichtshalber nicht näher ausge -
führt . Daß die Sowjets nach dem deutsch - italie -
nischen Gegenzug begeistert sein sollen , ist wohl
nicht anzunezmen . zumal sogar von angelsäch-
sischer Seite unaufhaltsamer deutscher Druck im
Kaukasus verzeichnet werden mutz. Wohl aber
fügt die amerikanische Meldung hinzu , es gebe
weiterhin Kritiker in -Moskau , die der Ansicht

seien , nichts als eine Offensive gegen
reichsdeutsches Gebiet könne den Sow -
jets wirkliche Entlastung verschaffen . Das ist
offensichtlich der Kern der sowjetischen Ein -
stellung .

Die Trikolore in Paris
O Paris , 12. Nov . Der Generaldelegierte Her

französischen Regierung sür die besetzten Ge-
biete . Staatssekretär de Vrinon , wurde am
11 . November durch ein Schreiben des Militär -
besehlshabers in Frankreich , General von
Stülpnagel , ermächtigt , aus den Gebäuden sei -
ner Dienststelle angesichts der veränderten Lage
die französische Flagge zu hissen. Die Ermäch -
tigung gilt ebenfalls für den Amtssitz des
französischen Regierungschefs in Paris , das
Hotel Matignon , und zwar für die Zeit , in der
sich der Regierungschef dort aufhält .

verzweifelte tage der Amerikaner aus Guadalcanar
Der japanische Einschließungsring «m die amerikanischenStellungen wird immer enger
* Berlin . 12 . Nov . Im Südwest -Pazifik wa-

ren die Japaner auch am 10. und 11. November
erfolgreich . Auf Guadalcanar zieht sich der
Ring um die amerikanischen Truppen immer
enger . Alle ihre Verbindungen mit der Außen -
welt sind jetzt abgeschnitten . Genau wie einst
bei den Kämpfen auf der Bataan -Halbinsel
müssen sie auch auf Guadalcanar Schritt für
Schritt vor den Javanern zurückweichen, ohne
Aussicht zu haben . noch an irgendeiner Stelle
durchbrechett zu können .

Die japanische Einschließungsfront zieht sich
auer durch unwegsame Urwälder , über hohe
Bergrücken , überall gesichert durch starke Artil -
leriestellungen und Bunker . Die Amerikaner
haben in den Kämpfen , die Tag und Nachtchin -
durch weitergehen , schwere Verluste , allein der
10. 11. brachte ihnen einen Ausfall von 900
Mann an Gefallenen . Verwundeten und Ge -
fangenen .

Die japanischen Mariüefluazeuae , in erster
Linie die Sturzkampsbomber . zerHämmern eine
amerikanische Stellung nach der anderen . In
den wenigen Luftkämpfen , die nach der Vernich -
tung des größten Teils der amerikanischen
Flugzeuge ausgetragen werden , zeigt sich im-
mer wieder die überlegene Kampftaktik der ja -
panischen Flieger . Allein am 11. 11. wurden
17 amerikanische Kampfflugzeuge abgeschossen ,
während die Japaner nur drei Flugzeuge ver -
loren .

Einheiten der japanischen Kriegsmarine be -
herrschen in weitem Umkreis die Gewässer um
die Salomon -Inseln . Amerikanische - Kriegs -
schiffe lassen sich hier nicht mehr sehen.

Japanische Flugzeugverbände unternahmen
am 11 . 11. wiederum einen Angriff auf Neu -
Kaledonien . In der Hauptstadt N o u rn e a wur -
den schwere Zerstörungen angerichtet . Ein Hüt -

Italienische Truppen besetzten Korsika
Englischer Zerstörer im östlichen Mittelmeer versenkt

* Rom , 12. Nov . Der italienische Wehr -
machtbericht vom Donnerstag bat folgenden
Wortlaut :

Um die französische Küste vor englisch- ame-
rikanischen Landunasvevsuchen zu verteidigen ,
begannen gestern die Truppen der 44 . Armee
den Vormarsch im unbesetzten Frankreich und
erreichten über Nizza hinaus die Rhone .
Die Bevölkerung bewahrte eine ruhige Hal -
tuna .

Gleichzeitig führten motorisierte und Pan -
zer -Verbände nach einer gleichzeitig erfolgten
Landung im Norden und Süden Korsikas
die Besetzuna der Insel durch. Auch in Kor -
sika bewahrte die Bevölkerung vollkommene
Ruhe .

An der libysch - ägyptischen Grenze unternahm
der Feind mit starken Panzerkräften heftig«

Angriffe . Es sind harte Kämpfe im Ganae .
ftfinf Flugzeuge wurden von deutschen Jägern
abgeschossen . Italienische Luftverbände führ -
ten erneut erfolgreiche Angriffe gegen feind -
liche Flottenstützpunkte längs der Küste 55ran-
zösisch- Nordasrikas durch. Ein Muazeuaträaer
und zwei aroße Dampfer erhielten Torpedo -
treffer .

Nördlich von Kap Bone schoß eines unserer
Aufklärungsflugzeuge im Luftkampf gegen
zwei feindliche Jäger einen davon ab.

Unsere Torpedoflugzeuge erzielten im öst-
lichen Mittelmeer Volltreffer auf
einem aroßen englischen Aerstö -
rer , dessen Sinken beobachtet wurde . Die
Flugplätze von Malta wurden bei Nacht bom-
bardiert . Von den Operationen der letzten
Tage kehrten zwei unserer Flugzeuge nicht zu
ibreu Stützpunkten zurück.

tenwerk wurde iu Brand geworfen , das Was¬
serwerk fast vollkommen zerstört und ein Muni -
tionsdepot im Hafengelände zur Explosion ae-
bracht. Ein im Hafen liegendes Schiff von
7000 BRT . . das die amerikanische Flagge führte ,
wurde im Tiefanariff versenkt .

USA -Erfolge auf Neuguinea
und Guadalcanar bleiben aus

O Stockholm , 12. Nov . Die Warnung des
nordamerikanischen Botschafters in Tokio ,
Grew , der mitten in den amerikanischen Rum -
mel um die erfolgreichen Uebergrisse Roose -
velts gegen die nordafrikanischen Besitzungen
des schwachen Frankreichs hineinrief , die Ame¬
rikaner Hätten noch immer nicht die Stärke
Japans in den besetzten Gebieten des Pazifik
begriffen , ist offenbar von der amerikanischen
Enttäuschung über die Entwicklung auf Neu -
guinea und aus den Salomoninseln diktiert
worden .

Das Marineministerium in Washington kann
dagegen über die Lage auf den Salomonen le-
diglich berichten , daß der östliche und westliche
Flügel der japanischen Stellungen auf Neu -
guinea angegriffen würbe . Bon einer Vertrei -
bung der japanischen Streitkräfte aus dem süd -
westlichen Pazifik ist überraschenderweise we-
der in Washington noch in Melbourne gegen-
wärtig die Rebe . Vizeadmiral Halsey . der für
die Operationen verantwortlich ist , beschränkte
sich , einem schwedischen Bericht aus Neuyork
zufolge kürzlich lediglich auf die kleinlaute Er -
klärung , er sei überzeugt , daß die Amerikaner
auf den Salomoninseln ihre Stellungen halten
würden .

Das Ausbleiben guter Nachrichten von den
Aleuten entschuldigt das Marineministerium
in Washington mit einem Hinweis auf die
schlechten Wetterverhältnisse in diesem Kamps -
gebiet .

Roosevelts Agenten in Britisch-Euyana
0 . Lob. Bern , 12 . Nov . In Britisch - Guyana

sind schon seit einiger Zeit amerikanische In -
genieure tätig , um neue Straßen von der
Küstenstadt Georgetown nach dem brasiliani -
schen Hinterland in die Wege zu leiten . Den
britischen Behörden bleibt unter den heutigen
Umständen nichts anderes übrig , als den Ameri -
kanern , die Britisch - Guyana wie eine eigtne
Kolonie zu betrachten scheinen, ihre volle Unter -
stützung zuteil werden zu lassen.

Wie aus Erklärungen des Gouverneurs des
brasilianischen Bundesstaates Amazonas . Dr .
Maia , hervorgeht , sollen die neuen Verkehrs -
wege von Georgetown aus bis nach Manaos
am Amazonenstrom führen , ftür die USA .
kommt es angeblich darauf an . die Ausfuhr von
Gütern aus Nordbrasilien nach den USA . zu
beschleunigen und den Schiffahrtsweg zu ver -
kürzen , gleichzeitig sucht man sich aber doch
wohl eine strategische Overationsbasis gegen

^ Brasttie » zu schaffe«.

ver Wall an der Kttsle
Von Leutnant Emil Schäfer
A» der Ka»alküste , Anfang November .

Von See her bläst ein steifer Nordwest , und
wenn der Posten der Feldwache sich etwas zur
Seite wendet , dann singt es am Rande des
Stahlhelms entlang und klingt wie eine ver -
traute Melodie . Der Posten kennt dieses hohe
Singen , er weiß über Wind und Wetter ebenso
Bescheid wie über den Wechsel der Gezeiten . So
ist der Soldat in eine neue Beziehung zur
Natur getreten . Wenn der Nebel die Sicht auf
die weite Wasserwüste versperrt , dann hört der
Posten mit geschärften Sinnen auf den mono -
tonen Schlag der Wellen . Er verspürt redes
fremde Geräusch , das sich in dieses ewige Auf
und Ab hineindrängt , wie eine körperliche Be -
rührnng und reagiert fein und nervös darauf .
Trotz der gewaltigen Befestigungsanlagen an
der Westküste des Kontinents mit ihren hoch-
modernen taktischen Systemen bleibt der So l-
dat als Kämpfer die Seele der Ab -
wehr . Ein dichtes Netz von Widerstands -
nestern , Batteriestellungen , Panzersperren und
Verdrahtungen zieht sich tme ein großes Spin¬
nennetz durch die vordere Verteidigungslinie .
Hunderttausende von Facharbeitern aus allen
Berufen schufen einen Festungsgürtel , der an
Größe und Vollkommenheit den Westwall weit
übertrifft . Millionen von Kubikmetern Erde
wurden bewegt und die Betonmaschinen stattden
keinen Augenblick still. Aber dieses ganze Be -
sestigungssystem wäre eine schwerfällige und
leblose Front ohne den Geist des deutschen Sol -
daten . Beton und Stahl allein können einen
Angreifer nicht aufhalten , wie das Beispiel der
Maginot -Linie zeigte . Der Soldat muß eine
leidenschaftliche Parole haben , für die er bis
zum letzten kämpft . Der deutsche Soldat ist be -
reit , seinen Stützpunkt bis zur letzten Patrone
zu halten und wird selbst dann uoch sein schars -
gemachtes Seitengewehr auspflanzen .

Der Ausbau der Abwehrsront im Westeu be-
gann nicht erst von jenem Zeitpnnkt an , wie
es unsere Gegner oft darzustellen versuchen , an
dem das abgegriffene Schlagwort „Zweite
Front " fiel . Der unmittelbare Befehl des Füh -
rers hatte bereits von Beginn der Besitznahme
an die zuständigen militärischen und technischen
Stellen erreicht . Auf Hunderten von Baustellen
arbeiteten die Männer der OT zusammen mit
französischen Hilfskräften und Soldaten der
Festungspioniereinheiten . Es wurde gehäm -
mert und gewerkelt , und wenn einmal nach
dem Kriege die Menschen in diese Zone kom-
men , dann stehen si! vor einer Demonstration
baulicher Großzügigkeit und zugleich einer ein -
maligen Kampfentschlossenheit des Reiches . Die
Zeit arbeitete auch hier für uns und ließ einen
Vorsprung erreichen , der die Voraussetzungen
sür die Sicherung des europäischen Festlan -
des schuf.

Engste Zusammenarbeit in allen Bezirken
und Fragen des Ausbaues war von Beginn an
die Losung der zuständigen Stellen . Man war
sich darüber klar , daß ohne Mithilfe der
Truppe keine einheitliche Arbeit geleistet wer -
den konnte . Den Besatzungen der jeweiligen
Verteidigungsabschnitte standen Baueinheiten
zur Seite und alle gomachteu Erfahrungen
wurden ausgetauscht , damit das allerbeste Ma -
terial für diesen neuzeitlichen Festungsbau zur
Verwendung kam . Wehrgeologen wurden M
besonders schwerwiegenden Entscheidungen her -
angezogen und in den Festungspionierstäben
entwickelten sich Normen von Kampfanlagen ,
die eine rasche und einheitliche Bauweise zu-
ließen . Nach den Eisprüngen im Osten bildendie
Stützpunke die eigentlichen Trä -
aer der Abwehr . Sie sind nach allen Sei -
ten gesichert durch Rundumaräben und Rund -
umhindernisse . Dem Stützvunktkommandan -
ten sind innerhalb seines Befehlsbereiches be -
sondere Befugnisse übertragen . Er sorgt für
die reibunaslose Zusammenarbeit aller Wehr -
machtteile und muß mit allen taktischen Mög -
lichkeiten des Anariffes rechnen . Umsicht . Im -
provisationsqabe . ^ ürsorae und Systematik in
den kleinsten Dingen des täglichen Dienstes .
Härte und Verstehen : diese Eigenschaften zeich-
nen den Führer des Stützpunktes aus . Mu -
nition und Verpflegung muß reichlich bevor -
ratet sein : sie mutz unter Umständen für einiae
Wochen ausreichen . Verbesserung der Ausbil -
dung . Vertrautmachen mit den Anarisssmöa -
lichkeiten des Geaners : es ailt täglich von
neuem , die Waffe zu schärfen , jeder Soldat des
Stützpunktes hat den hohen Ernst seiner zuae -
teilten Aufgabe begriffen .

Unsere Gegner spielen oft und gerne mit
dem Begriff „Zweite ftnmt " . Es ist nicht ver -
messen zu behaupten , daß mit beinahe wissen-
schaftlicher Methodik um die Errichtung einer
„Zweiten k^ront "

. die eine Entlastung für die
Sowjet - Armeen bringen soll eine eigene pro -
vaaandistische Polemik entstanden ist . Wir
haben Wichtigeres zu tun und kümmern uns
recht wenig um ihre Diskussionen .

England hat auf dem Festland endgültig
^ ausgespielt , und wenn es tetmoü den Versuch
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unternimmt , öle Bewohner jener westlichen
Länder . auf denen unsere Betonmaschinen
stehen , zum Meuchelmord und Aufstand aeaen
die deutsche Besatzung auszurufen , so ist damit
die Geschichte dieses Krieges und eine englische
Groteske mehr bereichert worden . Englands
Verbrauch an Bundesgenossen war in diesem
Kriege dutch die Schlagkraft der deutschen
Truppen rasch im Steigen begriffen , und nach -
einander fielen sie zermürbt zu Boden . Die
Geschichte der vergangenen drei Jahrhunderte
ist überreich an sogenannten ..Interventionen "
in Europa , und das Schlagwort ..Balance of
power " schwebte als Damoklesschwert über
dem Kontinent . Das Gedächtnis der Völker
für geschichtliche Wahrheiten ist oft erstaunlich
kurz , aber dennoch scheint man das Gebet der
großen Queen nicht vergessen zu haben , das
sie vor dem Uebersall auf Cadaz sprach : „Sei
diesem Werke anädig und fördere den Sieg
zur Mehrung deines Ruhmes und der Sicher -
heit des Reiches unter möglichster Schonung
englischen Blutest '

Ob die „Zweite Front * kommen wird und
zu welchem Zeitpunkt , ist nicht die Frage des
Soldaten an der Küste . Wie werben wir den
Geaner schlagen ! Dieser Gedanke beherrscht ,
sowohl den Stützpunktführer als den Soldaten
am Granatwerfer . Aufmerksam schaut der Pö -
sten der Feldwache mit dem Glas über die
Wasserfläche . Dort drüben am Horizont ist
England . Jeden Dag sehen seine Augen den
gleichen Küstenstreifen jener Insel , die in den
Lauf der Geschichte auf dem Festland niemals
mehr eingreifen wird . Der Wall an der Küste
birgt dafür .

Vier neue Ritterkreuzträger des Heeres
T>NB. Berlin , 12 . Nov . Der Führer ver -

lieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an :
Generalmajor Siegfried T h o m a s ch k i ,

Kommandeur einer Jnfauterie -Divisto « ,
Oberleutnant Gerhard M o e w s .

Kompaniechef in einem Kradschützen -
Bataillon ,

Feldwebel Wilhelm Bredemeier .
Zugführer in einem Gebirgsjägerregimeut ,

Obergesreiter Rudi B r a s ch e ,
Gruppenführer in einem Panzergrenadier »
Regiment .

Generalmajor Siegfried Thomafchki , am
20. März 1834 als Sohn des Pfarrers Paul T .
in Miswalde lGau Ostpreußen ) geboren , mei -
sterte durch fem Eingreifen in vorderster Linie ,
durch seine entschlossenen Maßnahmen und bei -
spielgebende Tapferkeit mit seiner Infanterie .
Division auch die schwierigsten Lagen , so daß
alle Angriffe des Gegners gegen einen wichti -
gen Brückenkopf am Malchow unter großen
Verlusten für die Bolschewisten scheiterten .

Oberleutnant Gerhard M o e w s , am 7. 7.
1915 als Sohn des Lehrers Ernst M . in
Krangen ( Kreis Neustettin / Gau Pommern )
geboren , stürmte Mitte September im Räume
südlich des Ladogasees an der Spitze eines
Stoßtrupps eine Granatwerferstellung der
Bolschewisten und rollte anschließend ihre Ber -
teidigungsstellung in diesem Abschnitt auf .
Sein kühnes , tatkräftiges Handeln ermöglichte
auch den anderen Angriffstruppen das Errei -
chen des befohlenen Zieles .

Feldwebel Wilhelm Bredemeier , am
IS . Januar 1916 als Sohn des Bauschreiners
Wilhelm B . in Herford ( Gau Westfalen/Nord )
geboren , stieß Ende Juli mit seinem Gebirgs -
jägerzug bis zu einem wichtigen Patz im Kau »
kasus vor und hielt die gewonnene Stellung
in stundenlangen Nahkämpfen gegen vielfache
feindliche Uebermacht . Durch seine hervor -
ragende Tapferkeit errang er mit seinen Jä -
gern einen Erfolg , der für die weiteren Hoch -
gebirgskämpfe seines Bataillons von entschei »
dender ^Bedeutung war .

Obergefreiter Rudi B r a f ch e , am 17. August
1917 als Sohn des Arbeiters Ernst B . in Hol -
berstadt ( Gau Magdeburg - Anhalt ) geboren , trat
Mitte September südlich des Terek an der
Spitze seiner Gruppe an einem Tage nicht we -
niger als 14mal zum Gegenstotz an und ver -
hinderte durch sein tapferes und entschlossenes
Verhalten die Wegnaöme einer wichtigen Höhe
durch zahlenmäßig weit überlegenen Gegner .

Ritterkreuz
für kampfentscheidende Waffentaten
DNB . Berlin , 12 . Nov . Der Führer ver »

lieh auf Borschlag des Oberbefehlshabers der
Luftwaffe , Reichsmarschall Göring , das Ritter¬
kreuz des Eisernen KrenzeS a»

Major Guerke ,
Abt .-Kommandeur i» einem Flak . -Regt .
und an

Gefreiten Semer ,
Richtkanonier in einem Flak -Regiment .

Major Ernst G u e r k e , am 28. Mai 1890 in
Posen und Gefreiter Emil Berne r , am
4. Dezember 1921 in Stettin geboren , haben sich
in den harten Kämpfen der Panzer - Armee
Nordafrika als besonders tapfere Soldaten her -
vorragend bewährt und bei der Abwehr starker
feindlicher Panzerangriffe erfolgreich mitge -
wirkt . Bedeutendes Führungsgeschick und vor -
bildliche persönliche Tapferkeit in die Wagfchale
werfend , vollbrachten sie kampsentscheidende
Waffentaten .

Reichsminister Dr . Goebbels
«mpfing die Nschew - Kämpfer

* Berti « , 12 Nov . Reichsmiuifter Dr .
Goebbels empfing am Donnerstag in den
Räumen feines Ministeriums die aus 60 Ossi -
zieren , Unteroffizieren und Mannschaften be-
stehende Abordnung von Frontsoldaten , die sich
bei de« schweren Abivehrkämpse « von Rschew
dnrch besondere Tapferkeit » nsgezeichnet haben .

In seiner aus tiefem Herzen kommenden
Ansprache dankte Dr . Goebbels den Männern
für ihren tapferen Einsatz und führte u . a .
aus : So wie die Heimat von der Front
wünscht , daß sie auch in kritischen Situationen
ausharre und immer wieder das große Ziel
vor Augen behalte , genau so könne die Front
von der Heimat fordern , daß sie alles tue , waö
überhaupt u » r möglich fei , um der Front in
der Durchführung des Krieges zu helfen .
Jedermann wisse heute , daß wir diesen Krieg
gewinnen werden und gewinnen müssen : sonst
würden wir aus der Liste der freien Völker
ausgelöscht werden . Infolgedessen gäbe es
weder für den Soldaten an der Front noch für
den Volksgenossen in ber Heimat eine Mög -
lichkeit , sich den Erfordernissen des Krieges zu
entziehen .

Reichsminister Dr . Goebbels begrüßte an -
schließend jeden einzelnen der Männer durch
Handschlag und wünschte ihnen Freude und
Entspannung während ihres Berliner Ausent -
Haltes , den sie in den nächsten Tagen alS seine
Säfte »erleben werde».

Vombenregen aus die Schisse in der Sucht von vougie
Schwerste Bomben deutscher und italienischer Flieger trafen die amerikanisch -britische Landungsflotte

* Berlin . 12. Nov . Zu den am 11 . November
durchgeführten schweren Angriffen deutscher
und italienischer Luftwaffenverbände auf die
britisch - amerikanische Landungsflotte vor der
algerischen Küste teilt das Oberkommando der
Wehrmacht noch mit . daß die Kampfflugzeuge
am späten Nachmittag über dem Golf von
B o u g i e erschienen , in dem die Hauptmassen
ber feindlichen Landungsflotte im Laufe des
Tages eingelaufen war .

Eine glockenartige Flaksperre lag über den
einzelnen Handelsschiffen und verdichtete sich
besonders im Gebiet der Hafenmole von Bou -
gie , wo ein Handelsschiff von etwa 29 000 BRT .
gerade anlegen wollte . Aus verschiedenen Rick -
tungen anfliegend , stürzten sich die Kamvfklug -
zeuge in Ketten und Staffeln auf die Schiffe
herab und warfen ihre Bomben trotz der außer -
ordentlich starken Abwehr — es waren inzwi -
schen feindliche Jäger von den Flugzeugträgern
aufgestiegen — aus geringen Höhen . Ein Han -
delsschiff von etwa 19 000 BRT . wurde von drei
Bomben getroffen . Aus der Art der Erplosion
und der Schnelligkeit , mit der das Schiff sank ,ist zu schließen , daß es sich um einen Muni -
tionsdampfer gehandelt hat . Die Iu 88 . die
diese Treffer erzielte , wurde von Major Jochen
H e l b i a . Träger des Eichenlaubs mit Schwer -
tern . geführt .

Zu gleicher Zeit wurde ein Handelsschiff von
etwa 6000 BRT . getroffen . Zwei SOO - Kilo -
gramm -Bomben schlugen ihm das Vorschiff ab ,und es dauerte nur Sekunden , bis auch dieses
Schiff mit seiner Labung und einem großenTeil der Besatzung im Meer versunken war .
Ein zum Schutz der Handelsschiffe eingesetzter
Flugzeugträger erlitt durch einen Bomben -
treffer auf das Achterdeck schwere Beschädiguu -
gen . Zwei Zerstörer , die mit hoher Fahrt zwi -
schen den Handels - und Transportschiffen Si -
cherung fuhren , blieben kampfunfähig mit star -
ker Rauchentwicklung liegen . Ein schwerer
Kreuzer erhielt einen Bombentreffer mittschiffs .Die Schiffsflak dieser beschädigten Kriegs -
schiffe stellte das Abwehrfeuer ein .

In der Bucht von Bougie wurde ferner ein
Handelsschiff von 10 000 BRT . am Bug getrof -
fen . Ein weiterer großer Transportdampfer
blieb noch zwei Treffern , davon einem mitt -
schiffs , brennend liegen . Drei Handelsschiffe
mit je 19 000 BRT . wurden beim Einlaufen
in die Bucht angegriffen . Es brachen , wie die
Flugzeugbesatzungen beobachteten , auf diesen
Schiffen ausgedehnte Brände aus . Auf einem
Fahrgastschiff von etwa IS bis 20 900 BRT .
detonierten mehrere Bomben . Dunkle Wolken
heftiger Explosionen hüllten das schwer beschä¬
digte Schiff ein .

In der Nähe .der Hafenmole wurde ein Han -
delsschiff gleicher Art von zwei Iu 88- Flug -
zeugen schwer getroffen . Ein großer Uebersee -
dampfer von etwa 25 000 BRT . wurde gegen18 Uhr das Opfer eines Stuka - Angriffes .Wenige Sekunden nach einem Volltreffer stieg
aus dem großen Schiff eine hundert Meter
hohe schwarze Wolke auf . Ein Fahrgastschiff
von 29 909 BRT . und zwei Handelsdampfer
von zusammen 23 990 BRT . wurden durch
Treffer auf Bug und Heck sowie mittschiffs
schwer beschädigt . Ein Truppentransporter
von 19 000 BRT . geriet in Brand .

Der Angriff der Kampffluazeuae erstreckte
sich auf eine halbe Stunde , in der zwei Trans -
vorter mit zusammen 16 090 BRT . auf der
Stelle versanken , ein Flugzeugträger , drei
Kriegsschiffe uud 12 große Handels - und Fahr -
gastschiffe getroffen und schwer beschädiat wur¬
den . Damit fügten die deutschen Kampfflieger
der britisch - amerikanischen Landungsflotte in
der Bucht von Bougie neue empfindliche Ver -
luste zu .'Die Hauptkräfte der deutsch - italienischen
Luftwaffe waren auch am 11. November zur
Fortführung des Angriffes auf die britisch -
amerikanische Landungsflotte vor Algier ange -
fetzt . Deutsche Kampf - und Sturzkampfflug -
zeuge im Verein mit italienischen Torpedoflug -
zeugen brachten dem Feind neue schwere Ver -
luste bei . Ebenso erfolgreich setzten auch unsere
Unterseeboote den Kampf gegen die feindliche
Transport - Verforgungsflotte fort .

Den Hafen von Algier und der mit feind -
lichen Flugzeugen stärk belegte Flugplatz
Maison - Blanche südlich der Burg von
Algier waren Ziele weiterer Luftangriffe . Am
Dienstag , kurz nach 20 Uhr , löste die erste
Welle deutscher Kampfflugzeuge ihre Bomben
über den Flugplatz aus . Die Startbahnen wur -

den durch mehrere Treffer aufgerissen und un -
brauchbar gemacht . Im Ostteil des Flugplatzes
entstanden zwei große Brände , die im Verlauf
der Angriffe , die über VA Stunden dauerten ,
immer weiter um sich griffen und das große
Vetriebsstofflager erfaßten . Weitere Bomben
zerschlugen feuernde Flakgeschütze und Schein -
werferstellungen . Noch lange nach dem Abflug
konnten die Kampfflieger die auf dem Flugplatz
entstandenen Brände beobachten . Alle an diesen
erfolgreichen Angriffen beteiligten deutschen
Kampfverbäude kehrten ohne Verluste zu ihren
Startplätzen zurück . '

Petain an die französischen Truppen
Bichy . 12. Nov . Marschall Petain hat im An -

schluß an eine Sitzung des französischen Mini -
sterrats in Vichy am Mittwoch der Haltung der
französischen Truppen in Nordafrika Anerken -
nung gezollt und erklärt , der Marschall und die
Regierung rechnen darauf , daß die französischen
Truppen bis zur Grenze ihrer Kraft
im Interesse Frankreichs und des Imperiums
ihren Kamps fortsetzen .

Befehle Darlans gefälscht
Infamer Bubenstreich der Kriegsverbrecher

* Berlin , 12 . Nov . Ein neuer infamer Bu -
benstreich der Amerikaner und Engländer
zeigt , wie wenig sie — trotz der bombastischen
agitatorischen Ausschlachtuna des Uebersalls

auf '
Französisch - Nordafrika ihrem eigenen

Können zutrauen . Admiral Darlan ist in
Nordafrika in ihre Hand gefallen . Nun aeben
englische und amerikanische Stellen in Darlans
Namen Erklärungen und Befehle aus . die der
französische Admiral niemals aesehen und noch
viel weniger gebilligt hat . Der Zweck dieser
Machenschaften ist allzu durchsichtig . Sie wol¬
len den Widerstand der französischen Truppen ,
der trotz mehrfacher Uebermacht der Invasoren
an wichtigsten , Punkten noch nicht zum Erlie -
gen gekommen ist . lähmen und in die Bevöl¬
kerung Französisch - Nordasrikas Verwirrung
und Unsicherheit tragen . Offenbar haben sie
solche Mittel , die ganz der hinterhältigen
Kamvfesweise unserer Feinde entsprechen ,
dringend nötig .

Zn Tunis herrscht Ruhe
J . B . Bichq , 12. Nov . Die Ereignisse in Alge -

rien und Französisch - Marokko haben Tunesien
bisher noch nicht berührt . Auch am Donnerstag
wird aus Tunis gemeldet , daß in dem ganzen
tunesischen Gebiet absolute Ruhe herrsche . Bis
jetzt sind keine feindlichen Truppenlandungen
versucht worden . Trotzdem werde »« gewisse Vor -
sichtsmaßregeln wie Verdunkelung , vorzeitige
Schließung der öffentlichen Lokale und Theater
getroffen .

'
Auch die Verkehrsmittel find für den

öffentlichen Gebrauch eingestellt worden . Die
Polizei ist verstärkt worden .

Wachsende Ernüchterung in London
Bluffversuch gegenüber den Sowjets / Schwere Luftkämpfe im Mittelmeer befürchtet

H . W . Stockholm , 12 . Nov . Die neuen Ereig -
nisse haben auf den hysterischen englisch - amexi -
kanischen Begeisterungsrumm ? l über den eige -
nen Gangstertrick gegea Nordafrika schwere
Schatten geworfen .

' Dennoch setzt ein Teil der
Londoner Zeitungen den törichten Selbstbetrug
der Vortage fort mit Prahlereien folgenden
Stils : „Die Initiative liegt bei den Verbünde -
ten . Wir sind es , die die letzten Maßnahmen
den Deutsche » diktiert haben ." Sie beteuern ,
daß der deutsch - italienische Gegenzug keines -
wegs als Ueberraschung gekommen sei, womit
sie die Berechtigung dieser Sicherungsmaßnah -
men durchaus zugeben .

Offensichtlich sind solche Darlegungen vor
allem an die sowjetische Adresse gerichtet : Man
möchte dem bolschewistischen Verbündeten weis -
machen , daß die vorher so hoch angepriesene
eigene Aktion du ^ h die blitzschnelle Parade der
Achsenmächte doch noch nicht entwertet sei . Es
erscheint dabei freilich zweifelhaft , ob Stalin ,
nachdem Churchill sich selber soeben unvorsichtig
als Meister des Bluffs angepriesen hat , wirk -
lich noch an alle die Bluffs seiner Partner
glauben wird .

Der USA . - Marineminister Knox hat sogar
die These ausgesprochen , daß . es sich bei dem
Nordafrika -Unternehmen um eine zweite

Front Handle , obwohl in der Sowjetunion diese
Einschätzung peinlich vermieden wirb . Knox
hat genau wie sein Herr und Meister Roose -
velt , der darin bereits die endgültige Nieder -
läge der Nazisten und Japaner erkennen
möchte , die Asrika - Operation als „unglaublich
bedeutsam für die USA " hingestellt . Aber selbst

-Knox mußte ankündigen , daß noch ein langer
und schwerer Weg bevorstehe .

'
Etliche Blätter lassen ihre Militärsachverstän -

digen recht unangenehm sich öffentlich ausein -
andersetzen . Sie drücken die Erwartung aus ,
daß ganz große Luftkämpfe im Mittelmeer be -
vorstehen dürften , denn die Deutschen hätten
hier viele Stukas und andere Kampfflugzeuge .
Diese Schilderungen lassen vorsichtig einslie -
ßen , daß die deutsche Luftwaffe nach Zahl wie
Qualität über sehr große Kräfte verfüge . Es
macht sich somit militärisch zum erstenmal seit
dem Uebersall eine gewisse Unsicherheit bemerk -
bar , die zu erklären ist durch die inzwischen
eingetroffene unangenehme Bekanntschaft der
Angreiferkräfte mit der deutschen Luftwaffe .
Hinter den Hinweisen auf die Möglichkeit
schwerer Luftkämpfe kommt offensichtlich die
Vorbereitung auf entsprechende Verluste zum
Vorschein , wie sie den englisch - amerikanischen
Streitkräften bereits zugefügt sind .

Unbehagen im britischen Unterhaus
Eden zur Sowjethilf « — Kritik an der Kriegführung

H .W . Stockholm , 12. Nov . Im englischen
Unterhaus , das am Donnerstag die Debatte
über die Thronrede fortsetzte , wurde von ver -
schiedenen Seiten Kritik an einzelnen „Er -
rungenschaften " der englischen Kriegführung
laut . Etliche Redner brachten zum Ausdruck ,
daß innerhalb der Armee große Verachtung
gegenüber den Schreiern nach der zweiten
Front herrsche , die man „Kaminsüsiliere "
nenne . Andere Redner wetterten gegen
„ Meckerer " . Der Labour -Parteiler Bevin
sprach sich gegen das Glockenläuten aus , daS
Churchill für den nächsten Sonntag angeordnet
habe . Er meinte , eine solche Demonstration
könne sehr falsche Vorstellungen erwecken , als
wenn die schwerste Arbeit schon geleistet fei .
In Wirklichkeit zeige sich die Lage weit un -
günstiger .

Außenminister Eden führte die jetzigen Gang -
ftertaten in Nordafrika vor allem auf die ge -
duldige Vorarbeit der USA .-Re ^ ierung in die -
sen Gebieten zurück . Er bedankte sich über -
schwerlich bei Stalin für dessen letzte , den
Engländern gegenüber doch wirklich nicht ge -
rade schmeichelhafte Rede , weil er darin wenig -
stens die Zusammenarbeit mit England er -

Zlalien durch britische Drohungen nicht zu beeindrucken
Das ganze Land verfolgt mit Spannung die Gegenmaßnahmen der Achse

W . L. Rom , 12. Nov . Italien verlebt diese
Tage unter dem Eindruck , Ereignisse von größ -
ter Tragweite zu erleben , die sich unmittelbar
im Luftraum Italiens , im Mittelmeer und in
feinen Randgebieten abspielen . Auf die Nach -
richt der Inschutznahme der strategisch wichtigen
Positionen in Frankreich und auf Korsika so -
wie auf die Informationen von den Angriffen
gegen die britisch - nordamerikanische InvasionS -
flotte in Nordafrika konzentriert sich das außer -
ordentliche Interesse des ganzen italienischen
Volkes . Die Schlacht im Osten Libyens wird
von der Heimat in jeder Phase miterlebt . Die
militärischen Nachrichten , die über die Bekannt -
gaben im italienischen und deutschen Wehr -
machtbericht hinausgehen , sind spärlich .

Das ruhige Abwarten und die entschlossene
Haltung des italienischen Volkes finden einen
Anhaltspunkt für die militärische Lage in den
in der Presse enthaltenen Sätzen : „Die Opera -
tionen , die die feindlichen Drohungen besei -
tigen und die Pläne des Gegners zunichte
machen , werden gegenwärtig durchgeführt . Die
Briten und Nordamerikaner werden von den
Schlägen der Achse überrascht werden, " Die aus
Berlin am Donnerstagnachmittag eintreffen -
den Meldungen von den Erfolgen der deutschen
Luftwaffe und U - Boote gegen das britisch -
nordamerikanische Expeditionskorps werden
als Beweis dafür genommen , daß der Gegner
in seiner Aktion gestört ist und dem
anfänglichen Jubeln in den angelsächsischen
Ländern die Enttäuschung auf dem Fuße fol -
gen wird .

Reagiert dementsprechend die innere Front
Italiens auf den feindlichen Handstreich im
westlichen Mittelmeer im Bewußtsein der
Stärke der Waffen der Achse und der Geniali -
tat ihrer Führer , so haben die von britischer
Seite auf agitatorischem Gebiet vorgetragenen

Drohungen gegen Italien überhaupt keine
Reaktion ausgelöst .

Das italienische Volk weiß zur Genüge , daß
jetzt für den gesamten Mittelmeerraum nur ein
Gesetz gilt : das der Waffe , dem gegenüber Dro -
Hungen nichts als den Versuch darstellen , zu
bluffen , und zwar zu einem Zeitpunkt , da der
Gegner selbst deutlich spürt , wie sich die tat -
sächliche Drohung über ihn zusammenzieht , um
seine Absichten zu zerschlagen .

wähnt hatte . Eden drückte die Hoffnung auf
Fortsetzung dies » Zusammenarbeit auch nach
dem Kriege aus .

Wohl aus der Erkenntnis , daß sich , die
jetzigen Raubzüge gegen französische Kolonien
schwerlich als „Zweite Front " und ausrei -
chende Hilfe für die Sowjets hinstellen lassen ,gab Eden dann dem Parlament eine ausführ -
liche Uebersicht über die Materialhilfe , die
England den Sowjets geleistet habe . Eden
unterstrich den Wert dieser Hilfe , indem er
darauf hinwies , wie gut England all dieses
Material an anderen Fronten hätte selber ae -
brauchen können . Er ließ einen schüchternen
Hinweis auf das wahre Schicksal dieser zwar
abgeschickten , aber zu einem großen Teil ver -
senkten Materialmenae folgen , indem er be -
merkte , nicht alle diese Transporte hätten ihr
Ziel erreicht .

Smuts : U -Boote die Hauptgefahr
» V . Stockholm . 12. Nov . Churchills engster

Vertrauter gerade auf dem Gebiete ber gegen -
wärtigen afrikanischen Kriegführung , der füd -
afrikanische Ministerpräsident Smuts , hielt am
Donnerstag in London eine bemerkenswerte
Rede über die U - Boot - Gefahr , die seinen Zu -
Hörern unangenehm genug geklungen haben
mag . Er erklärte , die jetzt eröffnete Offensive
müsse unter allen Umständen weitergehen . Da -
zn sei aber erforderlich , sie auch durch eine
See -Offensive zu vervollständigen . Smuts be -
zog sich auf die letzte Führetrede .

Es gehe daraus hervor , daß die U -Boote
weiterhin als die ernsteste Gefahr zu betrachten
seien und daß man mit einer großen Konzen -
tration solcher Fahrzeuge rechnen müsse . ES
sei die erste Aufgabe der Verbündeten , dieser
Gefahr entgegenzuarbeiten . Smuts forderte zu
diesem Zweck entsprechende organisatorische
Maßnahmen .

Erbitterte Nachhutgesechte in Nordafrika
Zunehmender britischer Druck konnte die Deckungstruppen nicht überwinden

* Berli « . 12. Nov . In Nordafrika hat bei
leichter Besserung der Wetterlage am 11 . No -
vember der britische Druck gegen die an der
libysch - ägyptifchen Grenze kämpfenden deutschen
und italienischen Truppen wieder zugenommen
Nach den beim Oberkommando der Wehrmacht
vorliegenden Meldungen hatten die Nachhuten
im Küstenstreifen schwere Kämpfe zu führen .
Auch weiter südlich kam es zu erbitterten Ge -
fechten , als schnelle britische Abteilungen die
deutsch - italienischen Kräfte zu umfassen ver -
suchten . Hierbei wurden einige der Panzer -
fpähwagen des Feindes in Brand oder be -
wegungsuufähig geschossen . Die Angreifer konn -
ten den Widerstand der Deckungstrnppen nicht
überwinden und mußten , ohne sich zu neuen
Vorstößen sammeln zu können , liegen bleiben .

Trotz der sich bessernden Geländeverhältnisse
war damit auch dieser erneute Umfassungsver -
such der Briten mißlungen . Die deutsch -
italienischen Truppen konnten daher ihre weite -
ren Bewegungen ungestört ausführen . Die

günstigere Wetterlage brachte erhöhte Lufttätig -
keit mit sich. Dabei setzten die deutsch - italieui -
schen Jäger den feindlichen Bombenforma -
tionen . die unsere sich umgruppierenden Trup -
penverbände anzugreifen versuchten , hart zu .
Am Halsaya - Paß schössen sie zwei große ameri -
kanische Bomber ab . Zum Begleitschutz einge -
setzte Jäger holten bei Mdi Barani eine Sp .it -
fire herunter , die einige Iu 88 beim Angriff
auf britische Panzer und Fahrzeugkolonnen be -
hindern wollte . Zwei weitere britische Flug -
zeuge wurden über dem Dschebel - Gebiet zum
Absturz gebracht . Sie begleiteten einige leichte
britische Panzer , die italienischen Soldaten den
Rückmarsch verlegen sollten . Die deutschen
Schlachtflieger vertrieben die restlichen feind -
lichen Flugzeuge und beschossen erfolgreich die
Panzerspähwagen . Dann wiesen sie den ge»
panzerten Mannschaftswagen deutscher Greua -
diere den Weg durch die Wüste , so daß die ita -
lienifche Kampfgruppe entsetzt und nach bin
Auffangstellungen gebracht werden konnte .

Stanzendes Ergebnis
der zweiten Reichsstraßensammtung
♦ Berlin , 12. Nov . Die am 2t . u « d 25.

Oktober von Angehörige » der DAF . durchqe -
führte 2. Reichs st raßeufammlung des
Kriegswinterhilsswerkes 1942/48 hatte ein vor¬
läufiges Ergebnis

vo « 42 377 «14.40 RM .
Bei der gleiche « Sammlung des Vorjahres
wurde « 3919k 326.12 RM . ausgebracht . Die
Steigerung beträgt also 12 271289,27 RM . , das
sind 40,76 Prozent .

Auch dieses glänzende Ergebnis ist.
wie Reichsmiuister Dr . Goebbels i« seiuem
Rechenschaftsbericht anläßlich der Eröffnung
des Kriegswinterhilfswerkes 1942/43 im Ber -
liner Sportpalast ausführte , „ein einzigartiges
soziales Abstimmungsergebnis unseres Volkes ,
das darin sei« e « feste« Wille » zur Gemein -
schast zum Ausdruck brachte ".

Zahlreiche Zusammenstöße in Nordirland
Q Stockholm , 12. Nov .

' Englands Willkür¬
herrschaft in Nordirland bat in den letzten Wo -
chen zu zahlreichen Zusammenstößen geführt .
Um der Lage Herr zu werden , ließen die bri -
tischen Behörden wahllos Verhaftung vorneh -
men . Die Gefängnisse in Belfast reichen für
die Unterbringung der festgenommenen Mit -
glieder der Jra schon nicht mehr aus . Eine
amerikanische Meldung aus Belfast besagt , die
nordirländische Regierung habe beschlossen , das
Gefängnis in Londonderry wieder zu öffnen .

Die Zahl der in jüngster Zeit ohne jede ae -
richtliche Untersuchung und ohne Urteil will -
kürlich hinter Schloß und Riegel gebrachten
Personen in Nordirland beträgt der amerika -
nischen Feststellung zufolge über 500 . Die Hälfte
von ihnen fei »n einem Wochenende in aller
Heimlichkeit nach Londonderry übergeführt
worden . Die Gefangenen , zum größten Teil
Jugendliche , feien paarweise zusammengekettet
im Morgengrauen in Lastkraftwagen verladen
und während der 100 Km . langen Fahrt von
Polizeitruppeu begleitet worden , die mit Ma -
fchinengewehren ausgerüstet waren .

Nuri Said verhaftet wieder
<3 Ber « , 12 . Nov . Der Premier der britischen

Basallenregierung des Irak , Nuri Said , han -
delte wieder einmal ganz im Sinne Groß -
britanniens . wenn er jetzt , einer Meldung aus
Nahost zufolge , zahlreiche politische Persönlich -
ketten verhaften ließ . Als einzigen Grund die -
ser von England inszenierten Maßnahme gibt
die Regierung des Irak an . daß sich diese Per -
ionen mißfällig über die anglo - amerikanifchen
Landungsoperationen in den westlichen , zur
arabischen Welt gehörenden Ländern Afrikas ,
geäußert hätten . Unter den verhafteten Perfön -
lichkeiten befindet sich auch Aamin el Mohami ,
der in letzter Zeit zu großem Einfluß in den
jungen nationalistischen Kreisen des Irak ge ,
langt war .

„Deutsche Agrarpolitik "
Eine » ene Zeitschrist

* Berlin , 12. Nov . Im Zentralverlag der
NSDAP . Frz . Eher Nachf ., Berlin , ist jetzt die
erste Folge der neuen Monatszeitschrift
„Deutsche Agrarpolitik " erschienen . Als Her -
ausgeber zeichnet Oberbefehlsleiter Herbert
Backe , der durch das Vertrauen des Führers
mit der Führung der Geschäfte des Reichsmini -
sters für Ernährung und Landwirtschaft , des
Reichsbauernführers und des Reichsamtes für
das Landvolk in der NSDAP , beauftragt wor -
den ist.

Die neue Zeitschrift , die weit über den Kreis
der deutschen Bauern hinaus stärkste Beachtung
beansprucht , dient der Ausrichtung der natio -
nalsozialistischeu Agrarpolitik und Ernährungs -
Wirtschaft auf die gegenwärtigen und zukünfti -
gen Aufgaben . „Den Blick für die agrarpoliti -
schen Probleme zu schärfen , die Probleme
dauernd wachzuhalten und alle die Agrarpolitik
tragenden oder an ihr mithelfenden Menschen
und Dienststellen für die Durchsetzung der Ziele
ber Agrarpolitik zu aktivieren "

, das umreißt
Staatssekretär Oberbefehlsleiter Backe als die
Aufgaben der neuen Zeitschrift .

Die reiche und ausgezeichnete Bebilderung
der politisch wie inhaltlich repräsentativen Zeit -
schrift verdient besondere Hervorhebung . In
dieser ersten Folge behandeln die Bildzusam -
menstellungen Themen wie „ Europa im Kampf
um die Nahrungsfreiheit " und „Ein Volk birgt
seine Ernte " .

gn
Der Führer hat den Hüttenwerkbesitzer <■

Kommerzienrat Dr . rer . pol . h . e . Dr . - Jng . e . h .
Hermann Röchling in Völklingen iSaar ) ans
Anlaß der Vollendung seines 70. Lebensjahres
den Adlerschild des Deutschen Reiches mit der
Widmung „Dom Pionier des Eisenhütten -
wesens , dem Vorkämpfer der Saar " verliehen .

Der Führer hat dem Ordentlichen Pro -
fessor ran . Dr .' Otto Schlüter in Halle/Saale
aus Anlaß der Vollendung seines 70. Lebens -
jahres in Anerkennung seiner Verdienste um
die Siedlung - und Verkehrsgeographie die
Goethe - Medaille für Kunst und Wissenschaft
verliehen .

Wehrwirtschaftsminister ^ - Bri -
gadeführer Theo Croneiß , der Be -
triebsführer der Messerschmitt - Werke , ist nach
kurzer Erkrankung in München gestorben .

Im Heim der deutschen Kolonie in
Helsinki überreichte der deutsche Marineattachö
im Namen des Führers an 91 finnische Kran -
kenschwestern und Lottas die Medaille für
dentsche Volksvflege .

Der dänische Reichstag hat dem Ka »
binett Seavenius die von ihm verlangte Er -
mächtigung zum unmittelbaren Erlaß von Be -
stimmungen zur Aufrechterhaltung von Ruhe .Ordnung und Sicherheit in Dänemark erteilt .

Der spanischen Polizei gelang es
in einer umfangreichen Fahndungsaktion zweiweitere kommunistische Mörder aus der Zeit
des Bürgerkrieges zu verZaften . Bei dem einen
handelt es sich um einen roten Funktionär aus
Avila , dem drei Morde an Nationalisten nach -
gewiesen werden konnten . Der andere wurde
von den Roten als Spitzel bei der Polizei ein -
gestellt und lieferte mehrere Offiziere und Un -
teroffiziere den kommunistischen S chergen aus .

Verlsg - ? üKrei -VerI »g G. m . b . H „ Karlsruhe
Verlaßsdirektor Emil Muni . Hauptschriftleiter Frani
Moraller , Stellv . Hauptscbriftleiter : Dr. Georg Brixner .
Rotationsdruck : Sildwestdeutsebe Druck - and Venlaga-
gcscllscbaft m. b. H. Zur Zeit ist Preisliste Nr . 13 gültig .
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Nadi 2$ Stunden gerettet
Von Kriegsberichter Karl Münch

® Uhr
PK . Drei Stunden sind nun vergangen , seit

unsere stolze Maschine den Wellen über -
-Wen mußten . Wie zum letzten Gruß hatte
' e ihre linke Tragfläche in die Luft gestellt ,
vc sie unterging . Leider nahm sie die Pro -

. ^ ntkästen auch mit sich in die Tiefe . Es
Mmte uns etwas bedenklich , daß wir ohne
' »asser und Nahrung , waren .

im Augenblick schien die Sonne . Das
war glatt und meine italienischen Käme -

Aen sangen ihre Lieblingslieder . Seltsam ,
alle Italiener singen können !

Der Bordmechaniker sang nicht . Er hatte hef -
'ge Kopfschmerzen . Spätestens morgen früh
^ rden unsere Kameraden uns finden .
^ Uhr
ftS-nr paddeln munter auf die vermutliche
Achtung der Küste zu . Schnell kommt die
Dämmerung .

BZir wissen jetzt , daß wir bestimmt schon ver -
? Mt werden . Es ist gut zu wissen , daß sich die
'i
^meraden um uns sorgen werden .

^ Der Bordmechaniker übergibt sich mehrmals .
scheint sich beim Aufschlag eine leichte Ge -

^ rnerschütterung zugezogen zu haben . Die Un -
^ Haltung ist gedämpft . Die Kameraden spre -

?cn von ihrer italienischen Heimat und vom
^ vorstehenden Urlaub . Dieser Flug sollte ihr
Mer Feindslug vor dem Urlaub sein .
^ Uhr
« Wir seilen ein Leuchtfeuer . Oder ist es ein
^tern ? Nach unserer Berechnung kann es an

Küste von C . liegen . Wir halten darauf zu .
Die See ist glatt und die Nacht ist seltsam

Aön . Jedes Eintauchen des Paddels läßt das
Nasser tausendfach aufleuchten . Meeresleuchten .

Es ist schwer zn sechst in einem Schlauchboot
«• schlafen . Wir machen jetzt VA Kilometer pro
?1» nde , wie wir mit Uhr und Papierschnitzeln
Nftellen .
hDer Bordmechaniker liegt auf der vorderen
Mist des Bootes und stöhnt leise . Er scheint
meber zu haben . Zwei Kameraden haben ihre
Hände in sein Koppel gesteckt , damit er nicht
"ber Bord fällt .
' Uhr

Die Nacht ist ohne Ende . Ich bin sitzend ein
^ schlafen und der Oberleutnant hat zwei Sinn¬
en über seine Zeit gepaddelt , damit er mich
" ' cht zu wecken braucht .

Es spricht keiner mehr , aber ich weiß genau ,
kß niemand schläft . Das Leuchtfeuer ist jetzt
gütlich als solches zu erkennen . Es muß sehr
?eit sein . Der Himmel hat keinen Horizont ,
?inn das Meer ist so glatt , daß die Sterne sich
"» rin spiegelnd fortsetzen .
. Das Geräusch des paddelns ist übernatürlich
'»ut und ich habe Hemurungen kräftiger ein -
iu tauchen , um die Nacht , die so unwirklich ist,
"'cht zu stören .

Der Mechaniker rührt sich nicht mehr . Er
% int bewußtlos zu sein .
1Uhr
Gleich mnß die Dämmerung kommen . Wer -

^ n wir die Küste sehen ? Seit einer Stunde
»aben wir wieder den Kurs geändert . Das
Leuchtfeuer ist wohl auf der Karte , aber es gibt
^>ncn näheren Punkt an der Küste . Der Ober -
'^utnant bestimmt die Richtung mit dem Kom¬
paß . Sein monotones „Dai Karlo !" geht mir

^icht aus dem Ohr . Er sagt es dann , wenn ich
-ärker paddeln soll . Was mag es wohl wört -
H heißen ? Das Gespräch läuft wieder an . Es
»cht darum , ob wir in einigen Minuten wenn
e8 hell wird , die Küste sehen .
® Uhr
. Seit zwei Stunden paddelu wir mit neuen
Gräften auf die Küste zu . Man ahnt sie mehr ,
^Is daß man sie sieht . Das Wetter hat sich ver -
Wedjtert . Di « See ist bewegt und der Himmel
gewölkt sich. Eben haben wir festgestellt , daß
? ir zurücktreiben . Durch Wind und Strömung ,
^ ald müssen die Kameraden kommen .

Uhr
. Mit zwei Maschinen waren sie da . Bis auf

Meter kamen sie heran . Wir haben die
pälfte der Rauchpatronen geworfen , aber sie
>»hen uns nicht .

Das Wetter ist sehr unangenehm . Wir kön -

^ n das Boot nur noch gegen die Wellen dre¬
ien , damit es nicht zn schnell vollschlägt . Hof -
^ ntlich kommen die Kameraden noch einmal
5° rbei ! Die Küste ist nicht mehr zu sehen , der

^ ordwind hat uns völlig abgetrieben . Zwei der
" »meraden sind seekrank .
' 1 Uhr
, Eben sind wir gesehen worden . Ein italieni -
'cher Aufklärer kreiste eine halbe Stunde über

^ rs und flog dann nach Hause . Er holt sicher
^ie Seenotmaschine . Wir haben keine Rauch -
Matronen mehr . Der Durst macht sich bemerkbar .

B- Stelle anter einem zerstörten Sowjetpanzer
Soeben -wurde der Posten in der B-Stelle abgelöst . Durch den Eingangsstollen ruft der abgelöste Posten dem

Kameraden noch eine Wahrnehmung zu. ^ -PK.-Kriegsberichter Nußbaumer (Sch .)

Wir sprechen kaum noch . Die Zunge klebt am
Gaumen und das paddeln ist anstrengend .
14 Uhr

Dort drüben kreisen sie und suchen uns . Der
Aufklärer und die Seenotmaschine . Wir müssen
wieder abgetrieben fein. Sie sind höchstens 150(1
Meter entfernt .
16 Uhr

Eine Stunde , seit wir wissen, daß niemand
mehr kommen wird . Wir haben Seegang 4. Der
Oberleutnant singt ein neapolitanisches Lied,
ich singe falsch mit , da ich es nicht kenne. Unser
Gesang klingt recht gezwungen . Wir haben jetzt
Hunger und Durst . Wir sprechen von der be -
vorstehenden Nacht, die häßlich sein wird . Wir
frieren , obwohl es nicht kalt ist. Wir . sind zu
lange durchnäßt . Wir drehen das Boot gegen
die Wellen .
17 .30 Uhr

Plötzlich war sie da , die italienische Seenot -
Maschine. Schneeweiß gegen den grauen - wet-

terleuchtenden Himmel kam sie direkt auf uns
zu . Auf dem Nachhauseweg . Sie sah uns sofort
und kurvte über uns fünfmal , zehnmal , zwan -
zigmal . Sie konnte nicht wassern . Der Seegang
war zu stark. Da ! Wir hielten den Atem an .
Sie drosselte die Motoren und schwebte auf die
bewegte See zu . Ein Krachen , das durch den
Sturm zu uns drang , und das Flugzeug ver -
schwand in den Wellen . Dann kam es wieder
hoch und fest ritt es mit seinen breiten Schwim -
mern auf den gischtigen Wellenköpsen . Die Be -
satzung winkte uns von den Tragflächen zu.
Wir wurden an Bord gezogen und mit füd-
ländischer Herzlichkeit begrüßt .

Starten können wir hier nicht. Die See ist
zu bewegt . Wir trinken dampfende Schokolade
und sitzen in bequemen Sesseln in warme Dek-
ken gehüllt , während unser tapferer Retter , der
Hauptmann vom italienischen Seenotbienst , das
Flugzeug durch die wilde See an die ruhigere
Küste rollt . Nur wenige Stunden trennen uns
noch von Zuhause .

zwisdien Elbrus and Kaspisdiem Meer
Ein Land voller Seltsamkeiten / Von Kriegsberichter Heinz Grothe

Franhreidis ältester Besitz in Nordafriha
Die Eroberung Algeriens — Die Stellung des marokkanischen Militärs

Der französische uordafrikauifche Kolonial -
besitz, d . h . Algerien . Tunis und Marokko , aeaen
den sich heute der brutale Angriff der Ver -
einigten Staaten und Englands richtet , ist kein
einheitlicher Verwaltungsbezirk , er weist auch
vom staatsrechtlichen Standpunkte aus betrach-
tet bedeutsame Unterschiede auf . Die älteste
Kolonie Frankreichs auf afrikanischem Boden
ist Algerien . Die Eroberung dieses Gebietes
begann schon 1830 unter dem König Louis
Philippe . Es dauerte 17 Jahre . ehe es Krank -
reich nach erbitterten Kämpfen gelang , den
algerischen Kreiheitshelden Abb el Kader
endgültig zu besiegen und sehte Herrschaft bis
zu den Grenzen der Sahara zu befestigen.
Um nun Algerien enger mit dem Mutter -
lande zu verbinden , wurde eS direkt dem ffat *
nenministerium unterstellt . An der Svitze der
Verwaltung steht ein Generalgouverneur . dem
Präfekten beigegeben sind. Der Süden Alge -
riens . der sich über die Wüste erstreckt, steht
unter Militärverwaltung . Die Verfassung der
Kolonie geht auf das Jahr IMS zurück. Darin
wurde angeordnet , daß das Parlament sich
nur um die handelsrechtlichen fragen zu üm -
mern habe , während sich der Senat alle voli -
tischen und militärischen Probleme vorbehalte ,
die durch ein kaiserliches Dekret seS war die
Zeit Napoleons Hl .) geregelt werden sollten .
Diese Bestimmung ging später auf den PrSst -
Kenten der Republik über , dessen Machtbefua -
nisse in Algerien sehr ausgedehnte waren .

Oer Bey von Tunis
Nachdem sich der französische koloniale Besitz

immer weiter über die Erde ausbreitete ,
wurde 1894 unter Delcas6 das Kolonialmini -
sterium in Paris gebildet , zu dem aber weder
Marokko noch Tunis gehörten , die ausdrück -
lich der Verwaltung des Außenministeriums
am Quai d 'Orsay unterstellt wurden . Damit
wollte man ihren Charakter als Protektorate
unterstreichen . Die Besetzung von Tunis durch
die Kranzosen in den fahren 1880 und 1881 hat
sehr viel Staub aufgewirbelt . In Tunis
herrscht der Ben mit dem Titel „Hofifeit " . der
aber nur eine dekorative Kiaur isi . die Reaie -

runasaewalt liegt ganz in den Händen des
französischen Residenten und seines Stabes
von Beamten .

Tunis hatte bei der letzten Volkszählung
vom Jahre 1931 2-410 692 Einwohner , davon
waren 2 159151 Mohammedaner , 5« 242 Juden
und 159 298 Europäer , d . h . 91 427 Franzosen ,
9117« Italiener und 8643 Malteser , britische
Untertanen . Die Italiener beanstanden diese
Statistik , sie weisen darauf hin . daß es aemäß
der ..Statistigue Generale de la Tnnesie " 1881
zur Zeit der Besetzuna durch di« Franzosen
11206 Italiener . 7060 Malteser und nur 708
Franzosen in Tunis gab . Zur Zeit der Volks -
frontregierung in Frankreich war Tunis ein
gefährlicher Unruheherd , in dem sich einer -
feits mit Hilfe der Juden die Kommunisten
eingenistet hatten und andererseits unter den
Mohammedanern die ..Los -von -Krankreich -
Bewegung '" unter Leitung der Desto «? und
Neo -Destour begonnen hatte .
Lyantey eroberte Marokko

Die Besitzergreifung von Marokko ist später
erfolgt , erst feit dem 30 . Mörz 1912. Erst seit
diesem Datum beansprucht Krankreich das
Recht, als Schutzmacht über den größten Teil
des SherifeureicheS in einer Ausdehnung von
450 000 Quadratkilometer mit 5S Millionen
Einwohnern zu gelten . Begründer der fran -
zösischen Herrschaft ist der Marschall Lyautey .
der iSi März 1912 in fte * einrückte und den
Sultan zur Unterwerfung zwang . Die fran -
zösifche Marokkopolitik hat die Kabinette
Europas oft in helle Aufregung versetzt und
die Welt an den Rand des Krieaes aeführt .
Es aenüat . an die Landung Kaiser Wilhelms
1905 in Tanger zu erinnern und an seine An -
spräche, in der er den Sultan als unbeschränk -
ten Souverän bezeichnete, oder an den Pan -
therspruna nach Agadir . Delcassö wurde ge -
stürzt , und in den Konferenzen von Algeciras
wurde der friede mühsam zusammenaeflickt .
Aber auch Spanien war auf den Plan getreten
und "fiel Frankreich in den Arm . es verlangte
seinen Anteil , und so wurde denn Marokko in
eine französische und in eine spanische Protek -

PK . Schäumende Rinnsale , reißende Sturz
bäche . durch den Regen der letzten Zeit oft
über ihre Ufer getreten , tief eingeschnittene
Täler , wilde Schluchten , kleine Hügelketten ,
Tafelberge und über allem majestätisch in der
Kerne der langsam ansteigende Gebirgszug , der
von dem Sattel des Elbrus gekrönt wird . Wie
schwer dieses Gelände im Kampfe zu erobern
ist, läßt sich kaum beschreiben. Man kann es
meist nur andeuten . . .

Vielfältige Sprachen , Stämme und Völker
Wenn wir nun schon mehrere Wochen in die-

lxm Gebiet hausen , so fällt uns immer wieder
die Vielfalt der Völker . Stämme und Sprachen
im Kaukasus auf . Da sind die Terekkosaken .
die Karatschaier , Kabardiner , Tschetschen . Offe-
ten und wie sie alle beißen mögen . Sie sind
in ihrer Kultur , wie wir in ihren von jedem
Fremdenverkehr unberührt gebliebenen Döv
fern feststellen können , von der Umwelt abae-
schnitten geblieben . Sie haben sich ihre Sitten
und ihr Brauchtum streng bewahrt . Aber alle
diese Bergvölker stehen in ihrem Eigenleben ,
ihrer Abgeschiedenheit , mögen sie noch so ver -
schieden ? Sprachen reden , sich nahe , Ihrmöbam
medanisches Glaubensbekenntnis spricht für
diese These . Diese religiöse Aeußerung , die
vom deutschen Soldaten geachtet wird , leukt die
Blicke bereits nach Süden .

Gewiß waren diese Völkerschaften einst .,au-
tonome Republiken ". Sie hatten von den
Sowjets nach außen eine sogenannte Selbst -
ständigkeit erhalten , aber in der Praxis waren
sie rechtlos und ihnen alle Eigenarten unter -
sagt.
Das Bayram -Fest der Karatschaier

Wir erinnern » uns an das farbenfrohe Bild
vom Bayram -Kest der Karatschaier . Aus den
Bergen zogen sie herab in das Tal , um nach
24 Iahren zum ersten Male wieder mit ihren
Stammesbrüdern die Kastenzeit mit dem üb-
lichen Keft abzuschließen . Kromme Gebete ver -
richteten sie auf einer Höhe vor der Stadt ,
gen Süden sich nach Mekka verneigend . Der

tionszone aitfgeteilt . Spanien erhielt das Rif -
gebiet , Tetuan , Ceuta und Melilla und Larache
an der Atlantikküste . Während dieses Krieaes
hat Spanien auch die bis dahin internationale
Zone von Tanger seinem Besitz hinzugefügt .

Ebenso wie in Tunis herrscht in Marokko
ein Sultan . Muhamed . Aber der französische
Oberkommandierende und Generalresident .
General Noguss , mit seinem Stabe führt vrak -
tisch die Regierung . Jedoch ist die Stellung
des Sultans eine andere als die des Ben von
Tunis . Er ist in Einaeborenenanaeleaenheiten
die höchste Autorität , er unterhält seine eigene
Ehrenaarde . Die Kranzosen bemühen sich in
jeder Weise , mit ihm in Einvernehmen *n
leben . Er ist mehr als eine Schachfigur in den
Händen der Kranzosen . Das marokkanische
Militär , das ja auch im ersten Weltkrieg an
der Seite der Kranzosen stand , verhält sich
Krankreich gegenüber loyal .

K v. Ungern -Sternberg .

Kadi betete ihnen ihre Sprüche vor . nnd . ge-
meinsam sprachen oder sagten sie diese nach.

Nach den Gebetsübunaen kam der Mensch
zu seinem Recht. Die Krauen in ihren grünen ,
roten , blauen sammetenen Gewändern , die mit
Silberbeschlägen geschmückt waren , tanzten mit
den Männern nach monotonen , jäh anschwel-
lenden oder abnehmenden Takten ihre Rhnth -
men . Sie sangen ihre Lieder , führten tollkühne
Reiterkunststücke vor . die sie in ihrer Ver -
wegenheit und Tapferkeit zeigten , und nach-
mittags beschlossen sie das Kest. auf dem sie
Geschenke für den Befreier ihres Landes ab-
gegeben hatten , mit deutschen Gästen bei einem
urtümlichen Schmaus .

Wer diese Stunden miterlebte , nimmt einen
bleibenden Eindruck von der Kreiheitsliebc .
Ehrenhaftigkeit dieser Männer mit . die sich für
ihre Ideale mit ihrem Leben einsetzen.

Das Gebirge als Charakteristikum
Bei all diesen Begegnungen bleibt aber letzt

lich doch entscheidendes Merkmal die Landichs .
das Gebirge . Da sind die kühlen He.rbstmor "
Die Wolken lichten sich , die Nebel treten
rück , und die Berge rücken nach und noch
vor . Die Gipfel leuchten schneebedeckt durch
glasklare Luft . Diese Stille wird durch d
Rauschen eines Baches , eines Klusses untc
brachen , Gebüsche, Wacholder , niedriges Nadc
holz bewächst mitunter die Hänge . Ueber allein
aber ruhen die Berge .

Früher war dieses sagenumwobene Gebirge
des Kaukasus gleichsam der Rand der Welt .
Heute ist es das nicht mehr . Freilich aus
allen Winkeln . Tälern , Ecken , Schluchten und
Felsen spricht die Vergangenheit , die uns durch
Gestalten aus der alten Sagenwelt vertraut
sind . So war uns der Kaukasus eigentlich
niemals fremd . In unserer Phantasie lebte
er . Unserem abendländischen Bewußtsein war
er in seiner Sagen - und Märchenwelt stets
nahe . So haben die Berge zwischen Elbrus
und Kaspischem Meer uns früher schon ange >
regt und nicht erst seit diesem Feldzug .

Schließlich haben ja deutsche Männer und
Wissenschaftler diese Landschaft sehr realistisch
zu erforschen versucht . Es sei nur an den
deutsch-baltischen Meteorologen . und Physiker
Adolf Theodor von Kupffer erinnert , der als
Erster das bis dahin von noch keinem Euro -
päer betretene Gebiet des Elbrus unter dem
Schutz einer militärischen Eskorte erkundete .
In einem Bericht aus dem Jahre 1830 hat er
an die kaiserliche Akademie der Wissenschaften
in Petersburg , deren Mitglied er war , seine
Ergebnisse eingereicht . Der Rapport hieß :
„Reise in die Umgegend des Berges Elborus
im Kaukasus ."

In diesem Land lebt eö sich , wie Kenner be¬
haupten , so gesund wie nur möglich. ES liegt
an den vielfach auftretenden Heilquellen und
wohl besonders auch am gesunden Klima , an
der Luft . Das bekundet schon Lermontows
„Held unserer Zeit ", als er in dem damaligen
Heil - und Modebad Pjatigorsk feststellt : „Die
Luft war rein und frisch wie der Kuß eineS
Kindes .

" Sensible Seelen wollten gar in die -
ser Landschaft „die Ewigkeit " erwarten . . .

Sie kamen nickt mehr rar Verwendung
Für die Verteidigung Stalin grads hatten die Sowjets ein« große Anzahl solcher Betonbunker hergestellt , die als

Widerstandsnester dienen sollten , aber sie kamen nicht mehr xar Verwendimg.
PK .-Kriegsberichter Herber (Atl.) (SehJ

Von Kart Heynicke
Alle Rechte durch Deutsche Ver¬
lags - Anstalt Stuttgart Berlin

blühen auch im Herbst

<54 . Fortsetzung)
. Beim Klang ihrer Stimme , die ihm jetzt in
'
?>ne Versunkenheit folgt , horcht er auf wie

Klavierstimmer , der eine gesprungene
? aite entdeckt . Es stört ihn etwas . Es ist je -
? vch nichts geschehen , was die sanfte Harmonie
®er Stunde verfinsterte . Es muß also schon
°» rher dagewesen sein , ein kleines Unbehagen ,
" N Staubkorn sozusagen .

. ~JYdj glaube , mich stört , daß Sie immer .lie -
? ? r Herr Dyhl ' zu mir saaen " . überlegt Ker -
?>nand . ..Es ist . als ginge jemand trotz gesun-
? ^r Beine auf Krücken . Es ist wie ein Kiesel -
"kin in einem goldenen Ring ."

..Sie meinen , es paßt nicht zu dieser Reise ?"
Er nickt fröhlich. Sie zieh? die Stirn kraus :
..Wir wollen nachdenken ."

. Si ? benutzen das dritte Glas , um sich über
^>ne neue Anrede klar zu werden . „Herr
^ l>hl" klinat zu trocken. ..Herr Kerdinand " ist
^ ' cht Kisch und nicht Fleisch. „Senior " ist zu
^° rnehm und überdies zu unklar . „Schwieaer -
°ater " verfrüht . Kosenamen fallen aus . da sie
°>nen Grad von Vertrautheit voraussetzen , der
?' kr nicht in Krage kommt . Dnbl fühlt Schweiß -
Hopfen auf der Stirn : Kerdinand wäre das
°'nfachste !"

..Ferdinand und Erika !" stimmt sie begeistert
„Und ,6u' saaen wir auch aleich!"

^ Er erschrickt ein wenia . aber dann schämt er
U dieser Reauna . ftch bin wieder zaghaft .

ich dem Wohlgefallen , welches mein Ge-
Mit erfüllt , nicht die Ehre aeben ? Dieses
Wohlgefallen heißt Erika und wird einst , wenn

gut geht , meine Schwiegertochter . Mag
^ vlfgana ruhig staunen , wie vertraut ick

Erika bin . Um so gewisser werde ich ihn zur
Vernunft bringen .

Der Rest , der im Glase golden glänzt , dient
der Verbrüderunaszeremonie . Erika meint
zwar , es sei barbarisch , das aeschwisterliche
,Du ' über einem halbgeleerten Glase zu ver -
künden , aber der strenge Kerdinand ist uner -
bittlich : man müsse wieder am Steuer sitzen
und der Tag sei noch lang . Und dann denkt er
an Himmelsbach , „ftch habe Anast vor Him -
Melsbach wie ein Nichtschwimmer, der einen
unbekannten Wasserlauf durchqueren soll !"

„Sprich beim Wein nicht vom Wasser",
mahnt Erika , „und überlasse in Himmelsbach
nur mir die Kühruna !"

Es wetterleuchtet in ihren Mienen . Sie hat
keine friedlichen Gedanken . Sie hat einen
Plan . Aber sie verrät ihn nicht.

> *
Der letzte Wegweiser nach Himmelsbach lieat

hinter den Reisenden . Kerdinand und Erika
halten vor der „Lieben Hand " und steigen aus .

Schlüsselberaer rollt mit seinem Willkom -
menslächeln aus der Klurtiefe . Auch Krau
Emmerenz schaut aus dem Kenster . weil sie
prüft , wie sauber die Magd die Scheiben ge-
putzt hat .

„5Ht bei Ihnen Kräulein Schütz aus Hohen -
söhren abgestiegen ? " fraat Kerdinand .

„Und Wolfgana Dvhl ? " flrfet Erika hinter¬
her .

„Beide Herrschaften , jawohl !"

Anton weist einladend ins Haus , fügt jedoch
hinzu : weder Herr Dyhl noch Kräulein Schütz
seien anwesend .

„Hm", sagen Ferdinand und Erika und
zögern .

Ein seltsames Paar , wundert sich Schlüssel -
berger . Aber er wundert sich nur in Gedanken .
Auch den absonderlichen Gast soll man sich nicht
vergrämen .

„Gibt es noch ein zweites Gasthaus tat Him-
mii ^ Melsbach?" tragt ök junge Domo ,

Aus Antons Mienen flieht die Zuvorko -m-
menheit .

„Das gibt es schon , den „Rebstock "
, aber . . .^

Er vollendet nicht. Er will dem Wettbewerbe «
am anderen Ortsende nichts Uebles nachsagen.
Aus Vorsicht nicht und weil eine vornehme
Natur verpflichtet ist, den Minderen — und
das ist Herr Gugle nach seiner Meinuug —
nicht ernst zu nehmen .

„Wir wollen lieber in den „Rebstock" gehend
sagt Erika und lächelt Herrn Anton sonnig an,
als hätte sie ihm etwas Freundliches gesagt.

„Wie du willst , meine Liebe"
, erwidert Dyhi

gehorsam und hilft Erika ritterlich in den
Wagen .

Schlüsselberger schaut dem davonfahrenden
Paar kopfschüttelnd nach. „Er könnte ihr Va -
ter sein"

, bemerkte Frau Emmerenz aus dem
Fenster .

Anton , zu milder Beurteilung aller Dinge
neigend , hält es für möglich, daß die beiden
wirklich Vater und Tochter sind .

„Er ließ sie das Wort führen , das schließt
auf Verliebtheit " , widerspricht die menschen-
kundige Gattin .

„Vielleicht sind sie verheiratet ", überlegt
Anton . ,

„Hast du gesehen , wie er ihr aus dem Wagen
half ? Als Ehemann wäre er ausgestiegen und
hätte die Gattin allein hinterherkriechen lassen !"

„Seltsam "
, gähnt Anton . „Ich wette , sie woll-

ten nicht bei uns wohnen , well Fräulein Schütz
hier abgestiegen ist !"

„Und was schließt du Saraus ?^
Wer Auto » Schlüsselberger ist nicht geneigt ,

sein Hirn mit der Lösung dieser Frage zu be-
lasten . Seine Anteilnahme an diesem Fall
erlischt.

„Man mutz es Fräulein Schütz natürlich
sagen !"

„Sag du es ihr , ich vergelse es doch !" er -
widert Anton und zieht sich zurück.

wtrjt immer bequemer»" Mit <bwmv^

renz hinter ihm her . Aber besser et» be-
quemer als ein unbequemer Gatte .

Ferdinand und Erika fahren unterdes durch
Himmelsbach . Ferdinand kämpft gegen ein
aufsteigendes Mißgefühl : hier war Renate
einmal glücklich. So glücklich , daß sie hernach
jahrelang erstarrte , denkt er bitter . Aber die
fröhlich pfeifende Erika treibt die Trübnis
fort wie der Wind die Wolken .

„Wir wollen wirklich in dem andern Gast-
haus wohnen ?" beginnt Ferdinand von neuem .
„Eigentlich wäre ich gern in der „Lieben
Hand " geblieben . Welch ein Name ! Er weckt
Vertrauen . Er hat etwas Friedliches . Er . . ."

„O ) , Ferdinand "
, unterbricht sie ihn . ,LSir

dürfen nicht den Eindruck erwecken, daß wir
den beiden nachliefen ."

„Aber was sollen sie' dann davon denken , daß
wir nach Himmelsbach gefahren sind?"

„Sie werden nicht wissen,,, was sie denken
sollen. Wir geben ihnen ein Rätsel auf . Du
hast keine Ahnung , wie sehr ungelöste Rätsel
aufregen können "

Ferdinand hat auf dieser Reise erfahren , daß
man Erika durch Gründe niemals zu einer
Ueberzeugung veranlassen kann , die sie nicht zu
haben wünscht. Erikas Gegengründe sind Bock-
sprünge ihrer Gedankenwelt , die auf das er -
götzlichste überraschen und einem den Atem zur
Widerrede nehmen . Erika bemerkt anerkennend :

„Mit Wolsgang würde jetzt ein gehöriger
Zank beginnen . Du aber bist vernünftig ."

Das Lob schmeckt sauersüß . Die Vernunft ist
keine Tochter des Temperaments , und Ferbi -
nand wäre lieber temperamentvoll wie sein
Sprößling . Vielleicht widerspräche ich doch,
wenn sie nicht die Braut meines Sohnes wäre ,
tröstet sich Ferdinand mit heimlichen Gedanken .

Der „Rebstock " ist erreicht . Gugle sitzt meist
hinter dem Schank - oder einem Gasttisch und
liebt es , jeden Gast so gelassen zu bedienen ,
datz sich dieser trotz der Wirtsrechnuna durch die
Aufmerksamkeit Gugles beschenkt glaubt .

<£x kommt dem avjabr enden Paare auch » u&ti

mit der eingespielten Wendigkeit seines Gegen -
Wirtes Anton entgegen , seine innere Behäbig -
keit lätzt es nicht zu.

Ohue ein Wort führt er dt« Reisende » , »ach -
dem er ihre Wünsche erkundet hat . vor ein
mächtiges Doppelbett , bis ihm Ferdinand be -
kümmert bedeutet , leider brauche mau zwei
Einbettzimmer .

Gugle legt einen sanften Blick a« f die Gestalt
Ferdinands und erwidert , wenn es die Herr -
schaften lieber genau nähmen , er könne auch
damit dienen . Dann schließt er die verlangten
zwei Zimmer auf und entweicht.

Die Zimmer liegen nebeneinander . Eine
verschlossene Tür trennt sie. Erika trommelt
gegen die Tür : „Ferdinand , wir wohnen neben -
einander !^

. Das merke ich" , knurrt er zurück.
„Die Türen lassen wir aufschließen"

, schreit
Erika .

„Aber nein , warum "
, ruft Ferdinand ver -

wirrt zurück.
„Es ist vielleicht auch nicht nötig . Nebenein -

ander genügt auch! Denke einmal nach, warum
eS vorteilhaft ist?"

Ferdinand denkt nicht. Würbe er jetzt denken ,
käme dies einem Wühlen in einem kochenden
und unklaren Brei gleich . Aber es drängt ihn
von neuem zu der Frage :

„Warum , um Gottes Willen , bestandes du
darauf , daß wir in einem anderen Gasthof woh
nen als die beiden ! Lassen wir Wolfgana und
Renate allein , fo leisten wir , ich wage es nicht
zu denken, aber du selbst Haft mich schon in
HohenfShren darauf gebracht , den schrecklichen
Dingen auf höchst lässige Weise Vorschub ." Es
ist ein langer und umständlicher Satz , aber Fer -
dinand scheut die grelle Klarheit .

»Es ist viel besser . Wolfgang und Renate
denken wir hätten auch etwas miteinander
Deshalb freue ich mich über die Nachbarschaft
unserer Zimmer und ich werde dafür sorgen ,
daß sie es erfahren ", erwidert die Stimme hin-
ter be* Tür gleichmütig . «Fortsetzung t&aö
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Karstadt Vadea-Vaden
(Heute Torquato Tasso .) Im Klei »

nen Theater geht heute um lg Uhr Goe -
the 's Schauspiel „Torquato Tasso" als Gastspiel
des Theaters der Stadt Straßburg
in Szene . Mit Rücksicht ans die lange Spiel -
dauer von Z Stunden hat die Bäder - und Kur -
Verwaltung mit den Stauwerken ein Abkom -
men dahin getroffen , daß nach Schluß der Bor -
stellung Straßenbahnwagen nach allen Richtun -
gen verkehren . Auf diese Annehmlichkeit seien
die Theaterbesucher ganz besonders hingewiesen .

(Auszeichnung . ) Oberfeldwebel Gustav
Rügheimer , Baden - Oos , erhielt das
E . K . 1. Kl.

(Auszeichnung . ) Gefreiter Erich G e r st-
n e r , Wannackerweg 1, erhielt das EK . II .

(Neue Filme .) Der Filmpalast zeigt
ab heute den Film „ Schüsse in der W ü st e"
mit Fosca Giacchetti . Doris Durand , Giovanni
Graffo u . a . in den Hauptrollen .

Tie A u r e l i a - Lichtspiele verlängern den
Film „Vision am See ".

(Leuchtende Hausnummern .) Der
Polizeidirektor als örtlicher Luftschutzleiter teilt
mit : Um ein besseres Auffinden der Hausuum -
mern während der Dunkelheit zu gewährleisten ,
wird empfohlen , an leicht sichtbarer Stelle die
Haus - bzw . Vorgartentüren mit einer zweiten
leuchtenden Hausnummer zu versehen .

(Lichtbildervortrag Dr . Kroeber
im Volksbildungswerk .) Der nächste
Vortrag des Volksbildungswerkes und derBä -
der - und Kurverwaltung findet am Sonntag ,
um IS Uhr , im Gartensaal des Kurhauses statt .
Als Redner konnte Dr . K. T . Kroeber (Düffel -
dorf ) gewonnen werden , der sich mit seinen
früheren Vorträgen (Bamberger Reiter , Raum -
burger Dom , Caspar David Friedrich ) auch
hier in Baden - Baden eine begeisterte Zuhörer -
schaft gewonnen hat . Dieses Mal spricht Dr .
Kroeber über „Bauwille und Bauten im Groß -
deutschen Reich"

, ein Thema , das heute beson-
dere Bedeutung hat und allgemeines Interesse
beansprucht . Zahlreiche Lichtbilder unterstützen
den Vortrag .

( Wandern unter Führung .) Sams -
tag , 14 . November : Treffpunkt : Leopoldsplatz
(Mitte ) 14.15 Uhr . Straßenbahnsahrt bis Fried -
richshöhe . Wanderung : Markgrafenstraße —
Rodelbahn — Binsenwasen — Rundweg am
Westhans des Merkur — Hotel Wolfsschlucht
(Rast ) — Rotenbachtal — Polizeidirektion -
Gehzeit : 2K Stunden (mäßige Steigung ) . Füh -
rung : Vizepräsident a . D . Ernst Linack.

Sonntag , IS . November : Treffpunkt : Leo-
poldsplatz (Sinnereck ) 14 Uhr . Straßenbahn -
fahrt bis Tiergarten . Wanderung : Parnhalter -
straße — Neuweiererstraße — Försterplatz —
Almenweg — Obersernigweg (Aussicht) —
Vornhalt (Rast ) — Nöllenberg — Tiergarten .
Gehzeit : 2 % Stunden (mäßige Steigung ) . Füh -
rung : Frau Luise Fritzenwallner .

Spanische Tänze und Klänge
KdF .- Beraustaltung für die Verwundete «

Baden -Baden . In der Reihe der Unterhal -
tungsabende für die Verwundeten veranstaltete
die NS .- Gemeinschaft „Kraft durch Freude " am
Dienstag im Reservelazarett Badifcher Hof
einen Tanz - und Konzertabend spa -
nischer Künstler und Künstlerin -
nen . Das bunte Programm wurde von dem
Guitarristen und Sänger Sole A g u i l a r , der
auch als Ansager fungierte , mit dem Vortrag
eines spanischen Volksliedes eingeleitet . Er
verstand es auch im weiteren Verlauf des
Programmes in humorvoller Art die zahl -
reichen Hörer zu fesseln. Nach einem virtuos
angelegten Klaviersolo von Carmen Ossorio
überraschte Anelita Espana mit einem
schwungvollen Tanzlied . Die ganz auf rhyth -
mischen Effekt ausgebauten Liedvorträge des
Guitarristen wechselten mit Tanzvorführungen ,
unter denen neben echten spanischen Volkstän -
? en auch bekannte Tangomelodien die Besucher
entzückten . Kastagnetten und Tamburin unter -
stützten wirkungsvoll die einzelnen Tanznum -
mern . Zum Schluß wurden die Künstler mit
reichem Beifall und schönen Blumen ausge -
zeichnet. Hans Faber .

Erbschaftssteuer wird nicht erhöht
Gegenüber in der Oeffentlichkeit aufgetauch -

ten Unklarheiten wird von maßgebender Stelle
des Reichsfinanzministeriums erklärt , daß eine
Erhöhung der Erbschaftssteuer bei den amtlich
zuständigen Stellen niemals auch nur erwogen
worden , ist . Infolgedessen entbehren auch die
Gerüchte jeder Grundlage , die davon wissen
wollten , daß durch eine solche Erhöhung ins -
besondere die 'Junggesellen und die kinder -
losen Ehegatten schwer betroffen werden wür -
den.

ßreiskagung des AS.-tehrerbimdes

Standesamt BadenNadea
Geburten

in der Woche vom tt . bis 17. Oktober 1942
Friedrich Hermann . V, : sodann Södel , hier , Beuel -

ner Str . SZ/b ; (»ertindc Marianne . V . : Karl Eilele . hier .
Schubbachaasie 26 : Christa Maria , 93. : Hermann Mahr ,
Biihl . Grabenflr . 8 ; Gerhard Emil . SJ. : Emil Götzmann .
Bischweier . Ado ! f-Hitter - Str . 214 : Dagmar , 93. : Friedrich• - ä Zahler ,

Karl Gu -
W WM Roswitha . 93. :

« teert Serbacher , hier . Hauptstr . ZI ; Heinz Rudolf SS. :
st ran, , Ernst , hier , BalzenbcrMr . 60 : Norbert Josef , 93. :
iXofef Kappler . hier , Adlerstr . 11 : Hella Barbara . V . :
Josef Schlachter . bi - r Balzenbergflr . 43 : Elle . 93. : Ar¬
nold Stet ), Eisentat .

Geburten
in der Woche vom 18. bis 24. Oktober 1342

ffrai », Manfred , 93. : fftatw Tornar . hier . Hauptstr . 78 :
Maria . B . : August Frühauf . hier . Steins » . 16 : Anita .
V . : Friedrich
ter Franz , V . :
26 ; Wolfzana . 9
straße 9 ; Lothar Bernhard ,

gemeicr Rastatt . Nndustriestr . 16 : Pe .
I Ludwig Schmid . hier . Gernsbacher Str .

26 : Wotsgang , B . : Paul .-ieitzner , hier . Stephanien -
d . 93. : Man , Reiß . SteiFran , Reiß nbach ;

Lieselotte Renate . 93. : Heinrich Haug hier . Geroldsauer
Strafte 18 : Hannelore . 93. : ? kofef Huck , Neuweier ; Inge -
borg Marianne , 93. : Harry Heimeile , Gernsbach , Wei -
naneNve « 5 ; Briaitte . B . : Alois Hügel . Bremen . Saal -
felderstr . 42 : Peter Lothar . 93. : Richard Metzger , hier ,
Gutenberastr . 12 : Thea . 93. : Wilhelm Kunzenbacher ,
Malsch . Adolf -Hitrer -Str . 131 ; Thea , 93. : Erwin Landen -
bacher . hier . Lessingstr . 8 : Helga Anna Maria , 93. : Wal .
ter Acnz . hier Stephanienstraßc 4 .

Geburten
in der Woche vom SS . Oktober bis 7 . November 1942
Paul Hermann , 93. : Herbert Wimmer . Kappelrodeck ;

Svlvea Marlene Katharina . 93. : Gustav Stempel . Düs¬
seldorf , Verdinger Str . 114 : Gerhard . V . : Felix Scharf ,
Dttenhöfcn ; Karl -Hein , 93. : Heinrich Frirf . hier , See -
lachstr . 10 ; Christa Elisabeth , 93. : Franz Klumvv . hier .
Aumattstr . 21 : Rudi Hermann . P . : Adolf Maier . Kap -
pelrodeck : Hermann Josef . 93. : Hermann Fischer . Sas -
bachried : Ursula . V . : Philipp Bernd Rastatt . Bleich -
straf -.e 14; Siegrun . 93. : Franz Frank , hier , Lanaestr . 16 :
Fritz -Peler . V . : Friedr . Birfel . Karlsruhe , Luisenstr . 73 :
Theresia Katharina . 93. : Wendelin Schindler hier .
Geroldsauer Str . 170 : Willi Heinz , 93. : Otto Frev , Otte¬
nau . Friedrichstr . 2 : HanS -Ulrich . 85. : HanS Stabenow ,
Stollbofen : Peter , V . : Fran , Schuhmacher . Iffezheim :

E .F . Rastatt . Am Mittwoch fand im Mu -
seumssaal eine Kreistagung des NS . -Lehrer -
bundes statt . Eingangs hieß der Kreis -
abschnittsleiter Pg . Weber , den Redner , die
Gäste , u . a . den Kommandeur des Wehrbezirks -
kommandos mit seinem Stah , die Bürgermei¬
ster sowie die Erzieher des Kreises herzlich
willkommen . Darnach ergriff der Redner ,
Major Riegel , das Wort . In seinen inter -
essanten Ausführungen betonte er . daß Schule
und Wehrmacht von jeher die beiden BU <
dungSstätten sind, die den deutschen Menschen
formen . Große seelische Kräfte müssen heute
in den jungen Menschen entwickelt und geför -
dert werben , um sie zu echten Unterführern
mit ihren großen Aufgabeubereichen zu er-
ziehen . Er illustrierte den herrlichen Geist
dieser unteren Offiziere durch Geschichten und
Tatsachen aus dem jetzigen Kriege ; dann zeigte
er die Funktionen als Ausbilder in der Hei -
mat , sowie an der Front . Seine Aussührun -
gen gipfelten in der Erkenntnis : man kann
nicht andere erziehen , wenn man
sich selb st nicht täglich erzieht . An -
deren etwas beizubringen ist eine Kunst , die
gelernt sein muß und die außer gründlicher
Ausbildung und Können eine große Selbstzucht
verlangt . Deshalb wurden mitten im Kriege
neue U n t e r o f f i z i e r s ch u l en friedens -
mäßig aufgebaut . Mit 16 Jahren meldet sich
der Junge , mit 17 Jahren erfolgt seine Ein -
stellung nach Ablegung einer dreitägigen Eig -
nungsprüfung . Dabei müssen sportlich und
schulisch gute Leistungen gezeigt werden . Die
Ausbildungszeit dauert gegenwärtig ein Jahr
Außer der Grundausbildung gibt es Abwech -
slungen in Sport und Spiel , Schilagern .
Ernteeinsatz usw. Es folgt die Bewährung bei
der Truppe .

Mit 27 Jahren , in der Zwischenzeit zum
Feldwebel befördert , bereitet sich der junge
Mann dann endgültig auf seines späteren Be -
ruf vor . Mit dem Eintritt in die Heeresfach -
schulen für Technik, Verwaltung , Landwirt -

schaft u . a. können Spitzenleistungen im Heer ,
sowie in zivilen Berufen erarbeitet werden .
Bei Verzicht auf die Beamtenlaufbahn wird
eine größere Abfindungssumme bezahlt . Much
die Offizierlaufbahn kann eingeschlagen w6r -
den ; 10 Generale der Wehrmacht gingen aus
dieser Laufbahn hervor . Diese großen Möglich -
keiten erfordern aber gehorsame , verfchwie-
gene , stolze und freie Jungen , die allen An-
forderungen gewachsen sind . Der oberste . Leit -
satz muß sein : nur wer gehorchen ge -
lernt hat , darf später befehlen .

Zum Schluß sprach Major Riegel die Bitte
aus , die Erzieher ' möchten den Schülern in
diesem Sinne treue Berufsberater sein. Ein

Film : „Winterlager auf dem Feld -
b e r g"

, der das Leben und Treiben der Unter -
offizierschüler zeigte , bildete den würdigen Ab-
schluß . Lebhafter Beifall dankte dem Redner
für seine kernigen und trefflichen Ausführun -
gen.

Kreisabschnittsleiter W e b e r dankte in herz -
lichen Worten und versprach eine enge und
treue Mitarbeit aller Erzieher . Anschließend
wurden noch einige interne Fragen behandelt .

Rastatt . (Tag der Hausmusik .» In der
Earl -Franz -Halle wird am Sonntag , 14.30 Uhr ,
der Tag der Hausmusik durch die Schüler der
KöF .- Musikschule, Rastatt , festlich begangen .
Alt und jung von Rastatt und Umgebung wird
durch ein reichhaltiges Programm einen fröh -
lichen, genußreichen Sonntagnachmittag er-
leben.

Las Land «m Rastatt
D . Waldprechtsweier . (Parteiversamm -

lung .) Im Saale zum Bierhaus fand am
vergangenen Mittwoch eine Parteiversamm -
lung statt , die einen guten Besuch aufzuweisen
hatte . Ortsgruppenleiter Strolz begrüßte
den Redner des Abends , Pg . Leidig , Gag -
genau , der in fast zweistündigen , klaren Aus -
sührungen über das Thema „Freiheit , Recht
und Brot !" sprach. Die Ausführungen des
Redners wurden mit großem Beifall aufge -
nommen .

Kuppenheim . (Aus der RS . - Frauen -
schaft . ) Am vergangenen Mittwoch trafen
sich die Mitglieder der hiesigen Frauenschaft im
Kaffee Walz , um neue Anregungen für die
Winterarbeit zu erhalten . Nach Begrüßungs -
worten der Frauenschaftsleiterin Frau P o st e l
sprach unser Hoheitsträger Pg . Wagner
über die am kommenden Freitag stattfindende
Sammelaktion von Backwaren für die Weih -
nachtspäckchen unserer Soldaten . Weiter wird
aus der Frauenschaft berichtet , daß unter der
Leitung unserer Sachbearbeiterin Frau Köh-
ler auch in diesem Winter die gerne besuchten

Aas dem Murgtal berichtet
Seil . Gausbach . (H e l d e n e h r u n g . ) Die Ge-

denkseier für die Gefallenen der Bewegung , der
Gefallenen des Weltkrieges und jetzige» Kri ? -
ges wurde von der Partei am Sonntagnachmit -
tag im festlich geschmückten Saal „Zur schönen
Aussicht" in würdiger Weise begangen Einlei -
tend wurde von der HJ . und dem BDM . das
Lied : „Siehst du im Osten das Morgenroi "
vorgetragen , woraus der Ortsgruppenleiter die
Gedenkrede an die Versammelten richtete . Un-
ter Trommelwirbel wurden die Namen der 16
Gefallenen von der Feldherrnhalle und an -
schließend die Namen der im jetzigen Kriege ge -
fallenen Gemeindesöhne ausgerufen Das Lied
vom guten Kameraden klang verhalten auf .
Den Abschluß bildeten die Nationalhymnen .

(Hohes Alter . ) Am 6. November konnte
Frau Helene Wunsch Wwe . geb. Krämer ihren
82. Geburtstag in körperlicher und geistiger
Frische begehen .

M . Lantenbach im Murgtal . lOeffentliche
Versammlung . ) Am Freitag fand im Gast -
haus zur „Sonne " eine öffentliche Versamm¬
lung der NSDAP , statt , welche auten Besuch
aufzuweisen hatte . Ortsaruppenleiter Pa . A.
M ö r m a n n eröffnete die Versammlung unter
herzlichen Begrüßungsworten an die Erschiene-
nen . besonders begrüßte er den Redner des
Abends , Pg . Geiger . Ortsgruppenleitsr aus
Gaggena -u . In seiner Rede „Für Freiheit . Recht
und Brot " brandmarkte dieser den ewigen Ju -
den . Er hob hervor , daß wir heute in Europa
viele treue Verbündete haben , welche mit un -
serem Führer den Kamps gegen den weltzer -
setzenden jüdischen Bolschewismus aufnehmen
und Seite an Seite den Kamps um die Erhal -
tun » ganz Europas mitkämpfen . Auch rechnete
er mit den Hamsterern und ewigen Meckerern ab.

B. Forbach . (Gedenkfeier zum g. N o -
v e m b e r .) Die Gedenkfeier zum 9. November
gestaltete sich in Forbach zu einer wahren
Weihestunde und wurde am Ehrenmale der
Gefallenen unter zahlreicher Beteiligung der
Wehrmacht und Bevölkerung abgehalten . Mit
dem Lied „Siehst du im Osten das Morgen -
rot " wurde die Gedenkstunde eröffnet . Politische
Leiter , SA . und HJ . sprachen Dichterworte
zum Gedenken unserer toten Helden . Pg .
K a n z l e r hielt die Gedenkrede . Nach dem
Verlesen der 16 Gefallenen der Bewegung so -
wie dem Gedenken der Gefallenen des Welt -
krieges und des jetzigen Ringens für unseres
Volkes Freiheit wurde die Feier mit dem
Führergruß und den Liedern der Nation be -
endet.

rich Matter . SinzSeim ^ iartun « : Elisabeth Hildoaard ,Alfred Platz , hier . Sinzheim « Str . 41.
Heiraten

in der Woche vom 11 . bis 17. Oktober 1912
JÄob Grün Frankfurt a . M . Heimatrina 20 , und

Emma Ortlieb , hier , Stadtteil Balg 73 : Willi Schmid ,Tübinaen . Haaggasse 35. und Maria Drechsler , hier ,Stadtteil Balg 116 : Richard Wallcnwein . vier . Beuerner
Str . 57, und Maria Anna Fütterer , hier . Kreu,str . 3 :
Kloses Honetschläger . hier . Lanaestr . 88 und Justina
Kohl , hier , Langestr . 88 ; Karl Wilhelm Konrad Müller ,
Mannheim , S 6 , 21 , und Dorothea Marg . Wobring ,
Berlin -BieSdorf . Bentschener Wea 28 : Wilhelm Fried¬
rich Leo Peter . Neureut . Beilchenstr . 1 . und Erika Mar .
garete Kunicker . hier Rheinstr . 10 : Walter Fridolin
Braunagel , hier , Stadtteil Balg 84. und Anna Krämer .
BermerZbach Hauptstr . 72 ; Bruno Günter Fevcrabend ,
hier Langest ! 88. und Julie Anna Machler . hier . Ge -
roldSauer Str . 22 ; Josef Haubert , Liegnitz . Ziethen -
kaserne und Lieselotte Frank , hier . Kavuzinerstr . 14 :
Sigmund Löfflet , Karlsruhe , Blumenstr . 24 . und Jo¬
sefine Antonie Merkel , hier , Sophienstr . 43.

Heiraten
in der Woche vom 18. Oktober bis 7. November 1942
David Würz . hier . Lanaestr . 46 . und Helena Bleich ,

hier . Eberstcinstr . 16 : Arlur Karl Eiermann , hier , Bert -
holstrake 2 , und Maria Luise Frirf . hier . Steinbruch -
weg 7 : Ludwig Wirhelm Loffaier , hier . Leopoldstr . S,
und Paula Regenbold . Freiburg i . Br . . Starkenstr . 26 :
TbomaS Ferdinand Gianasso , Köln . GereonSdriesch 5 ,
und Klara Johanna Rudith Sommer Köln . Riehler
Straße 73 b : Matthias Köblbach Porz . Ortsteil Eil . und
Gertrud Elisabeth Naber . hier . Büttenftr . 13 ; Hermann
Helmut Scfint , Torgau . und Jobanna Katharina Kroll ,
hier , Hauptstr . 11 : Karl Friedr !» Hans Lorenz , hier .
FrcmerSbcrgstr , 63 , und Gertrud « Rosa Rapp . hier . Gar .
tenstrafie 15 : Robert Alerander Rieger Berlin , MarkuS -
strafte 53, und Luise Olga Hildegard Meister , hier ,
Hirfcharferstr . 10 : Joseph Stricktet , hier Kaiser -Wilhelm -
Stratze 19 und Dt . Phil . Klata Sophia Tren, . Saar -
brücken , Winterberastr . 15 : Franz Karl Pfliehinget ,
Etfental . und Barbara Balk , hier . Mürlenbach gg.

Tterbesttlte
in der Woche vom 11 . bis 17 . Oktober 1942

Erich Adolf Fries , geb . 16 . 2. 33 In Baden - Baden ,
hier . Hirfchackersir . 41 : Karolin 'e Bletzer geb . Kaufmann ,
geb . 28 . 4 . 73 in Karlsruhe , hier . Lichtentaler Str . 39 :
Rosa Elisabeth Straub , geb . 18. 10 . 38 in Baden - Baden ,hier , Rheinstr . 36 : Berta Jammerthal geb . Beck. geb.
7. 5 . 93 in Speicher Hochstetten : Elisabeth Schöpflin
geb . Mast . geb . 10 . 10 . 71 in En,klösterle . hier . Lichten -
taler Allee 88 ; Ida Bockel, geb . 5 . 12 . 73 in Neuenbürg ,hier , GeroldSaucr Str . 4 : Marie Müller geb . Ibach ,
geb . 26 . 4. 74 in Sinzheim , vier . GeroldSaucr Str . 6 ;

E . Weisenbach. (Heldengedenkfeier .)
In einer würdigen Feierstunde wurde am
Sonntagnachmittag im Vereinshaus d ? r toten
Helden des Reiches gedacht. Nach dem Fahnen -
einmarsch eröffnete der Fanfarenruf der Hitler -
Jugend die ?? eier . Lieder der Singscharen der
HJ . , des BDM . und der Jugendgruppe unter
der Leitung von Pg . Schmerbeck wechselten
mit dem Anruf der toten Helden und der Füh -
rerworte zum Opsertod der 16 Helden des
9 . November 192S. Der Hoheitsträger , Pg .
E i e r m a n n , sprach in packenden Worten über
den Sinn des Gedenktages für die Toten des
Reiches . In Stille und Ehrfurcht neigen wir
uns vor ihrem Opfergang . Ihr Blut ist -uns
Mahnung und Weihe im Dienste der Nation .
Der Hoheitsträger ruft nun laut die Namen
der 16 Blntzwtgen der Bewegung unter ver -
haltenem Klang des Horst -Wessel -Liedes . So -
dann gedenkt er der toten Helden des Welt -
krieges , der Bewegung aind des jetzigen gro -
ßen Ringens unter den Kltingen des Liedes
vom auten Kameraden , seinem Schlußwort
unterstrich Pa . EiermanN , daß wir heute mit
noch mehr Stolz vor die Gräber unserer Kame¬
raden treten und ihnen das Führerwort zu-
rufen : Kameraden , ihr habt doch gesiegt !" Mit
der Führerehrung und den Liedern der Nation
wurde die erhebende Feierstunde geschlossen .

N ä h k u r s e stattfinden . Die B ü .ch e r f a m m-
lung für die Soldaten erreichte ihren Zweck
voll und gaitz .

M . Ottersdorf . (Gedenkfeier .) Am
Sonntag fand im Saale zum „ Grünen Baum "
eine ernste Feier statt . BDM .. HJ ., Frauen -
schaft und Männer der Partei umrahmten die
Feier mit Lied und Dichterwort . Pg . Muß -
l e r leitete den Gesang vieler Kampflieder .
Ortsgruppenleiter Jos . Seifermann hielt
die Ansprache.

f . Oberweier . Der 9. November wurde
auch in diesem Jahr wieder in denkwürdiger
Weise begangen . Am Sonntagmorgen ver -
sammelten sich die Einwohner am Gedenkstein
der Gefallenen des Weltkrieges 1914—18, um
die Toten des Reiches zu ehren und dankbar
ihres Opfers für Deutschland zu denken . Die
Musikkapelle und der Gesangverein trugen zur
Verschönerung der Feier bei. Bürgermeister
und Ortsgruppenleiter Pg . Jung hielt eine
eindrucksvolle Gedenkrede , in der er den Sinn
des Opfertodes hervorhob .

Gaggenml meldet
Lieder - und Klavierabend blinder Kllnstler

Gaggewa « . Den freunden edler Kunst
wurde am Dienstagabend durch die Kon -
zertaemeinschaft blinder Künstler
ei » außerordentlich wertvolles Konzert im
Saale der Dealer -Gaststätten geboten . Die
Mitwirkenden waren Altistin Gustl Schön .Heidelberg , begleitet von Siesel Schneider ,
Heidelberg , und Pianist Ludwig Kühn ,Pforzheim . Musikdirektor Ludwig Kühn er -
öffnete den Abend mit Johann Sebastian
Bachs „Toccata D - dur " mit anerkennenswer -
ter Technik und stilvoller Wiedergabe . Gustl
Schön , eine begnadete , blinde Sängerin , beaei -
sterte mit ihrer prachtvollen , warmen Stimme
die Herzen aller mit zwei Arien aus „Tamer -
lono " und aus „Rodelinde " von ft . G . Händel .
In der darauffolgenden Sonate D -moll op . 31
Nr . 2 von Ludwig van Beethoven zeigte sich
Ludwig 5tnhn als feinaestaltender Klavier -
kllnstler . Mit einigen Liedern von Johannes
Brahms brachte die Sänaerin Gustl Schön
ihre prächtige Stimme zur Entfaltung . Es
folgten Werke von Fr . Chopin . Die Lieder
von Hugo Wolf wurden von Gustl Schön mit
lyrischen Feinheiten gefühlvoll voraetraaen .Siesel Schneider . Heidelberg , bealeitete die
Sänaerin mit Flüssigkeit . Das Konzert war
für die Zuhörer ein genußreicher Abend . Die
Künstler durften für ihre Darbietungen reichen
Dank und höchste Anerkennung ernten .

Ludwig Moser .

\ Gernsbach berichtet
E . Gernsbach . (Film .) Dem Ufafilm

„Violanta " liegt die Erzählung ^Der
Schatten " von Ernst 5iahn zugrunde . Die
Titelrolle spielt Annelies Reinhold . Ri -
chard H ä u ß l e r und Hans S ch l e n k sind die
weiteren Hauptdarsteller in diesem ab Freitag
in den Stadthalle - Lichtsvielen laufenden Kilm .
Außerdem wirb am Samstag - und Sonntag -
nachmittag die Filmoperette „Herbstma -
Hüter " in der glänzenden Besetzung mit
Hans .Söhnker . Jupp Kussels . Leo Slezak . Ida
Wüst und Susi Lanner gezeigt , die vorwiegend
dem Besuch der Jugend gilt .

(Unterrichtsbeginn in der land¬
wirtschaftlichen Berufsschule .?
Nachdem während der Sommermonate weaen
des verstärkten Arbeitseinsatzes der Unterricht
für die landwirtschaftlichen Berufsschulen zu-
rückaestellt war , beginnt nunmehr der Unter -
richt wieder am Montaa . dem 16 . November ,
für die landwirtschaftliche Berufsschule lKna -

Friedrich Keitel . geb . 24 . 3 . 1942 in Dortmund . Dort¬
mund . Werderstr . 28 ; Luise Bo « t geb . ^ örh . geb . 28 . 2 .
1920 in Rauental , Rauental ; Anna Bauline Luise Eckert
geb . Köster , geb . 11 . 3 . 75 in ssreiburg i . Br .. hier ,
Eichstr . 14 : Katharina Karotina Euler geb . Siebert . geb .
22. 5 . 68 in Mainz , hier , BiZmarckstr . 23 ; Anna Hcn -
riette Karoline Serr geb . Silber,ahn . geb . 25. 5 . 77 in
Eberbach . hier Annabergstr . 2 : Luise Loren , geb . Doll ,
geb . 23 . 7 . 72 in Neusreistett , hier . Rettigftr . 16 ; Maria
Nrühaü 'f. geb . 19. 10 . >942 in Baden -Baden , hier . Stein «
straße 16 : Jakob Eichbladt . geb . 26 . 2. 92 in Bischofs -
heim hier , Lanaestr . 148 : Hans Karl von Plchwe . gev .
8. 10. 73 in Celle . Ebersteinburg : Anton GlaÄtetter ,
geb . 30. 10 . 64 in Völkersbach , hier , Rheinstr . 9.

Sterbe,iille
_ in der Woche vom 18 . bis 24 . Oktober 1942 _Maria Elisabeth Adelheid Antcnia Rauber geb . Schel -

lenberg . geb . 9 . 3 . 70 in Warendors . hier . Lanaestr . 3Z ;
Richard krank , geb . 6 . 2 . 78 in Baden -Baden , hier . Ka-
vellmattstr . 28 : Marie Luise HiitS . geb . 31 . 7. 1941 in
Castrop -Raurel . Eastrop -Raurel : Maria Viktoria Kre -
lzent 'a Markt a ?b . Aabler . geb . 22. 4 . 74 fn Baden , vier .
Rheinstr . 60 : Sofia >> isch ?r geh Turm , geb 12. 6 . 73 <n
Balg . hier . Stadtteil Balg 20 : Theodor Heinrichs , geb .
10. 11 . 81 in Strempt . Nieberbübl : Karl Strack , geb.
L \ \ 62 r ' 1i SoSbachried , hier . Annabergstr . 2 ; . Georg
Walter .ynber . geb . 9 . 4 . 74 in Leipzig hier Gerolds¬
auer Str . 61 : Valentin Wilhelm , geb . 11. 7 . 09 in Bob .
stadt . hier . Beuerner Sir . 69 : EaidiuS Sarfmann . geb .
1. 9 . 66 In Lauf . hier . Adlerstr . 2 : Wilhelm Krüh . geb .
13. S. 7t> in Baden -Baden , hier . Sirfchackerftr . 4 : Anna
Scklev gev . Tuchscherer . gev . 17. 2 85 in Schönheide ,
hier . Bildeiche 1 : Emilie Holzer geb ^ Veit . geb . 1 . S. 73
in Neuweier , hier . Wtinbevgstr . 39.

^ Sterbefiilke
In der Woche vom 25. Oktober bis 7. November 1942
Karl Leovold Raub . geb . 24 1 79 in Gr .-<Zchönau ,

hier . Bernhardusplatz 11 ; Orest « Ambro » , geb . 18. 6 . 88
in Monaco , hier . Langestr 60 ; Luise Sermann geb . .
Müller , geb . 12. 5 . 69 in Dörmbach hier , Scheidens « . 14 ;
Friederike Sigmund geb . Dietrich , geb . 26 . 8 . 75 in Sich,
tenau . hier . AuSsichtsweg 175 : Sophie Elfriede Alt gev .
Schmidt , geb . 25. 8 . 72 in Dortmund , hier , Langestr . 78 ;
Erich Becker«, geb . 19 . 11 . 25 In Bietigheim . Bietigheim :
ssranz Eduard Karl Mader . geb . 25 . 2 . 62 in Langer -
wehe . hier . Sauvtftr . 8 : Karl Bauer , geb . 14. Z. 69 in
Achern . hier . Annabergstr . 2 : Theresia Aeiwogel geb .Müller , geb . 5 . 2 . 72 in Sinzheim Sinzheim : Hermanw
Bolz . geb . 1 . 1 . 21 in Baden -Baden , hier . Hungerberg 6 :
Ottil ' e Amalie Ariederike Sutter geb . Müller , geb . 15. 3 .tenstr . 30; Karl Stephan Philipp Schmeckenvecher . geb .
1902 in Untermberg . »Kr . Vaihingen . Karlsruhe Augar -
17. 2 . 61 in Sülzbach , hier , Burgstaffeln 1 : Alfred Os¬
kar Schaaf , g»b . 19. 4 . Ol in Weinheim , vier Oliver -
ftxatze S.

ben ) und die hauswirtschaftliche Berufsschule
( Mädchen ) .

lSpielzeuaausstellnng .1 Die von der
Jugendgruppe der NS .-^ rauenschaft lLeitung
Frau Ammann ) gefertigten Bastelarbeiten und
Spielzeuge für Weihnachten sind ab Samstag
im Schaufenster der Firma Adolf Bach
iSchloßstraße ) ausgestellt .

lD i e n st i u b i l ä u m .) Dieser Tage konnte
Postinspektor Wilhelm Kleebera beim hie-
sige .n Postamt auf eine SMähriae treue Pflicht -
erfüllung zurückblicken. Dienstvorstand Ober -
postmeister Pg . Diehm überreichte dem Ar -
beitsiubilar ein Geschenk des Reichspostmini -
steriums . Gleichzeitig übermittelte er seine
und der Reichsvostdirektion Karlsruhe beste
Glückwünsche und dankte ihm mit herzlichen
Worten für feine unermüdlichen , treuen
Dienste während fünf Jahrzehnten . Fach-
schaftSleiter Pg . Götzmann ehrte Post -
inspektor Kleeberg im Namen der Gefola -
schaftsmitglieder und der Arbeitskameraden
mit einem prächtigen Blumengebinde . Post -
inspektor Kleebera . welcher seit 1 . Avril 1907— von Wuppertal -Barmen nach Gernsbachversetzt — als pslichtaetreuer Beamter seinen
Dienst versieht und schon vor Jahren das aol -
dene Treudienstehrenzeichen verliehen bekam,hat sich durch sein freundliches , tuhiaes und zu-
vorkommendes Wesen hier überall größte Ach-
tuna und Wertschätzung erworben .

Rheimvasserstände vom 12 . November
Konstanz 841 (—1 >. Rheinselden 286 (—6) ,Breisach 208 l- S) . Kehl 284 l- 5) . Straßburg270 (—7) , Karlsruhe - Maxau 482 (—11 ) .

lciitvarzen Brett
NS .-Frauenfchaft — Deutsches Fraurnwerl — Roten -

Jets . BsgiNti des HauSschuihkurseS am 16. November ,20 Uhr . Mitzubringen find wmnögKch zugeschnitten «
Sohlen u« d Kappen sowie Nühzeug .

Motorgesolgschaft 4/111 . Baden -Baden , Sente Don -
nerStag tritt die gesamte Gefolgschast in tadelloser Uni -
form um 20 Uhr im Stunnheim (Krokodil ) an .

NS . -F-rauenschaft / Deutsches Frauenwerk . Kreis Ra .
statt . Die für den IS . November geplante Ortsfrauen -
schaftSleiterinnen -Tagung wird auf Wunsch der KreiS -
frauenschastSleiterin str . Hennemann auf den 22. Nov
endgültig festgesetzt.

Ortsgruppe LeopoldSfeste Rastatt . Heute SffenMche
Verlammlmi « im „Gtorchennost " mm 20 Uhr . ES
spricht Pg . Overlack . Um zahlreichen Besuch wir » ge-

NS . -ffrauenfchaft — Frauenwerk — Ortsgruppe Leo -
poldSfeste . Heute Freitag , um 20 Uhr . findet im Gast -
vaus zum . .Storchemt «lst» eine öffentliche Versammlung
statt . ES spricht Pg . Overliak . Unsere Mitglieder stnv
hierzu srmmdlichft ciirgeiladen . Mir AmrtSträgerinmen
ist Erscheinen Pflicht .

Müvelgruppe 1,111 Rastatt . JedeS Middel ttefert
bis 15 . November ein fertiges Spiebzemg bei ihrer
Schaftführerin ab . Die Mtbrerinnen sind daMr per -
antwortlich . daß sämtliche Spielzeug « bis spätestens am
2» . November bei der Gruvpenflthrerln stnd .

-Standort Gernsbach . Standortappell und Film -
stunde am Sonntag , den IS . November , um S Uhr ,
in der Stadchalle .

Mädelgruppe 21/111 , Gernsbach . Antreten Mm Smitd .
ortavvell 8 .30 Uhr am Sonntag bei der K«slter . Um
S Uhr AugenvŝMnstund«.

timschau am Sberrbein
Unerschütterlicher Kampf - und Siegeswille

am Oberrhein
Hervorragendes Ergebnis der 2. Reichsstrahe «°

sammlung
O Karlsruhe . Das Ergebnis der zweite»

Reichsstraßensammlung sür das Kriegswinter -
Hilfswerk am 24. und 26. Oktober im Ober -
rheinland ist mit 1 699 417,89 RM . um 380 709,5-
RM . oder 2 4,1 6 A h ö h e r als das vorjährige
Ergebnis (1868 708,87 RM ) . Mit ihrer hervor -
ragenden Spendefreudigkeit bekundete ö.

lC
badische und elsässische Bevölkerung erneut
eindrucksvollster Weise ihren Kampfes - unS
Siegeswillen und ihr unerschütterliches Ber -
trauen zum Führer und seiner Wehrmacht .

Baden hat wieder mit 1298 435,28 RM . oder
58,81 Rps . pro Kops bei einer Steigerung von
19,11% den größten Anteil , während das Elsaß
mit 400 982,66 RM . oder 87,76 Rps . pro Kopf
eine Steigerung von 43,-92% erbrachte . Die
höchste Leistungssteigerung erzielte der Kreis
Säckingen mit 120,18 ?->, der an der Spitze aller
Kreise des Oberrheinlandes steht, mit 98,25 Rps-
pro Kopf. Das Ergebnis der zweiten Reichs-
straßensaminlung hat gezeigt , daß die Spende -
sreudigkeit in Baden nicht nachgelassen hat , son-
dern immer steigt . Das wird auch die dritte
Reichsstraßensammlung am 21 . und 22 . Novew -
ber erneut beweisen .

Einschränkungen im Feldpostversand
beachten !

Es wird daran erinnert , daß . wie bereits
im Oktober durch Prefle und Rundfunk ver-
öffentlicht . Feldpostsenduugen an Feldpost '
nummern führende Einheiten im Gewicht vo«
mehr als 2» Gramm , insbesondere Feldpost '
päckchon und päckchenartige Briessendange «,
vom 16 . bis so . November u « r bei Ber -
wendnng vyn Anlassungsmarke «
versandt werden können . Derartige Sendn « '
ge» ohne Znlasinngsmarken werden de« Ab '
sendern znrnckgegebc« .

Vom 1. bis 25. Dezember werden Feldpost '
päche « und väckchenartige Feldpoftse «dn»g^ >
überhaupt nicht angeuommen .

*

Großsachsen bei Weinöeim . sS8 Fahre
a l t . ) Hier wurde die älteste Einwohnerin ,
k^rau Katharina Dallinaer . zu Grabe aetra -
aen , die kurz vor der Vollendung des 98. Le->
bensiahres gestorben ist.

Heidelberg . sS ck w e r e Unfälle .)
die Heidelberger Klinik wurde ein Einwohner
aus Fürth verbracht , der am Montaamorae »
mit abgefahrenem Fiuß auf dem Bahnaleis ber
Fahrenbach i. O . aufgefunden wurde . — Am
uock ungeklärte Weise ist in Birkenau der
tugendliche Arbeiter Emil Hossmanu verun -
alückt. Er wurde an einem Bahuüberaana
vom Abendzug erfaßt . Der Bedauernswerte
erlitt schwere Beinverledungen : außerdem
wurde ihm die linke Hand abgefahren . Del
Verletzte wurde gleichfalls in die Heidelberger
Chirurgische Klinik , verbracht .

Freibnrg . lTagung der Wirtschafts -
gruppe Beherbergungsgewerbe -)
Der Leiter der Wirtichaftsgruppe Beherbe ^
gungsgewerbe , ftiitz Gabler -Heidelberg , spra «
über die organisatorische Entwicklung des $ e*
Herbergungsgewerbes . Der Redner nahm Ver -
anlassung , der badischen Regierung für ihre
große Unterstützung zu danken , die sie der
Wirtschaftsgruppe Beherbergungsgewerbe an-
gedeihen ließ .

Herbolzheim . Zweimal Apfelernte
in einem Fahr . ) Dieser Tage konnte ein
hiesiger Landwirt zum zweitenmal in diesem
Fahre die Ernte eines Apfelbaumes einbrin -
aen . Es handelt fich um 'einen ^ rühapselbaum .
der bereits im August abgeerntet wurde , dan «
neue Blüten trua und nun zum zweitenmal
fast voll ausgereifte Früchte hervorbrachte . '

Winden/Nassau . (4 50 Fahre am Ge "
burtstagstisch .) Dieser Tage feierte der
älteste Einwohner , Gastwirt Wilhelm Linscheid ,
seinen 85. Geburtstag . Zu diesem Fubeltag wa-
reu seine fünf Geschwister gekommen . Die secks
Geschwister, die um den Geburtstagstisch saßen,
find zusammen 450 Fahre alt . und zwar 85.
88, 75, 69 und 65 Fahre .

Wichtig für eiserne Gparer
Aussühruugsbestimmungen des Reichsfi «a«Z^

Ministers
Der Reichsfinanzminister gibt in einem Er -

laß Anweisungen für die Durchführung der
neuen Verordnung über das eiserne Spare ».
Ab 1. Januar sind neue Festbeträge für da-
eiserne Sparen bestimmt worden . Ein eiserner
Sparer , ber ab 1. Fanuar einen anderen , in ^
besondere höheren Festbetrag sparen will , muß
dem Arbeitgeber rechtzeitig eine neue Spar -
erklärung abgeben . Viele Sparer haben
ihrer Sparerklärun ? für den Fall , daß sie Mehr -
arbeit leisten , die erhöhten Festbeträge von 39
Reichsmark monatlich angegeben . Diese Erklä -
rungen verlieren am 31. Dezember ihre Wir -
kuug . Die Sparerklärung bleibt jedoch Hinsicht-
lich des angegebenen Grundbetrages von 13
oder 26 RM . monatlich bzw . entsprechenden
Wochen- oder Tagesbeträgen wirksam , wenn
sie nicht rechtzeitig gekündigt , widerrufen oder
durch eine Sparerklärnng mit einem anderen
sparfähigen Festbetrag ersetzt worden ist . Viele
Arbeitnehmer haben die erhöhten Festbeträge
eisern gespart , ohne daß sie Mehrarbeit geleistet
haben . Die Finanzämter werden angewiesen ,
in solchen Fällen von Beanstandungen abzU"
sehen.

Wenn der Arbeitslohn nach ArbektsstundeN
oder Arbeitstagen berechnet wirb , kann künftiS
in der Regel nur der arbeitstägliche FeftbetraS
angegeben werden . Die bereits laufenden Spar -
erklärungen von solchen Arbeitern , in denen
ber wöchentliche Festbetrag angegeben ist , bran -
chen jedoch nicht geändert zu werden . Der Ar-
beitgeber hat eine solche Sparerklärun ,̂ so P
behandeln , als ob sie auf den arbeitstäglicheil
Festbetrag lauten würde .

Als sparfähige Weihnachts - und Neu -
jahrszuwendungen gelten auch weiter -
hin Zuwendungen in Geld , die in der Zeit voiN
15 . November bis 15. Januar gewährt werden -
Die Höhe dieser sparfähigen einmaligen 3 Ü'
Wendungen ist neu geregelt worden , und dttl *
Regelung ist bereits mit & em 1. Nov e <m -
ber in Kraft getreten . Soweit ein Är-
beitnehmer im Laufe des Kalenderjahres 1?^von mehreren einmaligen Zuwendungen ans
dem gleichen Arbeitsverhältnis bereits ins "
gesamt mehr als 1000 RM . eisern gespart hat-
bleibt es dabei . Ein solcher Arbeitnehmer kann
jedoch von weiteren Zuwendungen im Kalen -
derjahr 1S42 nicht mehr eisern spa»»n.
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Die Feuerprobe
Im Volksmunö lebte in früheren Jahren die

heute so gut wie vergessene Geschichte von
einem zarten Durlacher Liebesiöyll . Hier ist es :

Einem Schmiebemeister der alten Markgra -
fenstaöt war ein minnigliches Töchterchen eigen.
Seine sechzehn Jahre umschlossen alles , was Un-
schuld und Mädchenreiz darbieten können : An-
Mut der Seele , Holdseligkeit des Leibes , kind¬
lich -heiteres Gemüt . Nicht zu verwundern , daß
das Mädglein der Augapfel und Stolz seiner
Eltern , aber auch die Freude und Augenweide
des ganzen Städtleins war . Auch der junge
Markgrafensohn sah das Kind , und eine tiefe
Neigung zu ihm regte sich alsbald in seinem
Herzen . Keine jener flüchtigen Liebeleien , wie
er sie wohl schon oft durchtändelt und die, kaum
aufgeflammt und genossen, gleich einem locke-
ren Strohfeuer wieder erloschen. - Er fühlte :
diesmal galt 's Ernst . Hier war kein Röslein ,
das man im Vorbeigehen pflückt , um es welkend
am Wegrand liegen zu lassen. Man mußte es
sorgsam im kostbaren Glase des Herzens be -
wahren , von der Morgensonne bescheinen lassen'
und sich sürder und fürder an seinem Auf-
blühen und köstlichen Duste erfreuen .

Worte waren da viel zu ungeschickt , und so
sprachen die Augen . Gar oft hatte er nun beim
Meister in der Schmiede etwas zu schaffen .

Zarte Fäden spannen sich von Auge zu Auge,
von Herz ^zu Herzen , denn auch das Mägdlein
war bald dem Fürstensohn und seiner feinen
Zurückhaltung hold. Aber nicht nur die beiden
jungen Menschen, auch der Zunftmeister hatte
kluge und wachsame Augen . Und Sorge , was
da werden sollte, grub sich ihm tief in Herz und

Eine Durlacher Lievcsgeschichte
Von Franz Joseph Götz

Sinn . Sein Obergesell , selbst von heimlichen
Hoffnungen getrieben , nährte noch die Unruhe
des Baters .

So beschloß er . die Lauterkeit der Gefühle des
Prinzen auf die Probe zu stellen. Mittel dazu
sollte das Element seines Handwerks , das
Feuer , sein. Als nun der Markgrafensohn , und
gleich darauf auch die Maid , wieder in der
Schmiede erschienen, unterbrach er das Augen -
spiel der beiden mit den Worten : „Da Eure
fürstliche Hoheit , wie ich wohl sehe , mein Kind
für Euch gewinnen wollet , möchte ich solchem
Begehren nicht Nadschuh sein , so Ihr es ehrlich
meinet und eine Feuerprobe besteht."

„Ich bin bereit "
, erwiderte der Ptinz .

Darauf der Meister : „Es ist Euch verstattet ,
meine Tochter in diesen Euern Armen halten
und küssen zu dürfen , solange Ihr ein aus der
Glut genommenes Hufeisen zu greifen ver -
möget ".

Ohn ' Besinnen umfaßte der Jüngling das er-
glühende Mägdlein Und küßte es wieder und
wieder auf den ihm entgegenblühenden Mund ,bis das rotleuchtende Eisen aus seinen durch-
gebrannten Fingern ins zischende Wasser des
Kühltroges fiel.

Der Volksmund schweigt darüber , ob dieser
wahrhaftigen Liebe , wie der des Habsburgischen
Kaisersohnes und der Philippine Welserin , Er -
süllung ward .

Der Musikprets der Stadt Mülhausen , der im Mai
1!U1 gestiftet wurde , ist in Anpassung an die Bestimmun,
gen des Reichsministeriums für Volksausklärung und
Propaganda auf 5000 Mark erhöbt worden.

Rudolf -Hellwag -Ausstelluns
in Baden -Baden

Im Gebäude der ständigen Kunstausstellung
in Baden -Baden in der Lichtenthaler Allee
wird am Sonntag , den 12 . November , eine Ge-
dächtnis - Ausstellung für Professor Rudolf Hell-
wag eröffnet . Die Ausstellung wird bis zum
31 . Dezember in Baden -Baden gezeigt werden .

Das Deutsche Theater in Lille eröffnete seine Opern-
fpielzeit mit einer Aufführung des „Rosenkavalier- von
Richard Straub . Von Werner Jacob inszeniert und von
Herbert Charlier musikalisch geleitet, gestaltete sich die
Erstausführung zu einem vollen Erfolg .

Das Deutsche Theater in Oslo brachte im Rahmen
leiner Opernvorsicllungen Pucclnls „Bohöme- heraus .
Die Aufführung fand reichen Beifall und wird in der
norwegischen Presse als eine eindrucksvolle Leistung der
deutschen Bühne bezeichnet .

Rcichsleiter B -ildur von Schirach hat dem Dichter Mar
Mell zu seinem «0 / Geburtstag den Ehrenring der Stadt
Wien verliehen. Im Rahmen einer Feier im roten
Saal des Rathauses übetteichte Bürgermeister PH . W .
Jung dem Dichter die Auszeichnung und begwck-
wünschte ihn namens der Stadtverwaltung .

Den ersten elcltroilmikrosropischenFilm hat der Berli .
ner Physiker Manfred von Ardenne, der am Kaiser-Wil-
Helm-Jnstitut für physikalische Chemie arbeitet , herge -
stellt , mit dessen Hilfe es möglich ist, chemische Vorgänge
bei 21 OOOfacherVergrößerung aufzunehmen . So sieht
man zum Beispiel Sckmelzen und Oxidleren von Me-
lallen , ja es ist möglich , das Phänomen „Witfme" zu
sehen , das bekanntlich durch eine rasche Bewegung von
kleinsten Stoffteilen gegeneinander entsteht.

Von Professor Josua Leander Gampp von der KarlS-
ruher Kunstschule wurde aus der in Salzburg gezeigten
Ausstellung „ Der Deutsche Holzschnitt " eine größere An-
zahl von Blättern vom Leiter der Staatlichen Graphi-
schen Sammlungen für die „Albertina " in Wien ange-
kaust .

*

Uraufführungswoche für Theater und Tanz
Jubilänmsspielzeit „250 Jahre Oper in Leipzig — 75 Jahre Neues Theater "

Urauiftthrung eines Freiburgers
Auch in diesem Jahre wieder hatten die Leip-

ziger Städtischen Bühnen aus Veranlassung des
Leipziger Oberbürgermeisters und i>m Rahmen
des Jubiläums „250 Jahre Oper in Leipzig —
75 Jahre Neues Theater " die erworbenen Ur »
aussührungen in einer Uraussührungswoche zu.
scmnmengesaßt. — Der Eröffnungsfeier , bei der
vor allem der Generalsekretär der Reichskul »
turkammer , Ministerialdirektor Hans Hin -
ke l , programmgebend das Theater in den
Dienst des Lebendigen herausstellte , folgte die
bereits besprochene dramatische Rhapsodie „Der
Garten des Paradieses " von dem Leipziger
Musikhochschulprofessor Felix Petyrek im Leip-
aiper Opernhaus , während die nächstem fünf
Abende dem Schauspiel galten . — Als 50. Ur -
cmfführung deS Städtischen Schauspiels seit dem
Umbruch ging zunächst Leo Weismantels Te -
renzkomödie : „Phormio — der Liebesadvokat "
in Szene , eine freie Terenznachdichtung mit
de>m sinnfällig — heiter dargestellten Sieg der
wahren Liebe über das Händlertum , während
der zweite Schauspielabend mit einem inter -
essanten Stück „Umzug ins Altersheim " von
Erna Weißenborn ( einer direkten Ur - Urenkelin
der Karoline Denber , der „Neuberin " einer
geb. Weißenborn » bikannt machte, das in dra -
matischer Fovm die Tragik des beginnenden
Alters gibt . Sehr reizvoll war das Lustspiel
mit nur zwei Darstellern „Frühstück um Mit -
teriiacht " in vier Bildern von dem Leipziger
Schauspieler Ernst Rottluff , das in köstlicher
Weise die kleinen Wirrnisse einer jungen Ehe
behandelt . Das nächste Schauspiel von dem

Schauspieler Kurt Stolle , der dann zum Schluß
als Matrosengefreiter auf der Bühne erschien,
„Anna Viola " behandelt in eindrucksvoller
Weise den Liebeskampf einer jungen Schau -
spielerin , die sich schließlich von dem Künstler -
eeois-mus eines begabten Malers löst, um in
der Erziehung ihres Kindes und der Arbeit
hierfür ihre Lebenserfüllung zu finden . Den
bedeutendsten Schauspielabend ergab die Ur -
aufsührung „B u s h i d o" des Freiburger Chef»
dramaturgen Arthur Schneider , zu Eh-
ren der Deuisch-Japanischen Gesellschaft anläß -
lich der Gründung der Leipziger Zweigstelle »
bei der vor allem auch der japanische Botschaf-
ter , Berlin , General Oshima , anwesend
war . Es liegt der Stoff deS berühmten japani -
schen Schauspiels und Epos von den 47 Ronin
zugrunde , von dem Eduard Reinachers Ueber -
setzung bereits in Münster , kürzlich ein gleich -
stoffliches Drama von Jelusich in Kassel über
die Bretter ging , jene Heldengeschichte von den
47 Samurai 'S, um 1800 , statt des wirklichen
Geschehens um 1700, verlegt . Der letzte Abend
galt dem zeitgenössischen Ballett , der Uraussüh -
rung „Die Liebenden von Verona " von Tat -
jana Gsovky mit der sehr rhythmischen Musik
von Leo Spies und der Erstaufführung des
Balletts „Liebeszauber " von Manuel de Falla
zu Ehren der Deuisch-Japanischen Gesellschaft.
Alles in allem sehr erfolgreiche Abende mit
sehr viel Beifall für die anwesenden Dichter ,
Komponisten und alle Beteiligten .

Hans Arno Richter .

Familien - Anzeigen
,Y Erik ». Unser Siegfried hat ein . Scinvv -

sterchen bekommen . In damkb . Freude
die glücklichen Eltern : Dipl .-Optiker
Paul Drude u . Frau , geb . Rohde , z . Z .
Prrvartkliniik Dr . Ihm , Händelsfraße 18.
Karlsruhe , Erbprinizenstraße 23 .

fr 10. 11. 42 . Die glückk Geburt uns .
Ursula Marliese beehren sich anzuzeig .
Rösl Blank geb . Pflüger , z. Z . Privat ,
klinilk Dr . Wilser , Wilhelm Blank , z .
Z . im Osten . Khe .-Daxlanden , Feder -
hachstr . 1.

JP Freya freut sich über ihr Schwesfer -
cben Siegrun . Mit ihr freuen sich Frau
Ingeborg Hanewinckel geb . Baur , B .-
Bajden , z . Z . Josefinenheim , Dipl .-Iitg .
Max Hanewinckel , Reg .-Rat a . X .» z.
Z . j. Felde . 8. Nov . 1942.

Wir hoben uns verlobt : Margarete Lot -
tich , Karlsruhe , Kreuzstr . 23 , Qustav
Raiber , Schwab . Gmünd , z. Z . b . d .
Wehrmacht . 12. Novemb er 1942.

fhre Verlobung geben bekannt : Rosel
Kritzer , Herbert Waas , Oefr . , z . Z .

^ im Felde . Forst , Oestringen , 5. 11. 42.
Statt Karten . Für die uns anläßlich uns .

Vermählung übermittelt . Glückwünsche
u . Aufmerksamkeiten dajnken wir herzl .
Uffz . Hermann Speuerer u . Frau Fran¬
ziska geb . Müller , Gasthaus „ Zum
Engel " , Achera .

Wir erhielten die traurige Mit -
teiilaung, daß am 29 . Okt . 1942
mein lieb . Mann , unser guter

Vater , O .T .-Polier ( 19175)
Andreas Deck

im Alter von 40 Jahren für das
Vaterland im Osten gestorben rat .

In tiefem Schmerz : Frau Rosa Deck
Witwe , geb . Oberle , nebst Kinder
Anna « . Walter , sowie alle Verw .

Mit den Angeh . beklagen wir den
Verlust e . treuen u . langj . Arbeits -
kameraden , dem wir stets ein ehr .
Andenken bewahren werden .

Betriebsführer u . Gefolgschaft der
Fa . Otto Pfisterer , Hoch - , Tief - u .
Eisenibetonbau , Khe .-Daxlanden .

Hart und schwer trai uns -die
traurige Nachricht , daß mein
ib ., unvergeßl . Sohn , unser

guter Bruder , Schwager und Neffe

Wilhelm Schwelgert
im Alter von 21% Jahren bei den
schweren Kämpfen um Stoliingrad
am 24. 9. 42 treu seinem Fahneneid
sein jutiges Leben gab .
Ettlingen , 11. November 1942.
Birkenweg 40 . ( 18695)

In tief . Leid : Frau Ottilie Schwei -

Sert , Witwe , geb . Rigort ; Artur
chweigert , z . Z , im Felde , und

Frau Rosa Schweigert , geb . Schnei¬
der , Suizbach ; Hermann Schwei¬
gert , z. Z . im Felde , u. alle An¬
verwandten . ( 18695)

Unerwartet erhielten wir die
Kg # ) schmerzil . Nachricht , daß unser

^ liieb. Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel , Schütze ( 19116)

Richard Völker
bei den schweren Kämpfen im Kau¬
kasus am 14. 10. 1942 im Alter von
22 . Jahren den Heldentod fand . Er
gab sein junges Leben für Führer ,
Volk und Vaterland .
Weingarten , 12. November 1942.

In tiefer Trauer : Familie AJoert
Völker und die Angehörigen .

Mit den Angehörigen trauert der
Betriebsführer und die Gefolgschaft
des Reichsbahnausbesserungsw . Khe .

Tieferschüttert erhielten wir
•̂ * =5] die schmerzliche Nachricht daß
^ mein lb . Mann , der gute Vater

»einer beiden Kinder , mein lb . Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn , Schwager u .
Onkel ( 18686)

> Alois Schlager
Obergefr . in e . Inf .-Regt . , Iah . des
EK . 2, des Inf .-Sturra - u . Verw .-Abz .
sein jung . Leben im Alter von 31 J .
am 29 . Sept . bei den schwer . Kämp¬
fen im Kaukasus gelassen hat . Er
folgte seiner lb . Mutter nach einem
Jahr im Tode nach .
Durmersheim , Forchheim , 10. 11. 42 .

In tiefer Trauer : Frau Hilda Schla¬
ger , geb . Essig , und Kinder Wer¬
ner und Hilde ; Familie Dionys
Schlager ; Familie Karl Essig .

Am 25. Sept . fiel bei den
schweren Kämpfen im Osten
im Alter von 31 Jahren mein

über alles geliebter Mann , der gute
Vater seines Kindes , unser lieber
öohn , Bruider und Schwager

Emil Gass
Oefr . in ein . Panzergrenodier -Regt .
Er gab sein Leben für den Führer
und für Deutschlands Zukunft .
Offenburg , 11. November 1942.

In tiefer Trauer : Frau Elisabeth
Gass , geb . Bruder , und Kind Win¬
fried ; Frau Gass Witwe ; Otto
Gass , z . Z . im Felde ; Frau Käthe
Weitenkopf , geb .Gass ; Paula Gass ;
Hermann Bruder und Frau .

Jn fiim verlieren wir einen lieben ,
freuen Arbeitsteam eraden , der in
u®»« Betriebsgem einschalt unverges -
•*11 bleiben wird . (69830)

Betriebsführer u. Gefolgschaft der
Olaaplakatefabrfk Offenburg , Fritz
Borsi K.-O.

Auf baldiges Wiedersehen hof-
fend , erhielten wir die trau -
rige Nachricht , daß mein bra¬

ver , guter , hoffnungsvoll . , einziger
Sohn , unser lb . Bruder u . Schwager

Franz Edelmann
Obergefr . in e . Inf .-Regt , Inh . des
EK . 2 , des Inf .-Sturmabz . u . der
OstmedaiMe , bei den harten Kämpfen
im Kaukasus am 14. Okt . 1942 im
Atter von 24 Jahren für seine ge¬
liebte Heimat gefallen ist . (2167)

Weitenung , Gasthaus zum Sternen ,
Baden -Baden , 12. November 1942.

In tiefem Schmerz : Frau Rosa
Edelmann Wwe . ; Klara Weinig ,
geb . Edelmann ; Maria Edelmann ;
Elisabeth Edelmann ; Josef Weinig ,
z . Z . im Felde .

#
Unsagbar schwer traf uns die
Nachricht , daß mein innigst -
geliebter Mann u . guter Ka¬

merad , unser herzensguter Vater , un¬
ser lb . Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager , Neffe und Onkel

Kriegsfreiwilliger , -Stairmmann

Adolf Braun
am 1. 10. 42 . kurz nach Vollendung
seines 38. Lebensjahre ®, für Groß¬
deutschland gefallen ist . Er wurde
miit militär . Ehren auf dem ff -Hel -
denfriedhol in Kisslowodsk/Kaukaaus
beigesetzt . (71139)
Achern , Lindenbrunneiwtr . 17
Barmen , Hamburg , 10. Nov . 1942.

In tiefstem Leid , im Namen aller
Angehörigen : Frau Emilie Braun
mit Kindern Anneliese , Peter , In¬
geborg und Uwe .

Mit den schiwergepr . Angehörig , be¬
trauern wir den Verlust uns . unver¬
geßl . Geschäftsführers und lb . Mit¬
arbeiters , der sich mit seiner ganzen
Kraft und seinem großen Können
stets der Firma widmete .
Sein Andenken halten wir in Ehren .

Arbeitsgemeinschaft Bad . Granit¬
werke G .m .b .H., Achern , n . deren
Gefolgschaft .

Trauergottesdienst : 15. Nov . , % 10 U .
in der Chrietuskirche Achern . Von
Beileidsbesuchen bitte ich abzuseh .

Wir erhielten die unfaßbare ,
schmerzliche Nachricht , daß

/äk mein lb „ guter Sohn , unser
jüngster , lieber Bruder , Schwager ,
Onkel und Neffe , Schütze ( 18898

Albert Kohler
Inh . des EK . 2 , am 18. 10. 42 ,
4 Tage vor seinem 19. Geburtstage
in einem Feldlazarett im Osten sein
junges , blühendes Leben für Führer ,
Volk und seine geliebte Heimat hin -
gegeben hat .
Ober -Bühlertal , 10. November 1942.

In tiefem Leid : Frau Marie Koh¬
ler Wwe . ; Wilhelm Kohler , z . Z .
im Osten , und Frau Maria und
Kinder ; Oskar Kohler , z . Z . im
Osten , und Frau Wilhelmine und
Kind ; Wendelin Seebacher , z . Z .
bei der Wehrmacht , und Frau Elsa ,
geb . Köhler, , und Kind ; Ewald
Kohler , z. Z . im Osten ; Hilde
Kohler , und alle Anverwandten .

Wir betrauern in dem toten Heide »
einen überaus fleiß . u . strebs . jumg.
kwuim . Angestellten , dem wir ein
ehrend . Andenken bewahren werden .

Betriebsführung und Gefolgschaft
UHU -Werk H. u. M . Fischer OHG .
riüfc! (Baden ) . ( 18898)

kW ., Statt eines froh . Wiedersehens
traf mich hart und schwer die

^ unfaßbare schmerzl . Nachricht ,
daß mein sonniger , hoffnungsv . , ein¬
ziger Sohn und Neffe (62057)

Hermann Burkart
Oefr . in t . Artl .-Regt . , am 2? 10.
1942 kurz nach »einem 23 . Geburts -

tage im Kampfe für seine geliebte
Heimat im Osten den Heldentod ge¬
funden hat . Er ruht in russ . Erde .

Bühl -Baden , 10. November 1942.
Dreh ^ straße 14.

In tiefem Schmerz : Frau Therese
Burkart , geb . Brommer .

Unfaßbar hart traf uns die
schmerzl . Nachricht , daß nach

® Gottes hl . Willen unser lieber
Sohn und Bruder (777)

Hugo Nold
Pionier in ein . Gebirgsjäger -Regt .,
an seinen bei den Kämpfen im Kau¬
kasus erlittenen schweren Verwun¬
dungen in einem Feldlazarett , im
blühenden Alter von 20 Jahren am
11. Oktober 1942 gestorben ist . Er
ruht auf einem deutsch . Ehrenfriedh .

Otigheim , 11. November 1942.
Rebgartenstraße 36.

In tief . Leid : Fam . Michael Nold .

Statt Karten . Anläßlich des herben
Verlustes durch das Hinscheiden mei¬
ner lb . Gattin und meiner Mutter
Anna Wurm , geb . Heiß , sind uns
so viele Beweise inniger Anteilnahme
entgegengebracht worden , daß es
uns unmöglich ist , alilen lieben
Freunden einzeln dafür zu danken .
Bes . Dank für die vielen Kranz - u .
Blumenspenden , sowie den Schwe¬
stern des Herz -Jesu -Stifts für die
liebevolle Pflege während ihrer lan -

Een
Krankheitszeit , u . Herrn Kaplan

ehmann für seine Krankenbesuche .
Adolf und Else Wurm .

Karlsruhe , 10. November 1942.
Brahansstraße 6. ( 19105)

Tief erschüttert erhielten wir
[b & D die unfaßbar schmerzl . Nachr

Ms rieht , daß unser lieb ., unver¬
geßlicher Sohn und Bruder

^ -Sturmmann
Arthur Fink

Kriegsfreiw ., Abiturient v. 1940 , im
Alter von 20 Jahren am 30. 9. 42
bei den schweren Kämpfen im Kau¬
kasus den Heldentod fand .
Offenburg , 10. November 1942.
Straßburger Str . 42. (69832 )

In tiefer Trauer : Friedrich Fink ,
Musikzugführer im RAD . , u . Frau
Ida , geb . Stammler ; die Geschwi¬
ster : Erich , z . Z . im Ptlde , Irm¬
gard , Werner und Erna .

E
'̂ 4 Unerwartet erhielten / wir die

unfaßbare Nachricht , daß uns .
* lieber -, unvergeßlicher , einziger

Sohn , Enkel upd Neffe ( 19171

Albert Kautz
Gefr . u . Gruppenf . in e . Inf .-Regt . ,
Inh . des Inf .-Sturm -Abz . in Silber u .
des Verw .-Abz . , 3 Tage nach sei¬
nem 22 . Geburtstag , am 30. 9. 42 bei
den schweren Kämpfen im Nord¬
kaukasus den Heldentod gefund . hat .
Er starb in treuer Pflichterfüllung
für Führer und Vaterland .
Scherzheim , 10. November 1942.

In tiefem Schmerz : Die Eltern :
Ernst Kautz , Postschaffner , und
Frau Luise , geb . Kienitz ; Luise
Kientz Wwe . ; David Kientz und
Frau Frida , geb . Kautz ; Eduard
Kautz * i. Frau Elise , geb . Meier ;
Otto Kientz , z . Z . im Osten .

Trauergottesdiienst : 15. 11., Uli U .

Hart und schwer traf uns die
Nachricht , daß unser lb . Sohn .
Bruder , Schwager und Onkel

Oberjäg . August Scheer
bei den schweren Kämpfen

'im Kau -
kaaus im Alter von 28 J . in treuer
Pflichterfüllung für Führer u . Vater -
Land den Heldentod gestorben ist .
Marlen , den 13. November 1942.

In tiefer Trauer : Friedrich Scheer
und Frau ; Familie Friedrich Hätele
und Frau , geb . Scheer ; Friedrich
Scheer u . Familie ; Famiiis Wil¬
helm Arnold u. Frau , geb . Scheer ;
Ernst Scheer , Feldwebel ., z . Z . in
einem Lazarett ; Franz Scheer und
Familie ; Paul Scheer , z . Z . b . d .
Wehrmacht , lind Geschwister .

Am 6. Nov . verschied völlig uner¬
wartet durch Unglücksfall mein lieb .
Mann , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Onkel ( 18700)

Wilhelm RShmv Dachdecker .
Für die uns bei sein . Hinscheiden
erwiesene Anteilnahme sprechen wir
unseren tiefgefühlten Dank aus .
Karlsruhe -Dur lach , 12. Nov . 1942.
Baslertorstr . 56.

In tiefem Schmerz :
Elsa Rihm , geb . Jung .

Nach einem arbeitsr . Leben wjirde
unser lieb ., trsusorg . Vater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

Franz Wipfel
Gemeinderechner a . D . , im 67 . Le¬
bens ]. von seinem mit großer Geduld
und Energie ertrag . Leiden erlöst .
Rotenfels , München , 12. Nov . 1942.
Adolf -Hitler -Str . 18. (61395 )

In tiefer Trauer : Dipl .-Img. Emil
Wipfel und Familie ; Dr . Franz
Wipfel , Zahnarzt ; Maria , Berta
Wipfel , und alle Anverwandten .

Beerdigung : "Samstag , 14. Nov ., 15.30
Uhr , vom Trauerhause aus .

Allen Freunden u . Verwandten die
traurige Nachr . , daß mein Ib. Mann ,
unser guter , treusorg . Vater , Groß¬
vater , Urgroßvater , Bruder u . Onkel

Alois Rauenbühler
im Alter von nahez6 74 J . nach
schwerem , mit gr . Geduld ertrag .
Leiden , wohivorbereitet , in d . Ewig¬
keit abberufen wurde . (61396)
Rotenfels , Mannheim , 12. Nov . 5942 .
Adolf -Hitler -Straße 56.

In tiefer Trauer : Frau Berta
Rauenbühler , geb . Wiarth; Familie
Adolf Häringer , Familie Franz
Wagner , Familie Karl Stahlberger .

Beerdigung : Samstag , 14. November ,
15 Uhr , vom Trauerhaus aus .

Statt Karten . Allen , die beim Heim¬
gang unserer lb . Verstorbenen Frau
Ottilie Sutter , geb . Müller , ihre
Teilnahme bekundet ., sowie für die
zahlreichen ' Kranz - u . Blumenspen¬
den sagen wir herzl . Dank . Besond .
Dank Herrn Heller von der Neuapost .
KirChe für die trostr . Worte , sowie
der Gauleitung Baden -Pfalz (Gau¬
schatzamt ) der NSDAP , für den
ehrenden Nachruf u . Kranzniederleg .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Hermann Sutter .

Karlsruhe , 11. November 1942.

Allen , diie meiner beim Hinscheiden
meines lb . Mannes so liebevoll ge¬
dachten und ihn auf dem letzten
Gang ehrten , sage ich herzl . Dank .

Frau Feinauer , Witwe .
Karlsruhe , 10. November 1942.
Oerwigstraße 43 . ( 18681)

Unsere gute .Mutter , Großmutter u .
Urgroßmutter ( 18926)

Frau Elise Liese
geb . Albrecht , ist am 6. Nov . an
ihrem 81 . Geburtstag heimgegangen .
Karlsruhe , Hirschstr . 56, Mannheim ,
Berlin , Leipzig .

In stiller Trauer : Dr .-Ing . Kurt
Liese , Oberbaudirektor i. R. ; Frau
Erna Reiß , geb . Liese ; Direktor
Dipl .-Ing . Ewald Schön und Frau
Lotte , geb . Liese ; Dipl .- Kaufm .
Alfred Reiß , z . Z . i . Felde , und
Frau Ena , geb . Boström ; Brigitte
und Dorothee Schön , Gisela und
Renate Reiß .

Die Einäscherung fand fn aller
Stille statt .

Statt Karten . Für die vielen Beweise
herzl . Teilnahme d. schönen Kranz -
und Blaiiraensipenden , die uns beim
Heimgang unserer lb . Entschlafenen ,
Luise Knobloch , entgegengebracht
wurden , sagen wir unseren innigsten .
Dank . Ganz bes . danken wir Herrn
Missionar Stolz für d. trostr . Worte
sowie dem Herrn Oberarzit u . Schwe¬
stern im Städt . Krankenhaus für die
aufopfernde Pflege . ( 18925)

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 10. November 1942.
Mon/ingerstraße 4.

Statt Karten . Für die viel . Beweise
aufricht . Anteilnahme , die uns in so
reichem Maße anläßlich des Todes
meines geliebt . Mannes , meines un -
vergeßl . Vaters Friedrich Steiger von
allen Verwandten , Freunden u . Be¬
kannten und den Hausbewohnern zu¬
gegangen sind , und all denen , die
ihm das letzte Geleit gaben , danken
wir aufs herzlichste . Bes . Dank sei¬
nem getr . Arbeitgeber Herrn W .
Pfrommer , Maschinenfabr . , und Ge¬
folgschaft für d . ehrenvollen Nachruf .

Frau J . Steiger Witwe , Margot
Steiger . ( 19251) '

Karlsruhe , 12. November 1942.
TuI fastruße 74.

Für die vielen Beweise afefr. Teil¬
nahme anläßt , des Heimganges uns .
herzensgut ., unverg . Mutter , Schwie¬
germutter u . Großmutter , Frau Erne¬
stine Renz , geb . Oeder verw . Arnold ,
sagen wir allen ein herzl . Vergelts
Gott . Innigen Dank dem Herrn Pfar¬
rer für die trostr . Worte u . Dank '

für die schönen Blumenspenden .
N In tiefstem Schmerz :

Die trauernden Hinterbliebenen .

In uns . groß . Leid , das wir durch
den Heldentod uns . einz . , lb . Sohnes ,
uns . guten Bruders u . Schwagers
Uffz . Meinrad Tirolf erfahren haben ,
dürft , wir viele Beweise liebev . An¬
teilnahme entgegennehmen , wofür wir
uns . herzlichsten Dank aussprechen .

Anton Tirolf .u . Frau Anna , geb .
Kilian , und alle Verwandten .

Huttenheim , 10. November 1942.

Für die viel . Beweise aufricht . Teil¬
nahme beim Heldentod m. Ib. Man¬
nes , unseres lieb . Sohnes , Bruders ,
Schwiegersohnes , Schwagers, , Onkels
und Neffen , Obergefr . Alfred Eber¬
hardt , sagen wir herzl . Dank . Bes .
Dank Herrn Stadtpfarrer Kramer für
die trostr . Worte , sowie dem Kir¬
chenchor für den erhebenden Gesang .

In tiefer Trauer , für alle Angeh . :
Familie Ernst Eberhardt , Bruchsal .

Pforzheim , Bruchsal , 9 . 11. 1942.

Anläßlich des Heldentodes uns . lb .
unvergeßl . Sohnes , Bruders , Schwa »

f
ers , Onkels u . Neffen Obf -Gefreit .
rieh Ott wurde uns so zahlreiche

herzl . Teilnahme entgegengebracht ,
wofür wir uns . tiefgefühlten Dank
aussprechen . . (778)

In tiefer Trauer : Familie Max
Ott und Anverwandte .

Rastatt , 12. Nov . 1942.

Statt Karten . Allen , die während der
Krankheit und beim Heimgang uns .
Ib . , unvergeßl . Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter , Frau Sofie
Fischer , geb . Dürrn , dürch Besuche
u . Kranzspenden

' ihre Anteilnahme
bekundet haben , sagen wir ein herzl .
Vergelts Gott . Bes . Dank Herrn Pfr .
Beuischlein , den Krankenschwestern
für die Pflege u . Besuche am Kran¬
kenlager » und dem Kirchenchor für
den Gesang . Ferner cflanken wir der
NS .-FraUenschaft , Ortsgr . Hardberg
für den schönen Nachruf und Kranz¬
niederlegung , und allen , die der lb .
Verstorb . das letzte Geleit gaben und
dem Trauergottesdienst beiwohnten .

Die trauernden Hinterbliebenen .
B.-Baden -Balg , Neuyork , Ostfront ,
den 9. November 1942.

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme , die uns anläßl . des Hel¬
dentodes uns . lb . einzig . Sohnes , u .
Bruders Geb .-Jäger . Karl Deuschler
zuteil wurden , sagen wir herzlichen
Dank . Bes . danken wir Herrn Pfr .
Mölbert für die trosr . Worte beim
Trauergottesdienst , der Gemeinde u .
den Schulkameraden für die Kranz¬
niederlegung u . allen denen , die am
Trauergottesd . teilgenommen haben .

In tiefer Trauer :
Familie Karl Deuschler .

Varnhalt , 11. November 1942.

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme beim Heimgang uns . lieb .,
treuen Vaters , Großvaters , Urgroß¬
vaters und Schwiegervaters Karl
Friedrich Dietrich , Landwirt , sagen
wir allen unseren innigen Dank .

Lina Dietrich u. Familie Stöffler ,
Ob .-Reg .-Rat in Straßburg .

Wittenweier , 10. November 1942.
'

Für die vielen Beweise aufricht . Teil¬
nahme an dem herben Verlust , der
uns durch den Heldentod uns . Ib . ,
unvergeßl . Sohnes u . Bruders , Gefr .
Heinz Plankert , getroffen hat , spre¬
chen wir alJ . uns . tiefempf . Dank aus .

Heinrich Plankert und Angehörige .
Duisburg , im November 1942.

Amtlich 9
Bekannimachungen

Achtung ! Bekanntmachungen des
Gemeinderundfunk Baden e .V. Die
Herren Bürgerm ie ,Isitier werden hie r-
mit nochmals darauf aufmerksam
g'emach 'fc, daß die Beiträge für die
zweite Hälfte des Rechnungsjahres
1941/42 vom 1. 10. 42 bis zum 31 . 3 .
43 fällig geworden sind . Wir dl !-
ten um umgehende Ueberwelsung

Karlsruhe . Oefftl . Zahlungsaufford .
An die Zahlung nachsteh . Schuldig¬
keiten wird erinnert :
1. Grund - u . Gebäudesondersteuer
für Okt . bis Dez ., fäll , am 15. Nov . ;
2. Gewerbesteuer 1942, 3. Viertel
des RechrrufigsJ , 1942, fällig am 15.
November ;
3. Bürgersteuer der durch Bescheid
veranl . Pflichtigen f . das Kalenderj .
1942, 4. Viertel , fällig am 10. Nov . ;
4 . Schulgelder der Oberschulen
(einschl . Gymnawum ), der Höheren
Handelsschule , der Mittelschule ,
der St-aiatl . Hochschule für Musik u .
der städt . Musikschule für Jugend
u . Volk , jew . für Nov ., fällig am 3.
Werktaa d . M. , ferner für die städt .
Haushartung 'Sschule für das Schul¬
jahr 1942, 3. Viertel , fäillig am 23.
Okt . für die folgend , drei Monate .
5. Getränkesteuer f . Okt .. fällig bis
spät . 20 . November .
Wenn die gemahnten Beträge bis
zu den aögege 'b . Verfalltag , nicht
bezahlt sind , u . zwar die Getränke -
Steuer an die Kasse des städtisch .
Steueramtes hier , Schützenstr . 16,
die übrigen Schuldigkeiten an die
Stadth -auptk -asse , erhöht sich die
Schuld um einen Säumniszuschlag
von 2 v . H. Außerdem hat der
Schuldner die für ihn mit weiteren
Kosten verb . Zwangsvollstreckung
zu gewärtigen . Karlsruhe , 15. Nov .
1942. Stadthaup -tkasse . (19303

Karlsruhe . Verordnung Uber dl » Auf¬
hebung dei Finanzamts Karlsruhe -
Land (Oberfinanzbezirk Baden ] v .
24 . Okt . 1942 . Ich bestimme § 24
der Reichsabgabenordnung ge¬
mäß : § 1. Des Finanziamt Karlsruhe -
Land wird aufgehoben .
§ 2. Es werden zugeteilt : 1. der
Stadtteil Khe .-H'agsfe !d dem Finanz¬
amt Khe .-Stadt ; 2. die zum Land¬
kreis Khe . gehör . Gem . Blanken¬
loch , Eggenstein , Friedrichstal ,
Graben , Hochstetten , Leopoldsha¬
fen , Liedol 'sheim , binkenhe 'im , Neu¬
reut , Ruß heim , Spöck u . Staffort
dem Finanzamt Karlsruhe -Durlach ;
3 . die zum Landkr . Khe . gehörig .
Gem . Mörsch , Neuburgweier und
Forchheim d . Finanzamt Ettlingen .
6 3. Die Verordnung tritt am 1. Nov .
1942 in Kraft . Berlin , 24. Okt . 194-2.
O 2100 — Bd . 1<2 VI . Der Reichsml -
n Ister d e r Pinanzen . (16900

Bruchsal . Das Konkursverfahren Uber
das Vermögen der Ziegeleibesit¬
ze rIn Emilie Müller in Unteröwfs -
heim wurde nach Abhaltung des
Schlußtermins aufgehoben . Bruch¬
sal , 5. 11. 42 . Amtsgerich t III

Philippsburg . Aufgebot . Das Spar¬
kassenbuch Nr . 1052 mit einem Gut¬
haben von 967 .36 'Jtli per 31. Dez .
1941, ausgestellt von der Städtisch .
Sparkasse Philtippsburg , ist ver¬
loren gegangen . Der Inh . des vor ?
bez . Sparkassenbuches wird hier¬
mit aufgeford ., innerhalb eines
Monats v . Erscheinen d . Aufgebots ,
das Sparkassenbuch unt . Geltend¬
machung s . Rechte bei uns vorzu¬
legen , andernfalls die Kraftloser¬
klärung erfolg , wird . Philippsburg ,
12. Nov . 1942. Städtische Sparkasse
Philipp sbu rg .

Philippsburg . Der Jahresabschluß
für das Rechnungsjahr 1941 liegt in
unseren Geschäftsräumen auf die
Dauer von 2 Wochen zur Einsicht¬
nahme auf , worauf wir bes . hin¬
weisen möchten . Philipps bürg , 7.
11. 42 . Städt . 8parkasse PhiHippsb g .

Eberbach . Die Auslosung der im
3>a<hre 1942 heimzuzahlenden Rate
der Ablösungsanleihe der Stadt
Eberbach (Bad . Necloartal ) findet
am Donnerstag , 3. 12. 1942, 20 Uhr ,
im Rathaussaal In öfftl . Ratsherrn -
srtzung statt . Der Bürgermeister .

B.-Baden . Aufgebot . Der Eigentümer
des von uns aus gest . Sparkassen¬
buches Nr . AW 12547/17996 mit ein .
Guthaben von 7250 .92 M hat den
Verlust des Sparkassenbuches an¬
gezeigt u . dessen Aufgebot und
Kraftloserklärung beantragt . Der
Inhaber d . Sparkassenbuches wird
daher aufgeford ., dieses innerhalb
eines Monats von heute ab unter
Geltendmachung leiner . Rechte
bei uns vorzulegen , widrigenf . das
Sparkassenbuch nach Ab tauf die
ser Frist für kraftlos erklärt wird
B -Baden , 10. 11. 42 . Städt . Spark .

Bühl . BUrgergenuB . Am 18. Nov . wird
für die Bühie -r Genußbürger u . am
19 . Nov . für die Kappelwindecker
GenußbUrger die Gabholzentschä -
digung für 1542 ausberahll . Es er¬

halten : a ) die Bühler Genußberech¬
tigten 24.20 01)1, b ) die Kappler
Genußberechtigten in Klasse I 21.20
XU . in Klasse II u . III 13.25 M .
Gteichz . wird die B-ürgergenußaufl .
(einschl . Almendsteuer ) für 1942 er¬
hoben , welche beträgt : a ) für , die
Bühler Genußberechingt . 31.27 Jiä ,
b ) für die Kappler Genußberecht .
in KI. I 73.60 M , in KI. II 37.60 M ,
in Kl. III 4.50 m . Nach Verrechng .
der Gabholzentschädigung haben
somit noch zu zahlen : a ) die Büh¬
ler Genußberechtigten 7 .07 'M , b )
die Kappler Genußberechtilgten in
Kl. I 52 .40 M , in Kl. II 24.3-5 M ,
dagegen erh . die Kappler Genuß -
berechtigten der Kl. III 8 .75M aus -

Russenbetreuung . Für die Betreuung
von Zivilrussen suche ich e . tücht .
Kaufmann , mögl . mit Kenntn . in d .
ukrain . bzw . russ . Sprache . Ange¬
bote unt . Ang . der biSh . Tätigk .,
der Gehaltsänspr ., sowie d . früh .

_ EinU 1 u ._ 18262 an Führer -Verl . Khe .
Buchhaltor ( in ) , perf . In amer . Buch¬

führung , von Weingiroßhandlg . sof .
gesucht . Angeb . mit Gehaltsanspr .
unter L 18550 an Führer -Verleg Khe .

bsrghlt . Die genußberecht . Bürger
wanden hiermit aufgef . , am 18. u .
19 . Nov . die Verrechnung auf der
Stadtkasse vorzunehmen . Bühl , 9 .
Nov . 1942. Der Bürgermeister

Achern . Gasversorgung . Infolge
Gas erzeugu ngs sc hw !eri gk ei den des
Städt . Gaswerkes Ottenburg kön -
hen wir vorübergehend etwa 2—3
Wochen nur zeilweise Gas abgeb .
Es ist damit zu rechnen , daß Im
Laufe der Nachmittagsstunden die
Gas lieferung aufhört . Es ist streng
darauf zu achten , daß keine Gas¬
hähne und Zündfl -ammen unbenützt
offen bleib . Gasfernvers . Mittelb .
G .mb .H. , Betpiebsbüro Achern . -

Kaufloute , mehrere techn ., für Ein
kauf , Abnahme , Terminverfolgung ,
sowie für Sachbearb . u . Korresp .
von führ . Spezialfirma In Werk¬
zeugmaschinen u . Werkzeugen in
Frankfurt/Maln zum alsbald . Eintr .
gesucht . Bewerb . mit den üblich .
Unterlag , sowie Gehaltsansprüch .

_ wit 18198 an Fllhrer -Verlag Khe .
Mitarbeiter , verantwortl ., Icaufm .,

für die Leitung meiner Karlsruher
Niederl . ges . Bew . mögl .

'
v . Fach¬

kräften aus d . Papier -, Druckerei -
od . Buchhandelsbranche unt . Bei¬
fügung des Lebensl ., Lichtbild u .
Zeugnisabschr . sowie Angabe von
Ref . an Kunstverlag Felix Korn ,
Stutt gart , C alwer Str . 7 A .

Öberkirch . Stadtkasse . Auf 15. Nov .
1942 sind zur Zahlung an die Stadt¬
kasse fällig : da « dritte Viertel der
Grundsteuer A . und 6 ., der Ge¬
werbesteuer , der Gebäudeson¬
dersteuer , das vierte Viertel der
Bürger Steuer , Realschulge d . bis
einschl . Nov ., alle Pachtgelder . I
Bei nicht rechtz . Zahlung wird der
ges . Säumniszuschl . v . 2°/o erhoben .

Lahr . In der Gemeind » Rust ist die
Maul - u . Klauenseuche erloschen .
Die unterm 9. Oktober 1942 ange¬
ordneten Sperrmaßnahmen werden
aufgehoben . Lflhr , 6. Nov . 1942.
Der Landrat . (*282)

Lahr. Aufhebung d . GebSudesoncter -
steuer . Wegen den aus Anlaß der
Aufhebung der Gebäudesond ^ r-
steuer und der Erhebung eines Ab¬
geltungsbetrag « in zehnfacher Höhe
des zuletizt festgestellten 3ahres -

betrags von den Steuerpflichtigen
zu beachtenden Bestimmungen und
von diesen gegebenenfalls einzu¬
haltenden Antragsfristen , wird auf
die an der Anschlagtafel Im Vor¬
raum . des ßathauses veröffentl . Be¬
kanntmachung hingewiesen . Lahr .
10. November 1942. Der Oberbür -
oermelster .

Bauführer , Techniker , Betonpoliere ,
Zimmerpoliere , Schachtmeister, '

Baggermeister , Lokführer , Elsen -
bieger , Schlosser , Schmiede , Lohn¬
rechner , Stenotypistinne .n zum bal¬
digen Eintritt für besetzte West¬
gebiete gesucht . Angebote mit
frühestem Eintrittstermin u . bisher .
Bezügen an Julius Berger, .Tiefbau
A.G ., Grunewald , Bettinagtr . 4 .

Bauführer , selbst ., energ ., 1 erfahr .,
sich . Baukaufm ., 1 Baumaschinist
sowie noch mehrere Maurer , Zim¬
merleute u . Zementfacharbeiter ,
für an !auf . Baustelle im Osten z.
mögl . sofort Eintritt gesucht . An¬
geb . an Theodor Geiger , Bauun -
t ernehm urvfl , Pforzheim .

Werkzeugmacher gesucht . Schlosser ,
auch selbst . Handwerksmeister ,
zeifw . od zur Mithilfe » Bruchsal ,
Postfach 201. (18964

Kraftfahrer sof . gesucht für meinen
3Vi To . Dieseliast 'wagen . Alfons
Merz , Karlsruhe , Monlngersiraße
Nr . 12-14. Ruf 3956 . (28632)

LKW.-Fahrer gesucht . Ketterer , B -
Baden , Zeppelin Straße 17. (3884

Chauffeur für 3 Tonner Anthrazil - u.
Holzgaswagen zum sof . Eintr . ges .
W. Finkbein er & Söhne , Brauerei
zum „ Dreikönig '

^ Freudenstadt
Schriften mal er (In) ges . Gfasreklame

Gföbel , Khe ., Baumelsterstraße ^6,
Ruf 6902 . (19013)

Stellen ' Angebote
Betriebsingenieure und Meister für

Scharfschleiferei , Instandhaltung
von Werkzeugen höchster Präzis .,
gesucht . Fachkenntn . Voraussetzg .
Bewerbungen mit Lebensl ., Licht¬
bild und Angabe des Eintrittster¬
mins unter „ Präzision 7441" an Ala
Anzeigen Oes . m . b . H.# Wien l.
Wollzeile 16 .

Fertigungsplaner für Betriebsmittel «
fertigung mit Erfahrung in d . Her¬
stellung von Vorrlcht . u . Werkzeu¬
gen nach neuesten Gesichtspunk¬
ten , ges . Bew . mit Lebensl ., Licht¬
bild u . Angaben des Eintr . unter
,,FB 1144" an Ala Anzeigen -Ges . m .
b . H., Wien I . Wollreife 16

Konstrukteur für das techn . Büro der
Gesenkschmiede zur Bearbelt . v .
Maschinenangelagenh ; von groß .
Industriewerk In den Donau -Alpen -

gauen ges . Bewerb . mit den übl .
Unterl unt . „ Kennummer 278" an
Ala , Anzeigen -Ges ., Linz/Donau .

H.-Friseurgehilfe b . Kost u * Woh
nung sof . gesucht . A . Hauswirth ,

- Weingarten (B.) , Rob -Wagner -StH .
Wachmänner , für die besetzt . West¬

gebiete ges . Gediente Leute , aus -
gesch . Polizeibeamte ward . bev .
Es wird geboten : Tariflohn , bes
Zulage , freie Unterk ., Bekleid . u .
Verpflegung . „ BEWA " Osnabrück ,
SchiIlerstr . 17. Ausk . erteilt : Willy
Walter , Straßburg -Neudorf (Elsaß ) ,
Kolmarer Str . 124.

Gärtner für sofort od . nächstes Früh¬
jahr sucht , Waldhot ei Der Selighof ,
Baden -Baden . - (74996)

Bekannt . Industriewerk sucht z . sof .
Eintr . Kalkulator , Kaufm ., mit gut
techn . Kenntn . u . langj . Erf ., vollk .
selbst ., gewissenh . arb ., mit all .
Arb . der Vor -, Nach - u . Offert -
Kalkulation , Preisüberwach ., Kon¬
tingent , sowie Preiserrechnung
nach LSD . — RPÖ . best , vertraut ;
Magazin - u. Lagerverwalter aus der
Eisenbranche , z . Führung u . Ueber -
wachung der Materialien u . -Aus¬
gänge . Nur branchekund . Herren ,
die e . ähnl . Posten nachweisbar
schon mit best . Erfolg bekleidet
haben , können berücks . werden .
Stenotypistin , unbed . perf . u . ru-
vdYl ., Buchhalter (in ) mit dem neu -
zeitl . Maschinenbuchhaltungswes .,
Kon ten rahmen u . Lohnverrechnung
vollkom . vertraut ; Kraftfahrzeug¬
mechaniker , sich . Fahrer , der an
selbst . Arb . gewöhnt ist ; Vize -
melster für die Werkzeug - u . Be¬
triebsschlosserei . Bewerbung , mit
handgeschr . Lebensl ., mögl . Licht¬
bild u Gehaltsanspr ., sowie Ang .
des früh . Eintr . unt . 18054 an den

_ Führer -Verlag Karlsruh e .
Bücherrevisor oder Steuerberater

wird schöne Stelle als Direktor
einer Buch - u . Treuhandstelle in
eis . Großstadt geboten . Wenn er¬
wünscht Beteiligung . Arvaeb . tfftt .
T 18635 an Führer -Verlag IChe.

Beiriebsbuchhaiter , Lagerbuchhalter ,
Nachkalkulatoren für Weiterverar¬
beitungsbetriebe Stahlwerk , Stahl¬
gießerei u . Gesenkschmiede , für
groß . Industriewerk in d . Donau -
Alpengauen gesucht . Bewerb . mit
den übl . Unterl . unt . „ Industrie¬
werk 280' an Ala , Anzeigen -Ges .,
Linz/Donau . (18833).

Hausmeister , zuverl ., vertraut mit
der Bedienung v . Belzungsanlag .
und Ausführen klein . Reparaturen ,
sowie 1 Hausdiener , Haus - und
KUchenmüdehen z . sof . Eintr . gas
Angeb . mit Zeugnisabschriften an
Kurhaus Adler , Schönw ald/Schw :

Lehrling , kaufm . , mit guter Auffas¬
sungsgabe u . seub . Handschrift , f.
die kaufm . Abt . einer größ . Fabr .
gesucht . Handschriftl . Bewerb . m .
Zeugnisabschr . unt . A 18605 an d .
Führer -Verlag Karls ruhe .

Photographenlehrling gesucht . Os¬
car Stick , Inh . 3. Fiedler , Karls¬
ruhe , Kaiserstr . 223, H.

Bäckerlehrling gesucht auf Ostern
od . früher , bei Kost u . Wohnung
im Hause . Gustav Dennlg , Karln -
ruhe , Ludwlgsplato , Ruf 736.

Buchhalter , selbst ., mit umfangreich .
Kenntn . der Finanz - u . Betriebs -
buchhal 'tg . einschl . Kosten rechry
Richtl 'inien , mögl . mit Erfahr , in
der Metallindustrie , von größerem
Werk ges . Dem Bew . Ist bei gut .
Leistungen nach kurzer Einarbei¬
tungszeit die MÖgllchk . gegeben ,

half ung eingesetzt zu werden . An¬
geb . u . L 18830 « n Führer -Verl . Khe .

Kochlehrling , Hausmädchen sucht
Schloß -Hotei , Karl sruhe . (18860

Mfischinenschlosserlehrlinge , Stahl -
bauschlossorlehrlinge , Dreherlehrl . ,
Formerlehrlinge werden zu Ostern
1943 eingestellt . Gründl . Ausbild
in der Lehrwerkstatt u . In unser .
Fertigungsbetrieben wird gewähr¬
leistet . Bew . unt . Beifüg . e . selbst -
geschr . Lebensl . u . e . Abschrift
des Schulzeugn . sind einzureich .
an die Badische Maschinenfabrik
Karlsruhe -Durlach .

Werkzeugfabrik im Schwarzwald
sucht für die Leiter Ihrer Finanz -
u . Verkaufsabteilg . Sekretärinnen .
Geford . werden Kurzschrift , flottes
Maschinenschreiben , sowie Orga¬
nisationstalent . Damen , die bereits
als Abteilungssekretärinnen tätig
waren , wollen unt . Kennz . 22 ihre
Unterlagen unter V 18849 an Führer -
Verlag Karlsruhe sende n .

Buchhalterin , perf . in Maschinen¬
buchhaltung , sof . ges ., evtl . auch
ha lb tä g . Ang . 18675 Führ .-Veri . Khe .

Stenotypistin , perf ., v . Parteidlenst -
ctelle in Straßburg zum sof . Eintr .

§
es . Unterk . im betriebseig . Heim ,
ewerb . mit Lichtb . u . Lebenslauf

unt . U 18656 an Führer -Verlag Khe .
Stenotypistinnen , tücht ., für versch .

Arbeitsgeb ., von aufstreb . Indu¬
striewerk in d . Donau -Alpengauen
ges . Bewerb . mit den übl . Unteil .
unter „ Stenotypistinnen 283" an
Ala , Anzeigen - Ges ., Linz/Donau .

Steno -Kontoristin , tücht . , mögl . aus
dem Holzfach , für angen . Dau er¬
stell . für sof . od . bald nach Straß
bürg ges . Angeb . mit handichriftl .
Lebenslauf , Zeugnisabschr . u .
hal 'tsansprüchen unter P 18840 an
den Führer -Verlag Karlsruhe ,

Kontoristin , evtl . auch Anfängerin ,
zum baldmögl . Antr . ges . Bewerb .
mit Zeugnisabschr ., Lebensl . und
Gehaltsanspr . an Theo Seul 'berger ,
Chemi -k .-Großhandi .. Karlsruhe/Rh .,
Seldeneckstraße 16. (18854)

Kontoristin , perf . In Steno u . Ma¬
schine , auch halbt . in Dauersteü .
ges . Anmeldg . Ruf 1882, Karlsruhe .

Kontoristin , se 'bst ., für die Arbeits¬
vorbereitung u . 1 Kontoristin für
leichte Büroarbeit , evtl . Anfänge¬
rin können sof . od . spät , bei uns
eintreten . Vorzustellen bei Stefan
Hertw e ck , Gaggenau . (18627)

Kontoristin für alle vorkomm . Büro¬
arbeiten sof . ges . Ang . mit Zeug¬
nisabschr . u . 28848 Führ .-Verl . Khe .

Kraft , gut empfohl ., vertraut mit all .
Büroarbeilten , nach Rhelnfelden
(Obert >e>den ) ges . Ang . u . E 1895?
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Schreibkraft , evtl . auch f. halbtags ,
für Büro In Offenburg ges . Ang .
m. Zeugnisabschr . u . Gehaltsanspr .
unter OF 69820 an Führ .-V. Cffenbg .

Verkäuferin od . jüng . Frau f . halb¬
tags für Laden u . Büro gesucht .
Ang . u . Z 17950 an Führ .-Verl . Khe .

Anlornmädchen , das das Haushal¬
tungsjahr hinter sich hat , für sof .
In mein Einzelhandelsgesch . ges .
Josef Uth , Schuhfabrik , Rastatt ,
Am Grün 8. (760)

Verkäuferin . Hast Du Lust , Verkäufe¬
rin zu werden , so meld « Dich
schon jetzt zur Einstellung auf
nächstes Frühjahr in unseren Ver¬
kaufsstellen . Pfannieuch & Co .,
Personal - Abt !., Khe .

Hilfskräfte , weibl ., für unsere Lager¬
abt . auf sof . gas . Meld , bei uns .
Personalabteilung , Khe ., Helm -
holtzstraß © 1, Pfannkuch & Co .

Damenschneiderin , tücht ., für Um¬
änderungen sowie für Neuanferti¬
gung auf sofort nach Hertenalb
gesucht . Angeb . an L. Allbürger ,
Herronalb , Villa Luisenruh , Bern -
steinweg Nr . 7 . w (188-17)

Kindergärtnerin oder Schwester zu
Säualiing u . Kleinkind , In Haush .
z . 15. 12. od . t . 1. 43 nach Mün¬
chen gesucht . Angebote an Frau
Sander , München 19, PrfnzenstT . 7 .

Kinderschwester . Nach Pforzheim wird
in ein Einf .-Haus eine tüchtige
Schwester gesucht . Angeb . unter
F 18961 an Führ er -Verlag Khe .

Büfettfräulein , perfekt , evtl . auch
Anfängerin , auf sof . gesucht . Vor¬
zustellen : „ Biberbau " , Karlsruhe ,
Kaiserstraße 26. ( 19101)

Zimmermädchen für sofort In Dauer¬
s-teilung gesucht . Hotel Salmen ,
Baden -Baden , Gernibacherstr . 54 .

Hausmädchen u . ein Küchenmädchen
in Jahressteil , ges . Bew . m . Licht¬
bild u . Zeugnisabschr . Sanatorium
Schömberg | n Schömberg b .Wildb .

Haushälterin f . kl . frauenlos . Hausn .
(Ldkr . Khe .) ges . Ang . unt . K 18968
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Fräulein od . Frau , alt ., ruh ., u. saub .,
wenn mögl . v . Land , z . Führung d t
Haushalts v . altst . Witwer gesucht .
Ang . u . 28844 an Führer -Verl . Khe .

Mädchen od . Frau zur Mithilfe für
ein . Stund , tägl . ges . Großbäckerei 1
Gust . Dennlg , Khe ., Ludwigsplatz ,
Rqf 736. (19015)

Mädchen , 811., zuverl ., od . unabh .
Frau für mein neues kl . Landhaus
sof . ges . In Dauerstellg . Landhaue
Stober , Oberbühlert -al bei Bühl .

Stundenfrau , tücht ., für einige Vor*
oder Nachmittage gesucht . Khe .,
Kriegsstr . 65, III . (28819)

Putzfrau 2 mal wöchentl . einige Std .
ges . Relnmuth , Hirschstr .122,Tv.Khe .

Stellen - Gesuche

Zunge Frau , 32, Erzieherin , sucht zum
1. 1. 43 In Khe . od . Umgeb . Be¬
treuung von Kindern oder leichte
Hausarb . mögl . mit Wohngelegenh .
für Ihren Mann (stud . ing .) . Ang .
unt . 28725 an Führer -Verlag Khe .

Köchin , perf . . (Wirtschafterin ) sucht
Stelle In Erholungshelm , Lazarett
oder Werkküche In Karlsruhe oder
Umgebung auf 1. Dez . od . später .
Ang . u . 28820 an Führer -Verl . Khe ,

Bedienung , zuverl ., sucht Stellung In
Kaffee od . Gaststätte , od . zur
Aushilfe 5—4 Tag © in der Woc ^e .
Ang . u . 28682 an Führer -Verl . Khe .

Heiraten

Reichspostkraftfahrer wü . Heirat mit
ges ., gut ausseh ., häusl . Mädchen
od . Jg . Witwe , nicht über 25 3. Bin
26 3., 1,86 gr ., braune Augen und
dunkl . Haar . Interessiere mich für
alles Schöne . Nur ernste Bildzuschr .
unter 29136 an Führer -Verlag Khe .

Masch -Techniker , 26 Tahre , wünscht
Briefw . mit feinsinnig . Mädel , d .
wie ich Inter . am Photogr . u . Wan¬
dern hat , zw . spät . Heirat . Bild -
zuschr . u . 27870 an Führ .-Ve rl . Khe .

Damo , ausgangs 20, kath ., aus gut .
Hause , wünscht Ehe mit charakt .-
vollem Herrn . Zuschriften unter
16407 an . Führer -Verlag Karlsruhe .

Mädel , Jg ., frisches , erbges ., a . gl .
Hause , wünscht geb . Mann zw . sp .
Heirat . Alter 27—36 3., Mindestgr .
1B3 cm . Zuschriften unter 18041 an

_ FJJhrer -Ve r lag Karlsruhe .
M ., 53 Z.. biond , 1,56 groß , von Be¬

ruf KInoerpfleg ., wü . die Bekannt¬
schaft eines geb . Herrn , Alter bis
40 zw . spät . Heirat . Witwer m.
KirxJ roicht au «g« schl ., evtl . Krieg **
beschäd . Zuschriften u ^ f* r 27757
an Führer -Verlag Karlsruhe .

) \



Verkäufe

Pelzlacke , br .. Fohlen , 40—42, ». gerh ., xu verk ., 250 JM . Such-o Pup¬
penwagen . Angebot © unter 28664
an den Führer -Verlag Karlsruhe ,

ft.-WIntermantel , 40 JM, Gr . 46, An -
rüg 30 JM zu verkauf . Karlsruhe ,
GartenstraBe 32, Kindler .

H.-Wintermantel , d .-br . Gr . 1,76-1,78,60 M zu verk . IChe., Postweg 25 b .
Wintermantel , Schweiderarb ., fern¬

stes , schwarzes Tuch, 60 JM , dun -
kelgr . Wollkleid , Kasack , 45 Ml ,dunkelbl . Umstandskleid 20 Ml ,
schwarzseid . Rock mit schw . seid ,
kunstgestr . Pullover 45 JM, schwz .
kunstgestr . Pullover 7 JM , weiße

• Voilebluse m. bulgarisch . Stickerei
7 JM, Hemdbluse , Hta gestreifte
Kimstsei<*e , 5 JM, alles Größe
42-44, zu verk . Nachzutragen bei
FrauMeyer , IChe.,htohenzollemstr .l5.

Damenwintermäntel dlv . Gr . gegon
Bezugschein od . Punkte zu verk .
W. Vogel , IChe., Mathystr . 17.

D.-Wintermantel , gut erh .) Größe 42,
78 Ml zu ve rk . An zus . 16— 17 Uh r.
Karlsruhe , Augartenstr . 15, III .

D.-W.-Mantel , Gr . 44. 50 JM , rund .,tann . Tisch 12 JM, Beerenpresse 8
JM , Toll .-Reiseetui 5 JM, led . Köf -
ferle für Eisenb . geeign . 5 JM.
Ang . u . 28687 an Führer -Verl . Khe.

D.-Mantel , br ., gef ., Gr . 42, 50 JM
z .vk .Khe .,Gartenstr .28,III . ,Herrmann ,

D.-Mantel , Gr . 40, 55 JM , zu verk
Ang . u . 28799 an Führer -Verl . Khe,

Mädchenmantel Gr . 40, gut erh ., für
25 JM zu verkauf . Khe., Frieden -
strafte 14, ll .̂ Khe . (28609)

Winterkluft für 8 JM zu verk . Dörr ,Karlsruhe , Bachstraße 79. (28861)
Herrenski Ausrüstung , ersMcl ., Hickory ,

kompl ., Gr . 48/50 , Schuh© 41/42, für
0̂0 JM zu verk . Ang . unter 28961

an den Führer -Verlag Karlsruhe .
Sportanzug , Stell mittl . Gr ., 55 JM,2 Sporthemd ., Gr . 41, neuw ., & 10

JM, 3 Unterhosen A 4 JM zu verk .
Ang . u . 28656 an führer -Verl . Khe.

2 5.-Kleider , schw ., Gr . 44-46, 58 u .
28 JM, Gehrockanzug f. Sil . H.,mittl . Größte , 50 JM, zu verkaufen .
Ang . u . 28655 an Führer -Verl . Khe.

Seidenkleid , schwz ., (Gr . 42) 45 JM,D.-Velouirhut 25 JM zu verkaufen .
Ang . u . 28881 an Führer -Verl . Khe.

tefftzeug , TftefHg , notiw ., für B SM
zu vk . Ang . u . 28817 Führ.-V. Khe.

Weihnachtskrippe , reicht ** !! , la Fi¬
guren , 60 JM, D.-Rad , W. Rahmen .Gummi etwas beschädigt , 50 JM,
schwarz . H.-Plüschhut , Gr . 54. neu -
wert ., 20 JM, 2hoch Gasherd 10 JM,
Spinnrad mit Elfenb . 50 JM, 2 Korb¬
flaschen je 10 Ltr . h 3 JM . An geb .
unter Y 18986 an Führer -Verl . Khe.

Radio , neu , 500 JM, Silberfuchs
820 JM, zu verkauten . Angeb . unt .
RA 761 an Führer -Verlag Rastatt ,

Radio , reparat .-bed ., 4-R0hr .-Appa .rat ,oh . Kasten , Netzanschl .-Ger ., Akku-
glelchrlchter u . Lautspr ., 40 JM , zu
verk . Karlsruhe , Uhlandstr . 20. V

Vi Geige , gebr ., 50 JM zu verkaufen .
Ang . u. B 17748 an Führ .-Verl . Khe,

Gitarre (Laute ), neu , m>H Schule und
Hülle , 60 JM zu verk . Vogt , Khe.,
Fatkenweg 61. (28854)

Photo , Doppefr-Anastlgmat 1 : 6,3 F,9X12, sehr guier Apparat , mit Sta¬
tiv , 145 JM: Angeb . unter R 18975
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderkastenwagen , weiß ., 50 JM, zü
vkf . Khe ., Rlntheimerstr . 22, IV. Ik».

Klndersportwag ., neuw ., oh . Gummi ,26 JM zu verkaufen . Angeb . unter
28985 an den Führer -Verlag Khe.

H.-Halbschuhe Gr . 41, Straßenschuhe
Gr . 42, H.-Mantel Gr . 44 gesucht .
Ang . u . 28678 an Führer -Verl . Khe .

Kinderwagen , neuw ., elfenbelnfarb .,60 JM . Karlsruhe , Kriegs straße 51,t Treppe , zwischen 9—10 Uhr.

Fußbalistiefel , Gr . 44, gut erh ., ges .
Ang . u. 28706 an Führer -Veri . Khe.

Damenrohrstiefel ges . Gr . 58 od . 59.
Ang . u. 28860 an Führer -Verl . Khe.

Klnderwag ., gut erh ., effervb ., 55 JM,Vogelköf . m . Ständ ., f. neu , 15 JM
zu verk . Anzuseh . nachm . 2—4 Uhr.
Zu erfrag urrt . OF 2851 im Führer -
Verlag Offenburg .

D.-Rohrstiefel , Gr . 41—42, ges ., evtl .
Tausch geg . Armbanduhr . Angeb .
unter 28752 an Führer -Verlag Khe.

D.-Schuhe , gut erh ., gebr ., Gr . 37-58,
ges . Ang . u . 26843 an Führ.-V. Khe.

Kinderwagen 50 JM, rimmerlampe
10 JM zu verkaufen . Karlsruhe ,
tohengrlnslraße t , part . rechts

Nähmaschine , große , neuw ., mit Klo -
tor , 450 JM . Khe. , Schützens ! r. 106

Brokatschuhe oder weiße , Gr . 57-58,als Brautschuhe geeignet , sofort
ges . (Wenn mögl . hohe Absätze .)
Ang . u . 26629 an Führer -Verl .. Khe,

Marktwaage ml1 Schale u . Gewichte
15 JM, Radio , Batterieger . 5 Röhr .,oh . Lautspr ., mit Netzanschl ., guterh ., füt 45 JM zu verkaufen . Khe.,Fasanenstraße 47, p art . (28782)

Kinderschuhe , Gr . 22-23, Kieldungs¬
stücke f. Knaben , 3 3., ges . Angeb .
unter 28715 an Führer -Verlag Khe.

Heiz - u. Kochofen , eis ., ca . 100X70
X45 cm, 40 JM , zu verkaufen .Karlsruhe , Elsenlohratr . 45, Hl .

Dauerbrenner , Junker & Ruh, gr . , für
100 JM zu verk . Armbruster , Khe .,Georg -Friedrlch - Strafte 20. (28754)

Gasbackherd , weiß , 80 JM, zu verk .
Karlsruhe , Weinbrennerstr . 17, part .

S.-Kleid , schw ., 44/46 , 25 JM , Mattkr ,
Kleid , hell , 30 JM, wenig getr ..
Ang . u . 28771 an Führer -Verl . Khe.

TUllkleld, eleg ., Jugdl ., schw ., mit
schw . u . rosarot . Taftunterkleid ,Gr . 42, 60 JM, Ig . Jugdl . Theater -
u . Abendkleid , rosa Taft m . Bolero
u . W. mantelart . Tüllüberwurf , ».
©leg ., 100 JM, zu

' verk . Angeb . unK
19177 an Führer -Verlag iforlsruhe .

Kleid , schwarz , neuw ., Gr . 40/42 , zu
verk . 45 JM ., 12.50- 15 Uhr. Khe ,
Eiseniohrstraße . 18, II . (28804)

Fuchspelz , schön ., neuwert ., 400 JM,neuw . Gehrock , 65 JM zu verkauf .
F. Ell, Khe ., Günther -Quandt -Str . 12.

Wohnz . , ält ., g . erh ., best , aus Bü¬
fett , Kommode , Sofa , gr . Tisch , 4
Stühtie, Spiegel zu verk . 500 JM.
Ang . u . 28971 an Führer -Verl . Khe.

Blicherschrank , eich , 150 JM, Tisch
85 JM, Schreibtisch 90 JM, große
Standuhr 180 JM , Sofa 65 JM, Bil¬
der v . 2—15 JM , Kinder schreib tisch
20 JM, Spiegel 50 Ml , Projektions¬
apparat 90 Ml , ält . Fotoapparate
ä 12 Ml , Ziertische 5 4 JM, Reise¬
koffer 10 JM zu verk . Anzus nur
Mittw . u . Samst ., 11—5 Uhr, Khe .,
Wesfrendstr . 50, III ., RMngel.

Schrank , eintür ., gemalt , 45 JM zu
verkaufen . Dr . Köppler , Karlsruhe ,
Bismarckstraße 15. I. (18960)

KUchenschrank , gut erh ., zu verkauf .
Preis 80 JM. Angeb . unter 18685 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Waschkommode m . groß . Marmorpi .
60JM, kl . Zimmerofen VMM schwz .
Jack © N-r. 4« mit Pelz 40 JM zu vkf,
Karlsruhe . Rüppurrerstr . 20, part .

Bügeltisch , 200X120, Platt © Neil .. Un¬
tergestell tu » . legbar 58 JM, Be¬
leuchtungskörper f . ä B-Irn . 15 JM,
Sport »tutzer , Gr . 24 (kl. Flg .) m .
Grau , SQJM Danvenpullover , weiß -
grdg ., 52 JM , Wollwest © oh . Arm
8 JM, M&dchenkleider , Gr . 40, 10 /
15 JM, zu verkauf . Staehle , Khe .,
Beiertheimer Al'lee 12. (28958)

Ladentisch mit Schubladen , sowie
Ladenthetee mit Fächer für 180 Ml
zu verkaufen . Angeb . unt . OF 69821
an den FOhrer-Verlag Offenburg .

f ladenfenster mit Rahmen u . Rott-
laden , 2,37 h ., 1,58 br ., zu vk ., zus .
80.M . Pfützner,Rüppurr,Lützowstr .14.

Z Bettladen m . Rost u. Nachttischch
Nußb . pol ., gut erh .. Preis 220 TM.
Karlsruhe , Gebr .ardstr . 52, Iii . lks .

Bettstelle m . Stahlrost , 20 JM, zu vk.
Brüstte , Khe., Lachners 'tr . 11, IV.

laufstall , neuw ., 55 JM, zu verkauf .
VIschier . Khe. . Hoh enzollemstr . 9 .

Kopfkell 7 JM , Gitarre 50 JM, Pelz¬
umhang , neuw ., 60 JM , rund . Tisch,
neuwert ., 1,05 m 0 , mahag . pol .,
95 JM zu verkauf . Karlsruhe , Grill -
parzensträft © 3. Dr . Knoll. (28890

1 Bettumrandung 90 -JM , 2 Puppen ,
neu , 15 u . 20 JM , 1 Puppenbett
10 Mt , und Verschied . Gaggenau ,
Rinden schwender straße 3.

2 Bodenteppiche 30 JM , Wolldecke
12 JM, Wringmaschine 20 JM, Spie¬
gel u. Spiegelrahmen 7 JM, 2 Gar -
tenetühle 14 JM zu verk . Angeb .
unter 28701 an Führer -Verl . Khe .

, Zimmerspiegel 12 JM, Küchenlampe
6 JM m verkaufen . Angeb . unter
28627 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Lampenschirm , elektr ., sowi © Nacht¬
stuhl 40 JM zu verkaufen . Khe .,
>oHyttr . 19, IV. Mcs.. Bürkie .

Kronleuchter , Kristall (antik ) , um¬
ständehalber f. 100 JM zu verkauf .
Ang . u . 19010 an Führer -Verl . Khe.

Stehlampo , 70 JM, zu verkaufen . An -
ge b . u . 28918 an Führer -Verl . Khe.

Zimmerlampe 8 JM, Gehrockanzug
25 JM zu verkaufen . Rittershof er ,
Karlsruhe -Pur lach , Pfinzstr . 75, III .

Küchonzuglampe 8 JM, ' &is . Blumen¬
tisch 7 JM, Training , Gr . 46, 8 JM
zu vk . Khe ., Softenstr .50, v .12—2 U.

Regulator -Uhf, gut geh ., 25 JM, kl .
Spirituskocher $ JM zu verk . An¬
zuseh . von 10—14 Uhr. Karlsruhe ,
Gebhardstraße 66, part ., Baumann .

H.-T.-Uhr, aM. S ., 40 Ml , Motor , 110
Voll , f . Bast ., 20 Ml , » !, Heizkörper ,
MO Volt , 15 Ml , el . Bügeleisen ,
110 Voll , 2 Ml , zu verkauf . Oskar
Wersteln , Khe ., Schwanenstr . ZI , III .

Reichs -AdreBbUcher , mehrers , gut
erhalt ., SU Jahrg ., zu verkaufen .
Ang . u . O 1S972 »n Führ.-Verl . Khe .

Romane , Jugendschr ., Gesamtwerk ,
u . viel . and . ru vk . Mahltoergstr .42,
Randsiedlung , Grüiwlnkel . (28781

1 Motorrad -Koffer zus . 20 Tt!A, 1 So
rilrt 25 M , gut erh ., zu verkaufen .
B.-Baden , Kapellmattttr . 46, I. lks .

Pupp « 8 XM, bl . Velourhut 8 M zu
vorkauten . Angebote urvt . 28784 an
Ftihre r-VerlaglCarliSTuhe

tltenbahn mit Bahnhof u . Zubehör
60 WA, ICir»der « »chchen u . 2 SKlhl -
chen 20 JM zu verkauf . Gutgesell ,
Durlach . ChrlstofskaRe 11. (28695

Schlittschuhe (Polar ) , Nlck« l, wie
neu , Gr . 38- 40 , Pr . 20 M , ZU vkf .
Steiger , Karlsruhe , TuHattr . 74.

Rleffler -RelBzeug 18 M , Reißbrett
m« Schiene 4 M , Buch „ Einfüh¬
rung In die Dlnormen " S Ml ru vk.
Ang . u . 28953 an Führer -Varl . Khe.

Ifweka -Plauan Buchhaft , mit relchl .
Zut>. ru verkauf 180 ML Rüppurr ,
lebrechts +ra&e S . (28761)

Füllofen , kl ., 20 Ml , schw Gehtock ,mi'frtl. Fig ., 15 Ml , H-eizapp ., 200 V.,5 Ml iv verkauf . Weinhotd Kh-e .,SchlHerstraße 8, HWts. II (28719)
Herd , schwz ., 15 Ml , u. pol . Tl»ch ,50 Ml , ru verkauten . Angeb . unter

28845 an Führer -Verlag Karlsruhe .
Emailherd m , Nlckelkuptersch , gebr .,Gr .60/90 , rr<. Wärmeo ^., Kohlenwag .,Rohr recht « , 100 Ml zu verkaufen .Karlsruh« , BOrgerstr . 19, 11. H., I,
Handmango 20 Ml , Zinkbadewanne

20 Ml , Kinctarochaukel 20 Ml , EB-
rlmmerbUfetit m . Kredenz 550 Ml ,ru verkaufen . H. stlchllng , Hotel z .ISwen . Gernsb ach . (3585)

Waschmange mit Handbetrieb 20 Ml .ru verk . Khe., Westend » tr . 18, III .
ButterrOben , ca . 100 Ztr ., Rettich , bl .

u. »chw, , 100 Ztr ., abrug . Schlager ,Durmerth »lm/B.,A .-Hltlerst .29,Ruf 171
lagerfaO m . TUrch ., 150 Ltr ., 22 Ml ,Harvfsücke 1—5 Ml . (8 bis 10 Uhr.)Karl»rut>e , Damatchkesfrafte 48.
I FSsser , 306, ISO u . 160 Ltr ., i ltr .

0.20 Ml , 1 .Jarrband , kpf ., 200 Ml .Kachelofen rwn Ausbauen 35 Ml .
Gers -tner , Ktte„ MorgenstraBe 22

lederwalimaschlne 25 Ml , Ofen 10
Ml , 10 »tarke Säcke 4 1 Ml , runde
Klncterbadewanne , 50 ttr ., 5 Ml ,Petroleumofen 25 Ml ru verk . ZSh -
rtngerstr . Z, l„ Khe., b . Sauer .

Hand -Schwelne -TranSportwagen , vier -
r8dr ., gut erh ,̂ 50 M ru verkauf .
Schmidt , Khe.-Hagsfeld , rum Adle ' ,

1—1 Kleider , (V . 48-88, wu ti Mb -
wasche gesucht . Angeb . unt 28663
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Tenptchkehnnasch ., g. erh., ge ». Khe.,
Gerwlgttrafle 48, II . recht ».

D.-Skianzug , gut erh ., »d . Mo»e , Gr.
44, geweht . Angebote unter 28753
an den Fütirer -Verfag Kartsmne .

O.-Sklaniug , evtl . Elnzelhose Gr . 44
gesucht . Angebote unter 29128 an
den Führer -Verlag Khe.

Skihose für 14jShr. Jungen gesucht .
Angebote unter 28957 an den
Führer -Verlag Karlsruhe .

Rodelschlitten , 2-Sltzer , ges . Angeb .
unter 28791 an Führer -Verlag Khe.

Rodelschlitten , 2—5-Sltzer , gesucht .
Ang . u . 28851 an Führer -Verl . Khe.

Dreirad , Kinderauto u . Kinderfohrrad
ges . Ang . u . 28836 an Führ.-V. Khe

Spielwaren aller Art v . kinderreich
Familie gesucht . Prelsang . u . 18959
an die Führer -Steile Neudorf .

Reithose , schw ., Gr . 52, Reitstiefel ,Größe 42 gesucht . Angeb . unter
28783 an Führer -Verlag Karlsruh

Motorradkappe ges . Fischer , Khe .,Marle -Alexandra -Stra &e 54 .
Stiefel od . schwere Schuhe , Gr .42/43 ,

gesucht . Angebote unter Ke 2644
an den FUhrer-Verteg Kehl a . Rh .

Rohr. od . Reitstiefel , gut erh ., Gr.
45-44, ge ». Ang .u .29980 Füt>r.-V. Khe.

K.-Halbschuhe oder Stiefel , Gr . 32,Kfrrderrad od . Radio gesucht . Ang .
unter 28924 an Führer -Verlag Khe.

Kinderschuhe , Gr . 26, xu kauf . ges .
oder geg . solche Nr . 24 ru tausch .
Ang u . 28770 an Führer -Verl . Khe.

Hut, grau , gesucht . Angebote unter
28596 an den FOhrer-Verlag KfTe.

Hut, braun , gesucht . Angebote unt .
28595 an Führer -Verlag Kartsruhe

Wohnzimmer , kompl ., od . Ttsch und
6 Stühle gesucht . Angebote unter
28675 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Schlafzimmer , neu od . neuw ., ges .
Ang . u . 28730 an Führer -Verl . Khe.

Schlafzimmer , kompl ., mit 1 octer 2
Betten , gesucht . Prel »angeb . unt
A 18993 an Führer -Verlag Karlsruhe

Schlafzimmer u . Küche , neu od . neu
wertig , gesucht . Angebote unter
B 19052 an den Führer -Verlag Khe.

Schlafzimmer , gut erh ., für «of . ge « .
Ang . an Josef Weiland , Kartsruhe ,Gu»tav - Blnr-Straße 29. (28594)

Schlafzimmer u. Küche , gut erh ., ges .
Ang . u. 28745 an Führer -Verl . Khe.

Kücheneinrichtung , kompl . u . neuw .
(evtl . eirvz . Küchenbüfett ) sowie
weißer Herd gesucht . Zuschriften
unter R 18842 an Führer -Verl . Khe.

Küche , »ehr gut erhalten , gesucht .
Ang . u . 28693 an Führer -Verl . Khe.

Bücherschrank , dunkel Elche ges .
Ang . u. S 18979 an Führer -V. Khe.

Schreibtisch ge ». Angeb an Post¬
fach 135, Baden -Baden , (3897)

Mlrodrehttühle , gebrauchte , gesucht .
Ang . u . Q18974 an Führer -Verl . Khe.

Kindertisch mit 2 SWihlchen gesucht .
Bu»se , Grünwlnkel .Forchhelmerstif .8 .

Zlmmerbüfett , Puppenwagen u . Pup¬
penmöbel , mod ., gesucht . Angeb .Unter 29812 an FOhrer-Vertag Khe.

Spiegelschrank In Birke od . Kirachb
ge ». Ang . u . » 694 Führ.-Verl . Khe .

Kleiderschrank , gut erh ., ges . Schw .
lulse Grundler , Khe ., MoHice» tr . 14.

Schrank u . Waschkommode getu -chf .
Ang . u . 28697 an Führer -Verl . Khe.

Kaufgesuche
D.-Pelzmantel , Gr . 40-42, neuw ., ges .

Ang . u . 2H28 an Führer -Verl . Khe.
Pelzmantel , Gr . 42 u . 44, Zimmer »

IEUfer, 3,60 m lang , 1,10 m brett ,
Staubsauger , 220 Volt , gesucht .
Ang . u . A 18667 an Führer -Verl . Khe.

Kommode , gut erhaltene , gesucht .
Ang . u . 28805 an Führer -Verl , Khe.

Fohlenmantel braun , od . Sealmantel .
Gr . 42-44, b . 500 Ml , gesucht . Ang .
unter 28731 an Führer -Verlag Khe.

Kinderpelzmantel für 2—l J . gesucht .
Ang . u. 28780 an Führer -Verl . Khe.

Persianerkragen od . Felli<e »te ges .
Prei«»ng . u . 28670 an Führ.-V. Khe.

1 Betten , gleiche , gesucht . Angeb .
unter 28608 an Führer Verlag IChe .

Pelzschulterkragen , Persianer , ges .
Ang . u . 28598 an Führer -Verl . Khe

Fuchspalz , wenn mögl . dunkel , ges .
Ang . u . 28615 an Führer -Verl . Khe.

Fuchspelz , neuwertig , gesucht . Ang .
unter 28790 an Führer -Verlag Khe.

Pelzstück , gut erh ., schwarz , glatt¬
haarig , für Pelzmütze , ges ., evtl .
Tausch gegen Tretroller . Angebote
unter 28814 an Führer -Verlag Khe

Fell, hellgrau (wenn mögl . Fee ) ;
auch kl . Stücke f . Kragen gesuent .
Ang . u . 28703 an Führer -Verl . Khe.

H.-Wlntermantel , gut erh ., aus gut .
Hause , Gr . 48—50, sowie Fuchs¬
pelz gesucht . Angeb . unt . Ge 5584
an den Führer -Verlag Gernsbach

Couch u. Büfett , neu od .- gebr ., ge ».
Ang . u . 28556 an Führer -Verl . Khe.

Patentrost , 90X190, gesucht . Ang ob .
unter 28859 an Führer -Verlag Khe.

H.-Wlntermantel für gr ., »Chi . Figur,
z . Prel » von 100—150 Ml gesucht .
Ang . u . 28648 an Führer -Verl . Khe.

H.-Wlntermantel , mittl . Gr ., gut erh .,
ges . Ang . u . 28654 an Führ.-V. Khe.

H.-Wlntermantel , mittl . Größe , ges .
Ang . u . 28828 an Führer -Verl . Khe.

4 Polsterstuhle (Stoff ), Au»rugti »ch ,beld . Nußb .-Farbe , 2 Nachttische ,Nußb .. Küchenti »ch , weiß , u. 2 Kü-
cherwtühle gesucht . Angeb . unter
28619 an FOhrer-Verlag Karl»ruhe

Lautstall geeucht . Angeb . urvt . 28728
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

H.-Wlntermantel für mittl . Sehl . Fig .,
sowie H.-Sonntagtchuhe , Gr . 44,
ges . Ang , u . 28757 Führ .-Verl . Khe.

Stehlampe , gut erh ., gebucht . Ang .
unter 28788 an Führer -Verlag Khe.

H.-W.-Mantel , schwz ., Gr . 48-50, ges .
Ang . u . 28681 an Führer -Verl . Khe.

D.-Wintermantel , dunkler , Gr . 46, gut
erhalten , gesucht . Angebote unter
28833 an Führer -Verlag Karlsruhe

D.-Wintermantel , Gr . 40—42, gl . erh .,
ge ». Ang . u . 28972 Fühf .-Verl . Khe.

D.-Wintermantel , gut erh ., Gr .46, ges .
Ang . u . 19011 an Führer -Verl . Kho.

D.-Wintermantel , Größe 42/44 , gas .
Ang . u . 28852 an Führer -Verl . Khe

D.-Wlntermantel , gut erh ., Größe 42,
gesucht . Ruf 1324, Karlsruhe .

1—2 Winterjoppen sowie H.-Hut, Gr.
56—57, für Zimmermann auf Bau
ges . Ang . u . 28662 «an Führ .-V. Khe.

Anzug , Gr . 44-46, gut erh ., sowie
H.-Mantel gesucht . Angebote unt .
28674 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Anzug , Gr . 44, gut erh ., u . gr . Kisten
ges . Ang . u . 28616 Führ.-Verl . Khe.

Anzug , dun kl, , neuw ., Gr . 48, f . »Chi .
Figur , 1,76 m, gesucht . Angebote
unter 28742 an Führer -Verlag Khe.

Anzug , hell ., mittl . Figur , gesucht .
Ang . u. 28892 an Führer -Verl . Khe.

Anzug , »tarke Figur , gesucht . Ang .
unter 28893 an Führer -Verlag Khe.

Anzug für 16). Jungen , aus gutem
Hau»e . gesucht . Angebote unter
28705 an den Führer -Verlag Khe.

H.-Anzug u . Mantel gesucht . Angeb .
unter 29942 an Führer -Verlag Khe.

H.-Anzug , Gr . 48—50, Regulator -Uhr
ges . Ang . u . 28717 FUhr .-Verl . Khe.

H.-Anzug , Gr . 48, u . H.-Sommermai -
tel , gut erhalten , gesucht . Angeb .
unter 28679 an Führer -Verlag Khe .

Herrenanzug , dunkel , Größe 52, ges .
Ang . u . 28645 an Führer -Verl . Khe.

Kleidung für Herren u . Damen , Kna¬
ben . Müdchen und Kinder , desgl
Wüsche und Schuhe kauft stets zu
gut . Preisen : Würz , Karlsruhe , ZSh .
rlngerstraße 55a . Ru« 1208. (27585

Kletterweste u. Müdchenmantel für
12- 14-3., D.-M'antel , Gr . 42-44 , so -
wie große Büchermappe gesucht .
Ang. u . 29647 an Führer -Verl . Khe.

Schränke , taub . Betten , Polttermöb .
kauft stets Kastner , Khe, Douglas¬
straße 26, Ruf 6204. (28711)

Warenschrank , gut erh ., f. Putzgesch .
]«5Blgn ., ges . Ar>oeb an Müller ,art»ruhe , Frledrlchtpl 'atz 7. IV.

Bettstelle , ei ». , m . Rost u. Matr . ge » .
Ang . g. 28876 an Führer -Verl . Khe.

Kinderbett (PatcH o . Stelner ) , mögl .
kompl ., aus nur gut Hause und
einwandtr . Zustand gesucht . Ang.
unt . C 18995 an Führer -Verl . Khe.

Sola , Chalselong ., 4 Stühle m . Tisch,2 BodenNSuter , »ehr gut erh ., ge » .Prel »ang . an Fr . Gertr . Speck Ww.,
WelngerteVBd ., Warterposten 120.

Chaiselongue , gut erh . , gesucht . An -
geb . unt . 28859 a» Führ -Verl . Khe.

Chaiselongue od . Sofa ru kauf . ges .
Angebote unter BR 915 an den
Führer -Verlag Bruchsal .

Chaiselongue , gut erh ., mod ., ges .
Ang . u , 28927 an FOhrer-Verl . Khe.

Federbett mit Kissen von Krieger
wltwe gesucht . Angeb . unter 23849
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

1 od . 2 Federbetten m . Kiesen , g . erh .,D.-Gummi - od . Lederatiefel , Gr . 38,
ge ». Ang u. 28853 an Führ.-V. Khe .

Teppich , 1X4 Meter , getucht . Angeb .unter 28855 an Führer -Verlag Khe.
Zimmerteppich , neu od . gut erh .,»chöne Eß- o . Herrenzlmmerlampe

gesucht . Braun , Khe.-Durlach Fun -
kerstr . 21, Ruf 136. (28955)

Wendeltreppe gesucht . Ang . unter
K 18620 an den Führer -Verlag Khe.

liektrööcUhlschrank , Inh . 80—120 Ltr .,
Wechselstrom , 220 Volt , gesucht .
Angebote an Richard Graebener ,
Karlsruhe , KalseraMee 15.

Zur PrUfg.-Vorbereit . ge ». Epochen
Deutsch . Geschichte von Haller ,
Rassen - u. Erblehre v. Graf . Ang .
u . 28870 an Führer -Verl . Karlsruhe .

Karl May , gesammelte Werke , auch
Einreibende gesucht . Angeb . unt .
28658 an Führer -Verlag Karlsruhe

Brehm » Tierleben , Groß -Format , In
ungekürrter Aufl., lämtl . Bünde ,auch gebr ., gesucht . Zmchr . unter
H 18965 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Stifters ' » Werke gesucht , Angebote
unter 28684 an Führer -Verlag Khe.

Lehrbuch der engl . Sprache 2 Kl. ru
kaufen oder ru leihen gesucht .
Ang . u . RA 2245 Führ .-Verl . Rastatt .

Kabinenkoffer , etwa 110 cm Ig ., 30
cm hoch , gesucht Angebote unt .
28614 an Führer -Verlag Karlsruhe

Handkoffer , mittelgroß . Lederkoffer
u . mod . D.-Schuhe , Gr . 37, alle »
gut erhalten , geiucht . Angebote
unter D18957 an Führer -Verl , Khe.

Reitekorb , verschließbar , getucht .
Ang . u . 28710 an Führer -Verl . Khe .

Uhr, antike (Pendule ) , aus Holz od .
Porrellan , sowie alt . Porrellan ges
Ang . u . V 18982 an Führ.-Verl . Khe.

D.-Armbanduhr , gebr ., von Krieger -
wltwe gesucht . Angeb . unt . 18925
an den Führer -V̂erleg Karlsruhe .

Goldmünzen mit Sammlerwert , alte
Münren Jeder Art kauft Ksrl Kres»,
München 25, K. 4M . (25025

Spielzeug , gut erhalt ., für Knaben
von 7—12 Jahre zu kauf , gesucht .
Prelsang . u . 28602 an Führ.-V. Khe

Kaufladen f. Kinder u . Rodelschlit¬
ten gesucht . Angebote unter 28683
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinoapp .arat od . Mürklinkasten , gut
erh ., für 10J, Buben gesucht . Ang .
unter 28926 an Führer -Verlag Khe.

Elsenbahn gesucht . Angebote unter
28976 an FUtwei^Verlag Karlsruhe .

Eltenbahn , elektr , zu kaufen ge ».
Angebote mit Prel» u . Größe unt .
29936 an den Führer -Verlag Khe.

Ellenbahn , elektr ., u . Mürkllnkasten
ge »ucht . Angebote unter 28934 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Puppenwagen , Puppe , Burg (m . Sol¬
datem ) od . son »t . Spielsachen ges .
Ang . u . L 18969 an Führ.-Verl , Khe

Puppenwagen , gut erhall ., gesuent .
Ang . u . 28914 an Führer -Verl Khe.

Puppenwagen , gt . erh ., ges . Angeb .
unter 28776 an Führer -Verlag Khe.

Puppenwagen u . Miniatur -Elsenbahn ,
gut erh ., aus gut Haute , gesucht .
Arvg. u . 28689 an Führer -Verl . Khe.

Kleid , »chwari , Gr . 44, evtl . Bett¬
wüsche geg . gut erh . aröß , Koffer
ru tauschen . Ferra ti , Durlacn ,
Aueretraße 1, III , St .

Puppenwagen o . Puppensportwagen ,
Müdchenbücherranzen ges . Ang ,
u . 28960 an den Führer -Verlag Khe.

Puppenküche od . Puppenz .-Elnrlchtg .
u . Burg gesucht , Angebote unter
28669 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Taftkleid , lang , 40/42 , evtl . auch dbl .
Kletterweste , geg . Puppenwagen ,
gt . erh ., ru tau*chen ges . Ang . u .
28756 an den Führer-Verlag Klw.

Puppe mit Puppenwagen , gut erh
ges ., ebenso ein Wohnrlmmer -
tepplch . Ang .u . T 18844 Führ.-V. Khe.

Brautkleid , elegant , Gr . 42, gegen
D.-Rohrstletel Gr . 38 ru tauschen .
Ang . RA 2249 Führer -Verl . Rastatt .

Puppen , einige , In ver »ch . Größen ,neuw ., »owle neuw . Bettvorlagenod . Brücken u . Inlett u. Bettfedern
ge ». Ang u . X 18985 Führ.-V. Khe.

Brautkleid , schöne », Gr . 42, gegen
gut erh Damen - od , Herrenrad zu
tauschen . Ang . u . F 19102 an den
Führer -Verlag Karlsruhe .

Klavier , »chwarr , g . erh ., aes . Preis -
ang . u . A 18492 an Führ .-Verl . Khe.

Klavier , gut erh ., von Prlv . gesucht ..
Ang . u . 28740 an Führer -Verl , Khe.

» .-Skianzug , neuw ., Gr . 44 od . 4
Zimmerstühle geg . Spielsachen f.
6Jühr . Jungen ru tauschen . Khe.,
A»ternweg 1. (28958)

Klavier , gut erh , ges . Prelsangeb .
u . BR 927 an Führer -Verl . Bruchsal .

Skihose brw . Aniug för 10Jühr. Müd -
chen ge ». Gebe Herrenreithose ,
Bundw . 100 cm, evtl . m . >acke . Ang .
L 19108 an den Führer -Verlag Khe.
oder Ruf 5141 .

Klavier , gut erhaltene », gesucht . An
geböte unt . 28808 an FUhr .-V. Khe.

Alte Geigen , Violen , Celli , Gitarret
auch reparaturbedürftig , kauft Joh .Padewet , Khe ., Kalserstraße 152,
Fernruf 1S5. (19107)

Windbluse Gr . 42/44 , od . schw . D.¬
Schuhe Gr . 39 geg . Puppenküche
ru tauschen ges . Angebote unter
28902 an den Führer -Vertag Khe.

Radio , Ktahv , Volles - od . Großemp -
fünger gesucht . Ang . unt . 28956
an den Führer -Vertag Karlsruhe ,

Reitstiefel , fast neu , 42/45 , gegen
gute H.-Armbanduhr zu tauschen .
Ang , u. 28657 an Führer -Verl . Khe.

Radio , neu od . gebr ., sowie Chaise¬
longue oder Couch gesucht . Ang .
unter 19110 an Führer -Verlag Khe.

Radio , gut erh ., V. Krieg»vers . ges .
Ang . u. GA 21 Führ.-V. Gaggenau .

Radio , gut erh . (aber kein Volks-
emprfünger ) , eine Herrenarmband¬
uhr , eine gr . Puppe mit Wagen ,oder auch Sportwagen gesucht .
Zmchr . u . O 18836 Führer -Verl . Khe.

Rindleder -Schnürschuha , neu , Leder »
doppelsohlen , Gr . 40, u . kl . Menge
Tabak od . Zigaretten gebe für
D.-Schuhe , neuw ., eleg ., Gr . 37 u .
Bohnenkaffee od . Tee . Zuschr . u.
28767 an den Führer -Verlag Khe

Kofferradio gesucht . Angebote unt .
28656 an Führer -Verlag Karl «ruhe .

H.-Halbschuhe , »chw ., neuw ., Gr . 41
geg . 4J ru tausch , ges . Ang . unter
28787 an den Führer -Verlag Khe.

Allttrom - od . Kofferradio ges . Ang .
u . BA 5883 »n Führ.-Verl . B.-Baden .

Skistiefel Gr . 44 geg . gut erh . Ski-
»tiefeI Gr . 42 u tauschen gesucht .
Ang . GA 61588 FOhr .-V. Gaggenau .

Batterle - Empfünger , auch 8H . Bauart ,
ge ». Ang . u . 28652 an Führ.-V, Khe.

Radio -Einzelteile , alte Uhr- u . Lauf¬
werke etc ., Felnmech .-Werkzeug f .
Bastlerrwecke ges . Prelsangeb . u.
28867 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Skistiefel , « ft erh ., Gr . 57 gegen
gleiche Gf . 59 ru tauschen . Ang .
u . 18922 an den Führer -Verlag Khe.

Frauenschuhe u . neue Kragenstlefel
Gr . 41 gegen 40' /» ru tauschen .
Ang . u . 28840 an Führer Verl . Khe.

1 Röhre , L 25 f. frr . Phllipp -Radlo
ges . Evtl Tausch geg . a . Röhre
dess . App . Angebote unter 28899
an den Führer -Verlag Karlsruhe ,

D.-Schuhe , setvw ., wltdl ., h . Ab» ., Gr.
41 geg . eben ». Gr . 40 ru tauschen .
Ang . u . 28806 an Führer -Verl . Khe.

Plattenspieler , elektr ., o . Motor ge.s .
Ang . u . 28677 an Führer -Verl , Khe.

Koffergrammophon getucht . Angeb .
unter 28816 an FOhrer-Verlag Khe.

Grammophonplatten , alte (Marken -
platten ) gesucht . Zuschritten unter
J 18966 an FOhrer-Verlag Karlsruhe .

Schallplatten , gute u . urbrauchbare ,kauft Zimmermann , Karl»r„ Bach-
straße 40 b , (28807)

Kindersportwagen , schöner «of . ges .
Zahle b . 45 Ml . Frau Lotte Spaeth ,Karlsruhe , Lindenallee 1! , II . Ik «.

Klndertportwagen , gut eih ., u. Klet¬
terweste für 11JHhr . Müdcnen ges .
Ang . u . 28989 an Führer -Verl . Khe.

Kinderwagen , mögt . Korbwagen , in
(* it . Zustand , gesucht . Angebote
unter U 16845 an FUhrer-Verl , Khe.

Kinderwagen , gut erh ., evtl . Peddlg ,
ge ». Ang . u . 28112 Führ .-Verl , Khe.

Nähmaschine , neuwertig , gesucht .
Zu»chr . u . 28824 an Führ.-Verl . Khe.

Nühmaschine , gut erh ., ges . Frau
Therese Melcher , Ettlingenweier ,
Hauptstraße 16. (28772)

Nühmaschine u . Schlitten gesucht .
Friedrich Volk, Khe ., Rheinsir . 18.

Schreibmaschine , gebr . , gesucht .
Ang . u . S 18630 an Führ.-Verl . Khe.

H.-Fahrrad , gut erh, . ges . Kornmann ,Daxlanden , Vorderstraße 65.
Müdchenrad mit Bereifung gesucht .

Ang . u . Y 18967 an Führ.-Verl . Khe.
Kochplatte , elelett ., 110 V., Zimmer -

tepplch od . Linoleum gesucht . An -
geb . u . 28759 an Führer -Verl . Khe .

Herd dringend gesucht . Eilarvgeb .
an Remargue , Khe ., Vellchenstr . 'i6 .

Herd u. Radio , neu o . gebr . ges . Ang .
u . BA 5886 an Führ.-V. B.-Baden .

Ofen , kl ., gut erh . ges . Angeb . an
Dr. Deimling , Khe ., Weberstr . 8 .
Ruf 5515 . (18855)

Ofen gesucht . Angebote unter 28978
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Gasbadeofen u . em . Badewanne ,
neuwertig , gesucht . Angeb . unter
28821 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Badewanne gesucht Angeb . unter
28822 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Drechslerwerkzeug , Schneidreuge f.
Holzsplndeln , Dreheisen , Bohrer ,evtl . auch kleinere Holzdrehbank
od . Teile einef Drehbank gesucht .
Ang . u . 28940 an Führer -Verl . Khe.

Flachstrlckma »ch ., neu o gebr . ges .
Ang . u . BA 3893 Führ.-V. B.-Baden .

Drehstrom -Generator , 40—50 KVA,
220/380 Volt , 50 Perloden , mögl . m .Antriebsmo ' or , f . Osteinsatz ges .
Ana . u . N 18971 an Führ .-VeM . Khe.

Bandsäge , leicht , mit od . ohne Mo¬
tor , gesucht . Angeb . unter W 18983
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Zwltchenzühler , kl ., für elektr . Licht,
ges . Prelsang . an W . Poggensee ,
Karlsruhe , Leopold »traße 11.

5 Ei»enfü »ser , fülldicht , ca . 200 Ltr .
Inhalt , gebr od . neu , sofort ges .
Zuschr . u . M 18831 an Führ.-V. Khe.

Leiterwagen , kleiner , gesucht . Ang .
unter 28939 an Führer -Verlag Khe.

Bauern -Kastenwagen für Ein- oder
Zweispänner ru kauf . ges . Angeb .
unter L 18455 an Führer -Verlag Khe .

Hau , 15 Ztr ., und 20 Ztr . Runkel
rüben gesucht . Bach u . Geiger ,
Karlsruhe , Gluckstraße 6. (28625

Dickrüben (FutterruckerrOben ) ru
verkaufen , 5—400 Zentner . Angeb .
unter 18675 an Führer -Verlag Khe.

Tausch
D.-Winiermantel Gr . 44 ges . Biete :

Samtkleid Gr . 42 u . neue Bluse Gr .
40 u . D.-Schuhe Gr . 37 u. 38. Ang .
u . 28896 an Führer -Verlag Khe.

P .-Mantel Gr . 46, schw ., mit Stichel¬
haar , wenig getr ., geg . hellen
Fuchs-pel * (m . Aufzahlung ) zu tau¬
schen . Arvg. «. 28948 Führ^V, Khe.

Na «rkttae -Pal «tol geboten ,
Pohtervp.-Mantel 42/44 . Ang . unter
28991 an den Führer -Verla -g Khe.

D.-Pelzjacke 42/44 zu tauschen geg .
Fuchspelz . Angeb . unter 28968 an
den Führer -Verlag Khe.

H.-Wlntermantel Gr . 48, neuw ., H.-
Halfoschuhe Gr . 42 zu tausch , geg .
D.-Mantel od . Kleider Gr . 44. Khe .,
Karl strafte 29, IV. (18692)

H.-Wintermantel Gr . 44 geg . H.-Rad
od . Akkordeon zu tauschen . Gerst -
ner , Morgenstr . 22, Khe.

H.-Mantel , schwarz , Maßarb ., beste
Qual ., f. neu , 48/50 , gegen D.-
Mantelstoff zu tauschen . Ang . unt .
28865 an den Führer -Verlag Khe.

Mädchenmantel , hell , Länge 85 ein,
neuw ., gegen gut erh . Fahrrad für
8jShr . Jungen zu tauschen . Beyer ,
Sand 157 über Ottenburg .

Anzug , »chöne Maßarbeit , gr ., »cht .
Figur ru tauschen geg . gut . H.-
Wlntermantel , Ang . unt . 28810 an
den Führer -Verlag Karlsruhe

H.-Anzug , neu , L.-Aktentasche , neu ,
L.-Gamaschen , neu , zu bauschen
geg . D.-Petemantel Gr . 42/44 , O.¬
Schuhe , neu , Gr . 37/38 . Ang . unter
28700 an den Führer -Verlag Khe.

Herrenkleldung , gebr ., Gr . 46/48 ,Unterwäsche u. Schuhe Gr . 44 ges .
Biete eine neue Kinderbettstelle
in der Gr . 70/140 cm . Zuschr . unter
B 18864 an den Führer -Verlag Khe,

H.-Russenstiefet , neuw ., mit weich .
Schaft Gr . 44 geg . glelchw . Gr . 40/
41 tu tauschen . EMarvgebote unter
28773 an den Führer -Verlag Khe.

Samtschuhe , schw ., Gr . 38, gegen
Straftenschuhe Gr . 40/41 ru flaiwch.
ges . Khe .,Westendstr .50, III .KMngel.

Knabenstiefel Gr . 30, neuwert ., geg .
36 ru tauschen gesucht . Ang unt .
28928 an den Führer -Vertag Khe

2 Betten , eichen pol . m. Pol sperrest ,
2 Nachttische , 1 Waschkomm . mW
Marmor gegen Bücherschrank od .
Zimmerteppich , evtl . auch gegen
Radio , Netzempfäng ., 220 Voi -t zu
tauschen . Angebote unter 28908 an
den Führer -Verleg Karlsruhe .

Kinderbett , et »., gegen Rohrstiefel
41/42 zu tauschen gesucht . Ang . u .
28982 an den Führer -Verlag Khe.

Zimmererker geg . Dielenmöbel zu
tauschen . Rastatt , Moltke »traße
Nr . 5, Iii . Stock . (2247)

Dounonsteppdecken , 1 &Mf , noch
neu , kupferfarbig , 250 JM gegen
Schreibmaschine zu tauschen ges .
Ang . u . B 18676 an Führer -V. Khe.

4 Pfund neue Daunen gegen schw .
neuw . Pelizmantel Gr . 40 zu tau¬
schen evtl . Aufz. Ang . u. 29006 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Biete neuen Läufer 2% /1 m . Wohnz .-
Lampe od . D.-Halbschuhe Gr . 38V»,suche D.-Halb schuhe , bequeme
Form, Gr . 39V». Ang . unter 28779 an
den Führer -Verlag Khe.

Linoleum , 1,50 m airf 3 m gegen
Rucksack zu tauschen ges . Ang . u .
28759 an den Führer -Verlag Khe.

Teppich , gut erh ., gegen neuwert .
Bademantel u . Koffer zu tauschen
ges . Angeb unt . AC 71140 an die
Führer -Agentur Achern .

M.-BUcherranzen , Leder , zu tauschen
geg . M.-Stiefel Gr . 38/39 . Ang . unt .
19054 an Führer -Verlag IChe.

D.-Armb .-Uhr, Anker , gegen Damen -
stlefel Gr . 37 zu tauschen gesucht .
Ang . u . 28789 an Führer -Verl . Khe.

Schaukelpferd , fast neues , großes ,
geg . gut erh . Kindersportwagen
zu tauschen gesucht . Ang . unter
29005 an den Führer -Verlag Khe.

Puppe , gr . schöne , gegen elektr ,
Helzöfchen , , 125 V.. zu tauschen ,
Ang . u . 28777 an Führer -Verl . Khe.

Puppenherd , gr ., mit Kupfertöpfen
40 JM, Puppenktiche , leer , 8 JM zu
verk ., evtl . Tausch geg . Knaben -
Spielzeug für 7-Jätvr. B'ischler , Khe .,
Hoh enzell em strafte 9. (28795)

Puppenwagen , heli 'gr ., geg . mod .
Nähzeugkasten u . g . Einkaufs¬
tasche zu tauschen gesucht . Ang .
u . 28805 an Führer -Verlag Khe .

Puppenwagen , gr ., mod ., geg . kl .
mod . ev . noch Strickkleid Gr . 46
zu tauschen ges . Bischier , Khe .,
Hohenzollemstr . 9 . (28795)

Radio , Wechselstr ., gegen Gleich
ström -Apparat zu tausch , gesucht
Angeb . Maler , Albert , Seebach .
(Amt Bühl ) . (18866)

Radio , Saba , 4 Röhren , 7 Kreise , m .
dynam . Lautsprecher , Wechselst ^ ,
gegen entsprech . Gerät In Gleich¬
strom zu tauschen gesucht . Ang
u . 29015 an den Führer -Verl . Khe

Radio ges ., gegen Motorrad , 200
ccm , BMW Angebote unter 28640
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Suche Radio -ftpp ., Netzempf ., 220 V.,
gegen Radio App ., Batt .iEmp ., mit
Netzanode u . Ladeger . kompl ., ' 20
Volt , u . Bügeleisen , 220 Voll geg .
solches 120 Volt zu tauschen . Ang .
u . 28507 an Führer -Verlag Khe,

Volksempfänger , gut erh .. zu tausch ,
geg . Höhensonne (Hanau ) . Ang . u .
A

'
19053 an den Führer -Verl . Khe.

Ziehharmonika . Wer tauscht solche
gegen gt . Lederweste Gr . 48 u . gt .
Arbeitsschuhe Gr . 41? Angebote
unter 28879 an Führer -Verlag Khe.

Schifferklavier , Hohner , Verdi I, wß.
Perlmutt ., fast neu , geg . Couch ,
Schülergeige m . Kasten , fast neu ,
geg . neue Damen schuhe , schwarz ,Gr . 38, bequemer Absatz , Haus¬
schuhe Gr . 37 gegen Gr , 38 zu
tauschen ges . Angeb . u. BA 3889
an den Führer -Verlag B.-Baden *

Hsenbahn , «tefcto., MBilU n , tpur I ,
220 V., geg . Getge Vi tu tausch .
Angebote u . OF 2900 an Führer -
Verlag Offenburg .

Fotoapparat 6X9, neuw ., Pr. 60 JM,
geg . glelchw . Rohrschiefel Gr . 41/42
zu tauschen . Ang . RA 2246 an den
Führer -Verlag Rastatt

Photo mit allem Zubehör tauscht
gegen gut erhalt . Puppenwagen .
Kum m,Grötzi ngen ,Weinga rten s t r.29.

Kindersportwagen u . D.-Schuhe 36/37
geg . H.-Rohrstiefel 40/41 u . Puppe
zu tauschen ges . Ang . unt . 28755
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

WohnongstaiMch — einmalige Gele¬
genheit Geboten wird eine »ehr
schöne , sonnige 5 Z.-W . mit Bade
räum In Khe. ; gesucht wird da¬
gegen eine glelchw . Wohnung In
Ettlingen . Eiiangeb . unier 18053 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Biete In Karlsruhe große 5 Z.-Wohn.in best . Wohnlage , Westst ., Bad,Mansarde , Gartenantell , Mietpreis
65 JM, suche 2—3 Z.-Wohnung mit
Bad in gleicher Preislage in näh .od . weit . Umgeb . von München .
Ang . u. 29019 an Führer -Verl . Khe.

Kindersportwagen , wß ., od . Waffel¬
eisen (Herd ), zu tauschen gegen
Kinderski Gr . 1,50—1,60 m . Ang . u .
18880 an den Führer -Verlag Khe.

5 '̂ im .-Wohnung mit Bad , bewohnb .Mans ., evtl . auch Garage , Nähe
Bahnhof geboten gegen ebens . ,womögl . mit Gart ., im WeiherfeM .
Ang . u . 2©898 an Führer -Verl . Khe.

H.» od . Damenrad , neuw ., geg . gut
erh . Kohlenbadeofen od . Schreib¬
maschine zu tauschen gesucht .
Zuschr . u. 3 16860 Führer -V. Khe.

Verloren

D.-Had, kompl ., neuw ., g . D.-Wlnter¬
mantel Gr . 48 ru teutch , Ang . unt .
28712 an den Führer -Verlag Khe,

Tausche neuw . Rel »e >chrelbmaschlne
geg . nur gut erh . Pelranarrtel und
Aufzahl . Angebote unter 28785 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Reiseschreibmaschine gegen Leder -
mantei für »Chi . Fig . 172 zu tausch ,
gesucht . Angebote unter 28827 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Reiseschreibmaschine , neuw ., gegenLeica Iii -Elmar 5,5 , Bereitsch -
Tasch®, gelbf . Sonnenblende , od .Contax II, Klne-ExaMe m. Tessar
2,8, Robot II rnH obig . Zubehör zu
tauschen . Eventuell Aufzahlung .
Josef Gass , Untergrombach , Brucrv
»ater Strafte 57. (28854)

Staubsauger , 120 VöM, geoen 220 V.
zu tauschen gesucht . Ang . unter
A 17747 an den Führer -Vorlag Kha.

Staubsauge «, neuw ., -zu tausch , geg .Radio . Angebote unter 28W9 an
den Führer -Verlag Karlswhe

Wer strickt D.-Woll-Pullover ? Ange -
bote u . 28984 an Fü hr .-Verlag J<he .

Frau od . FrMuleln, im Nähen kundig ,'kann f . halbtSg . Näharbeit einigeWochen Erholung finden in einem
Gutshof des HtJchschwarzwaldes .Näh . zu erfr . bei Heydrfch , Karls-
ruhe , Roonstra fle 50, IV. (29038

Staubsauger , elektr . Wasch - und
Schleudermaechlne , 220 od . 140 V.,
ges . u . biete an 1 TischblMard m .
Queues u. EWenbelnkugelm , 1 Ver-
vleMältigungsmaschlno , H.-W .-Man¬
tel , H. -R.-Mar>tel . H.-Anzüge , H.-
A'bendmantel , Smokinghemden u .
Schuhe Gr . 42 u. Schals . Angeb .
u . BA 3894 an FUhrer-V, B.-Baden .

Wer nimmt Schließkorb u . Nähmasch
von Durlach noch Germersheim
(Westmark ) ? . Angebote unt . D 18690
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Tischherd , elektr 220 Volt , Gleich -
ström od . Tausch auch gegen Ses¬
sel ges . Ang . u. PI8975 an den
Führer -Verlag Khe.

Olen ( Dauerbrenner ) , 1 m hoch , neu ,
gegen einen kleineren neuwert .FUllofen zu tauschen gesucht . Ang .unter N 18868 an Führer -Verl . Khe,

Wasserkessel , neu , 4 Ltr ., gegen 2
Paradeklss .-Bez. zu tausch . Ang . u .
29085 an den Führer -Verlag Khe.

Weinfaß , ca . 250 Ltr ., abzugeb . geg .
Handlelterwägelchen . Dehrn,Wösch -
bach , Haup 'tstr . 152. (29072)

Anfeuerholz , Kohlen od . Honig geg .
Knopfsitlefel u . D.-Halbschuhe 39,Petroleumofen , 20 Pfd . Kapok zu
tauschen . Angebote unter 28659 an
den Führer Verlag Karlsruhe .

t Wagen gute « Heu geg . gute Milch¬
ziege zu tauschen . Nees , Knietin -
gen , DrelkOn-lgstraße 10.

Biete lueg -HUhner . Suche warmen
Bodenteppich , ungefähr 2,60/2,60 m .Lanz, Khe., Llnkenhelmer Land¬
straße , b . d . Tankstelle .

Bad . Staatstheater . Großes Haus .
13. Nov ., 17— 19.15 Uhr, 5 . Fre<!1* g-
Mlete , „ Die gute Sieben " , Kom .von A. Zinn .
14. Nov ., 15—19.15 Uhr, auß . Miete ,„ Lohongrin " , Op . V. R. Wagner .
15. Nov ., 1C>—12 Uhr, aeschl . Ver-
anst . im HJ .-Ring , „ Sinfoniekon -
zert " . Abends 17.30—20.50, außer
Miete , zum 80. Geburtstag v . Ger -
hart Hauptmann , Neuiosz . „ Florian
Geyer " , Tragöd . v . G . Hauptmann .
Kl. Theater . 14. Nov ., 17—19.15 U.,„ Balduin , der Tugendheld " , Optte .v . E. Schudde u W. Lindner .
1! . Nov ., 18.00—20 00 Uhr, „ Bunter
Abend " zu Gunsten des Kriegs -
winterhlMswerkes 1942/43 .

B.-Baden . Kl. Theater . 19 Ühr : „ Tor-
quato Tasso " .

Theater der Stadt Str^ nburcT
13. 11., 19.30 Uhr, im Särrgerhaus :
Außerordentlich . Sinfoniekonzert " .Ende 21.50 U. Außer Starrwnsitzm.14. 11., 17 Uhr : „ Die Walküre " ,Ende 21.30 ' Uhr.
15. 11-, 14 Uhr : „ Uta von Naum¬
burg " , Ende gegen 16.30 Uhr. Ge -
schloss . Kdf .-Vorst . Gruppe 2 A .
18.30 : „ Torquato Tasso " . Ende 21 U.Vorverkauf In Kehl Musikhau ,
Meyer , Femruf 793.

Tiermarkt
Ab Freitag steht ein gr . Transporthochtr . KUhe u. Kalbinnen , z . T.

elngef .. In d . Wlrtsch . z . „ Löwen " ,Alterrheim , u . von Samstag ab In
Oberkirch , Gasthaus z „ Löwen ",zum Verkauf . Schlachtvieh wird
entgegengenommen . Wügel, Vieti-
kautm ., Ruf : AlfenheHm 16, Ober -
Kirch 532 und 573, (69845

Nutz . u. Fahrkuh , großtnächt ., unter
zwei d . Wahl , zu verkf . Oberweier
b . Rastatt . Ad .-Hitler -Str . S1

Ku«i , groftträcht ., wrwtändeh . zu vk.
Anzus . Selbach , Ad .-Hitler -Str . 55.

Ziegenbock , auch z. Zucht geeign .,zu vkf . od . geg . Futter zu tau »ch .
K.-MOhlburg , Fsbrikrtr .lZ , Hofheinz .

D. Schäferhund (R.) 1 3. all , m . Stb . ,
Sr . Wäcfct., z . verk . Angeb . unt .

I IB an FOhrer-Verlag Khe
Wolfshund , wachsam , zu verk . Bühl-

Kappelwindeck , Haus 8, Sanenweg
Drahthatfrfox (Hündin ) rasserein , z .

Pr . v . 56 » X zu verk *. Zu erfragen
Humboldts tr . 5, H„ Ik« . Khe .

1,1 Bronze -Puten geg . Emdener od .
Pomm . Riesengänse zu tauschen
gesucht . Scbmfdt , ln»el »*>f Stein¬
mauern bei Rastatt . (29069

—4 St . Rhodelinder HOhnei , 1942er
Brut , tausche gegen Truthenne .Frenkenbach , B.-Baden , Lichten¬
taler Straße 61. (3904

Entlauten
Hund entlauf ., Dacfisbrack , schwarz -

grau , langh ., männl ., auf Strolch
hör . AbZ . Boch , Khe ., Kaisersir . 219

Zu vermieten
Zimmer, , möbl ., geräum ., tfenstr .,

sofort zu vermlet . K!»e ., Wilhelm -
stra fte ZZ. 114, 8t . (29080)

Zimmer , möbl ., mit Rost zu vermlet .
Khe, . Uhlandstr . 12. part . (29092)

Zimmer , gut möbl ., 2 - Betten auf 15.
11, 42 zu vm. Khe ., Adlerstr . 30, III .

Zimmer , freundl ., an berufst . Dame
zu vermieten . Karlsruhe , Lessing -
Straße 41, III . (29035)

Zim., g . möbl ., sep . Bing. , oh . Wäsche
0 . Bed ., gt . hzfo ., Nähe Hauptp .,
1 . venm . Klein , Khe ., Hirschstr . 27 .

Zwelzimmerwohng . m Küche , möbl .
I. Seltenb ., zu vermieten . Ang . u.
29094 an den Führer Ver laq Khe.

Raum , groß , part ., z. Unterstellen v.
Möbeln zu verm . Ktve. Rüppurrer -

60. Knoblauch . (29138)
Raum zum Unterstellen von Möbeln

Z. verm . Schlllerstr . 10. II ., r . Khe.

Mietgesuche
Zimmer , leeres , v berufst . Fräulein

ges . Ang . u. 29086 an Führ.-V. Khe
Zimmer , leer , mit Kochgel ., Küche

od . kl. Kochraum gesucht . Ang . u .
29090 an den Führer -Verlag Khe.

Zimmer , gut möbl ., wom . sep ., von
Jüng . Herrn in geh ob . Stellung
sof . ge ». Ang . 29070 Führ.-V. Khe.

Zimmer . Studentin s . z . 1. Dez . Nähe
d . Techn . Hochschule geheizt ., gut
möbl . Zimmer mit flß . Wasser . An -
geb . u . 18717 an Führer -Verl . Khe

Zimmer , leer , in Baden - Baden od .
Umg. v. Arztfrau ges . Ang . u . BA
3901 an Führer -Verlag B.-Baden .

Zimmer , möbl ., von Herrn (Akadem .)
so1 . ges ., mögf . Näh . Technische
Hochschule . Ang .

" unter 19119 an
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Beamter , techn ., sucht zum 1. 12. ein
oder zwei möbl . Zimmer evtl . mit
Pension . Mögl Nähe H.-B. Zuschr
u . 18952 an den Führer -Verlag Khe

2 Zim.-Wohnung , eleg ., möbl ./ sof .
zu miet ges . Ludwig Maier , Khe.,
Sofienstraße 89 . Ruf 437 .

2—5 Zimmerwohnung in Süd - od .
Mittel baden für sof od . spät . ges .
Angebote unter 29004 an den
Führer -Verlag Karlsruhe

Unterstellraum f. 1 od . 2 Pers .-Kraft-
wagen I. Südstadt ges . Eyacher ,
Koh !en sä ure -1n dustri e , Karlsruhe ,
lulsenstraße 24. (19115)

Seehundhandtasche , kl ., m . Geld¬
börse , Lorgnette usw ., a . d . WegeVarnhalt — Bad .-Baden Mittwoch
n.achm . verloren . Gt . Belohnung .
Abzug . Ybungistr 9, B.-Baden .

Paket mit fftoff u. Kleidungsstücken
In Decke verpackt , Freitag , 6. 11.,abends Strecke Bretten — Bruch¬
sal — Khe . v . FMegergesch . verl .
Aibz . geg . Bei . Im Fundbüro Khe.

Bettkeil verloren . Geg . Belohn , ab -
zugeben Fundbüro Khe . (29245)

Herrenhandschuh , braun Nappa ,Nähe Techn . Hochschule , verloren .
Geg . Bei . Z'igerrengesch . Martin ,Kaiserstr . 39, abgeben . (19507

Vermischtes

Theater

Filmtheater
GLORIA u. PAll . (2. Woche ) . 2 .30,4.45, 7.15 Uhr : „ Frontiheater " (nur

üto Pal ! abends num . Plätze , Vor-
verlof. ab 5.00) . Jugend zugel .

GLORIA. Frühvorstellung . „ Front¬
theater " , mit Wochenschau . So .
vorm . 10.50 Uhr. Vorverkauf Jetztschon . Numerierte Plätze .

Pali . FrUhvorstell . So . vorm . 11 Uhr.Eine Kulturfil'mfolge „ Streifziigedu rch » Ith , deu tsche Vaterland " .
RE8I . 2. Woche . „ Eine kleine NachT-

musik " , der erfolgr . Mozart -fifrn
der Totols. Beg . : 2.45, 5.00 , 7.15 Jewells mit Kulturfilm u . Wochen¬
schau . Zug . 1. Vorst , halbe Preise .

UFA-Theater zeigl am So . vorm . 11
Uhr des groß . EYtolg . weg . noetwn.
Bengt Berg In seinem Expeditions -
Bim „ Sehnsucht nach Afrika '**
_ • Woche nsch . 3ug . zog ., norm . Pr ,

KAMMER -Llchtspfele zeigen „Sonn¬
tagskinder " . Achtung neue Anf.-
Zeltenl Beg . 2 .50, 4.45, 7.00. Jug .
Ober 14 Jahre zugelassen .

ATLANTIK zeigt : „Wiener Blut" , die
neue entrück . Pllmoperette von W .
Fo rst . Beg . : 2.50, 4.45, 7.20. So . 2.00 .

Rheingold . Ab heute Prof . K. Rit¬
ters aufsehenerregendes Zeitb 'ild
„ GPU". Wochenschau . Beg . Heute
5.15, 5.00, 7.15; Sa . u . So . 2 .45 , 5.00 ,7.15 Uhr . 5.00 u . 7.15 num . Plätze .
Jug end nicht zugelassen .

SCHAUBÜRG zeigt heute „Weiße
Sklaven " . Ein Tob'Is -Großfilm . Wo¬
chenschau . Beg . : 5.15, 5.00 , 7.15.
3ug . nicht zugel . Wiederaufführ .

Durlach . Skala zeigt ab heute nur
bis Montag „ Die lustigen Vaga¬
bunden " . Ein luist'ioer Film . Wo¬
chenschau . Beg . : Wo . 5 .15, 5.00 u .
7.15 ; So . 2 .45, 5.00 , 7.15 Uhr. Zug .
nicht zugel . Wiederaufführung .

Durlach . Kammorlichtspiele . Wochent .
5, 7.15. So . ab 5 U. „ Heimkehr "
m . P. Wessely , A . Hörbiger .

Durlach . M.T. 5.00 , 7.50 : Homey , K.
v . Nagy In „ Liebe , Tod u. Teufel " .

Weingarten . Lichtspiele . „ Ehe man
Ehemann wird " . Beg . Wo. 8 .00, So .
5 .45 u . 8 .00 , So . 2.00 Jugendvorst .

Bruchsal , Central . 15.—16. Novemto.
„ Ungarmädel " . Beg . in bd . Thea¬
tern 7.50 Uhr , Sa . 5 Uhr, So . ab
2 Uhr nachm . Ju g . verboten

Bruchsal . Palast . 15.—19 . Nov . „ Das
große Spiel " . Heute Fr . nachm 5
Uhr lugend - u. Familienvorstellg .
Xigendl . unt . 14 J . hal>be Preise .

Graben -No udorf . Erbprinzen -Lichtsp .
„ Die große Liebe " . Samstag , 14.Nov ., 7 .00, So . 3 .00 u . 7.00, Samstag
5.00 Extra*-KIndervo rs tellung .

Rastatt . J)esi -Lichtspiele . Heute 20
Uhr „ Der Biberpelz " . Heute 16.30
U. Märchenvorst , mit „ Krischna " .

Rastatt Schloß -Lichtspiele . Heute 20
Uhr „ Schlußakkord " . Wochensch .

B.-Baden . Äurelia -Lichtsp . „ Vision
am See " . Wo . 16.30, 19.30 Uhr;
So . 14 .00, 16.50. 19.50 Uhr.

B.-Baden . Film -Palast . „ Schüsse in
der Wüste " . Jug . üb . 14 0 . zugel .
Bis Donnerstag . Wo . 4 .30, 7.30 ;
So . 2 .00, 4.30, 7.30 Uhr.

Achern . Tivoli -Lichtspiele . Freitag
bis Montag , „ Das große Spiel ' .
Krleg 'swochenschau . Jug . zugel .
8a . nachm . 4 U. Jugendvorstellg .

Bühl. Lichtspielhaus . Ab heute Freit .
Üb . So . „ Das große Spiel " , ein
Spo rtfilm . Volkst . wertv . Jug . zug .

Gernsbach . Stadthalle -Lichtspiele .
„ Violanta " . Ein Uta -Film . Jug . ver¬
bot . Fr ., Sa . , Mo . 19.45 Uhr, So.
16.45 u . 19.45 Uhr, Sa . 14.30 u . So.
15 .45 Uhr für unsere Zug . „ Herbst -
manöver " . Jug . kl . Pr . Wochensch .

Konzerte
Rastatt . Sonntag , 15 11., 14.30 Uhr,

in der Carl Franz -Halle , „ Tag der
Hausmusik " . Vortragsfolge : I . Teil :
Klass . Hausmusik ; 2 . Teil : Volks¬
musik . Veranstaltet v . der KdF .-
Musvksclwle für ]ug . u . Volk . Ein -
tritt : Erw . 20 Pf ., Schüler 10

' Pt.

Wohnungstausch
4 Zim .-Wohnung geg . «chöne Z Z.¬

Wohnung ru tauschen gesucht .
Karlsruhe , Marlenslr . »2, pt -. Ik».

Veranstaltungen
COLOSSEUM-Theater . Heute Beginn

abds . 7.50 U. Nur noch drei Tage :
„ Ein Variet6abend , den man nicht
vergißt " Morg . Sa . u . Utoermorp.

• So . zwei Vorst . Theaterk . ab 3 0 .
nachmittags geöffnet .

Ein Herbert -Malsch -Film der Terra mit
Olga Tschechows
Dorothea Wieck
Mila Kopp
Herbert Hübner
Theodor Loos
Spielleitung : Herbert Malsch .

Ein Filmwerk, da - zu dm grCBtanu. dramatlaoM .
Schöpfungen der lobten Jahre zahlt.

Heute 2.15, 4.5t , 7.M. Neue Anfangt «.
Jugendlich « Ob . *4 Mtre

zugelassen .
yfc Jugendil❖ffiSo-Tlienlec

IWoiD . R . P .

Ihr Vorrat an
Haemorrhoiden -Serot , Heil- Sero!,
Phebroton (Foftfledrtea ) - Sarai
Sthnopfen -Serol , Wnrm-Sanl
reicht wcftsTj wann Sis iMdi ifdoin

Gebraadidtt

Tube verschieden

yfläA/%& Co. CFiOiWs (JaßxiK.
FRANKFURT AM MAIN

Neueröffnung Centrai -Palast im Lö¬
wenrachen Khe ., Pa<ssage 20, Ruf
4742 . Das große Eröffnungsprogr .
Achtung neue Anfang «z . Abend¬
vorst . 19.50, Nachm .-Vor*t . 15.50 U.
Vor der Vorsl spielt die hoIlÄnd .
Kapelle „Willemstyn " . Nach der
Vorst . In d . Diele u . Bar Kakadu .

Regina Karlsruhe . Cabaret , Varietö ,
Königin -Bar . Siehe Plakatanschlag .

B.-Baden . Maxim . Vorüberg . geschl .

Geschäftliche
Empfehlungen

Foto -Bronner , früh . Waldstr . 56, Jetrt
Kriegsstr . 74, Nähe Adlerstr ., eto
16. 11. 42 neu eröffnet . Voranmel -
durtg ertoeten .

Denke dran bei jedem Schritt :
Deine Sohlen schützt „ SoltH " !
Soltit gibt Ledersohlen längere
Haltbarkelt , verhütet nrnse FUttel

Holzkübel In eil . Abmessungen neu
u . gebr . lauf . ges . Chem . Fabrik
Franlcfurt -We»t , Alexander vauch ,Frankfurt am Stein . (19190

Bei der Kopfwüsche das Haar nicht
regellos durcheinanderreiben , son¬
dern bei d$ r Massage In einer
Richtung nach vorn schlebenl
Sonst verfilzt es leicht . Zur Kopf¬
wasche das nlcht -alkal . „ Schwarz -
kopf -Schaumpon " .

10 Ml pro Tag In bar z« hl«n wir bei
Krankenhausautenthalt für 2 Ml
Monatsprämie , unabh . von einer
bereit » besteh . Versicherung . Pro¬
spekte anford . bei : Deutsche Kran-
ken -Versicherungs -AG., landet -
direktloo f . SUdwestdeuitchland ,
Stuttgart - S., Platz der SA . U,Fernruf 71 103. 18919

Ein wichtiger Punkt kn Sekleldungs -
hauelwlt : Strickwaren , Fefcrtrlko-
tagen und Wollsachen . Durch ein
Alt-Ex-Bad werden die Gewebe
welch u. griffig Schweis vernich¬
tet u . Farben wieder autgefrlectiL
Gerbraucheanleitung beachten . AN-
Ex, die Arznei für Wüsche und
Kleidung , ist überall erhaltlich .

Meine zeitgemSBen Rezepte werden
alle auf Grund der jahrzehntelan¬
gen Zu «a)i«nenarb . mit den Hau»-
frauen von einer VersuchskOche
geschaffen u . sorg «, ausprobiert .
Sie können sich darauf verlassen !
Ueberzeugen Sie sich selbst , mit
welcher Sicherheit Sie danach —
auch mit den heute vorhand . Zu¬
taten — wohlschmeck ., nahrh . u ,
bekörwml . Gebäcke herst . können .
Wenn Sie Ihre Kenntnisse In der
Hausbäckerei noch vertiefen wol¬
len , verlang . Sie kostenl . Zusend ,
der Bildbroschüre : , „ Oie richtige
Teigbereitung u. dos Backen im
Hause "

, von Dr . August Oetker ,
Bielefeld .

" m
Zahnersatz wird durch das untcfvüd -

llche Kulddent selbsttät . gereHniflt
u . gleichzeitig desinfiziert . Da Ku-
loident währ , des Kriege « nur m
beschr . Umfange hergest . werden
kann , also z . Zt . knapp tst , geben
wir Ihnen hiermit eine Aurlclärg -
üb . den spars . Gebrauch v . Kulef-
denl Bekanntl . sind bei jed . Ge¬
bißreinig . Z g Kulcident In 40 0
Wasser aufzulösen . Bei weniger
Kuk'ident wirkt die Lösung nicht
kräftig genug . Sehr oft nahm man
aber zu reichl ., mitunter sogar ein .
gehäuften Teelöffel voll . Das ♦*>
heule nicht ratsam . B'itte beachten
Sie , d<a.ß ein Oestrich . Teelöffel
Kukident 5 g sind . Eine Packung
Kukident mit 160 g Inh . reicht dem¬
nach zur 60malig . Reinig , u . Des-
Infekt . Ihrer Zahnprothese . Sorgen
Sie auch dafür , d« ß nicht » ver¬
schüttet wird . Nutzen Sie den In¬
halt der Kukldent -Packg . gut aus ,
dann handeln Sie Wirtschaft !., wi«
es die Jetz . Zeit verlangt . Sollten
Sie das echte Kulcident nicht « rh „
so bitten wir um Nachricht , da-
mit wir Ihnen eine Bezugsquell »
nachweisen körnen . Ku* lrol -F®-
brik , Berlin -Lichterfelde .

Merkur - Rundschau
Schlachthof -Direktion Baden -Baden .

Samstag , d . 14. 11., ab 8 Ufor Kirtv-
fleis c h 500 g^ Q.50 Ml .

Wild -Ausgabe : Freitag , 1001—
« Stele , Baden -Baden .

Erklärung . Die gegen Straßenwart
Hermann Frietsch u . Hermine *
renz in Sohwarzach von mir >"
einem anonymen Brief rwederg **"
legten Beleidigungen u . Verächt¬
lichmachungen nehme Ich mit dern
Ausdruck des Bedauerns als uriwam
zurück . Frawz Straub . (iffigp

Ein schönes Eigenheim auch für Siel
In uns . Eigenhelm -Bildschau San»»*
tag , 14. Nov ., v . 14—13 Uhr, Sonn¬
tag , 15. Nov ., von 11— 19 Uhr, JJJGa ggenau/Ba den , Degler -Gaststag¬
ten , Adolf -Hitler -Str . 31, erhalten
Sie kosten fr.

"
FinanzierungsberatQ *

über steuerbegünstigt . Bausparen .
Wenn am Besuch verhindert , ford .
Sie Prosp . K 36 an von der " LeJ?

n"
berger " Deutschlands zweltgrÖß ' ®
private Bausparkasse Leonberg .b «J
Stuttgart . Bitte beachten Sie
un se re Eigen he im-Mode IluBiIdschs»
Im Fenster des Schoko lad engöj cJ*
Karl SchmldhSuser , Kaden -Baden .
Sofienstraße W. i1€8?Cfl
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